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2. Januar 2024 
+++ Silvesterschwimmen im Vareler Hafen +++
Jahresabschluss der DLRG Ortsgruppe Varel

Zum gemeinschaftlichen Jahresabschluss im kühlen Nass trafen sich 
Mitglieder*innen der DLRG Varel am Silvestertag am Vareler Hafen.

Bei einer gefühlten Wassertemperatur knapp über dem Gefrierpunkt 
wagten sich 19 mutige Rettungsschwimmer*innen, teils nur mit Badeho-
se bekleidet, ins Wasser. Andere schauten sich das Spektakel vom Rand 
aus an. Zum Abschluss gab es für jede/n noch ein wärmendes Heißge-
tränk.

Die DLRG Ortsgruppe Varel möchte allen auf diesem Wege ein frohes 
und gesundes Jahr 2024 wünschen. Bleibt alle gesund, so dass wir 
pünktlich am 11. Januar 2024 mit unserem Ausbildungsbetrieb beginnen 
können.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

2. Januar 2024 
+++ Hochwassereinsatz +++

Aktuell befindet sich eine Strömungsretterstaffel im Hochwassereinsatz. 
Heute um 09:00 Uhr rückten unsere Einsatzkräfte in den Heidekreis aus. 
Der Wasserrettungszug Friesland rückte mit allen Ortsgruppen aus um 
den Wasserrettungszug Harburg abzulösen. Derzeit ist geplant, dass 
unsere Einsatzkräfte 48 Stunden im Hochwassergebiet verbleiben.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

5. Januar 2024 
+++ Hochwassereinsatz +++
Vareler Kräfte rücken mit dem Wasserrettungszug Friesland aus

Viele Menschen waren an diesem Tag mit Sicherheit wieder auf der 
Arbeit und haben dort das neue Jahr begonnen.Für einen Teil unserer 
Einheiten ging es in diesem neuen Jahr direkt ins Hochwassergebiet an 
die Aller. Ein Detailbericht hierzu folgt noch.

Bereits jetzt ist allerdings zu berichten, dass alle unsere Einsatzkräfte sich 
seit heute um 11:30 auf dem Rückweg befinden.

Die geplante Abfahrt am gestrigen Tage wurde durch einen Notfall im 
Schadengebiet abgebrochen. Unsere Einsatzkräfte wurden durch die 
technische Einsatzleitung (TEL) heute in die Heimat entlassen.

Auch zu den Einsatzlagen an sich folgt noch ein Detailbericht durch den 
Wasserrettungszug Friesland.

(...)
Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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04451/126103. (Montag bis 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

nuar, telefonisch bei Heidi 
Schonvogel unter Tel. 

Die Stadt Varel wird in diesem Jahr 900 Jahre alt.  BILD: Stadt Varel

Die Urkunde von Papst Ca-
lixt II. ist datiert mit 27. Sep-
tember 1124, exakt 900 Jahre 
später soll es einen Jubiläums-
festakt in der Vareler Schloss-
kirche St. Petri geben. Im Jubi-
läumsjahr sind außerdem 
unter anderem ein Vereins- 
und Familienfest, eine dreitä-
gige Schlossplatzparty, histori-
sches Episodentheater sowie 
festliche Konzerte und viele 
weitere Veranstaltungen ge-
plant.

und 14 bis 16 Uhr, Freitag 9 bis 
12 Uhr). 

Unter anderem werden bei 
dem Empfang Prof. Dr. Antje 
Sander und Dr. Andreas von 
Seggern erste Rückblicke auf 
die Vareler Geschichte geben. 
Gemeinsam arbeiten die His-
toriker bereits an einer neuen 
Chronik für Varel sowie an 
einer neuen Ausstellungskon-
zeption für das Heimatmu-
seum – beides soll im Septem-
ber 2024 vorgestellt werden.

Mittelpunkt stehen soll. 
Termin für den Empfang ist 

Donnerstag, 11. Januar. Beginn 
ist mit Eintreffen der Gäste ab 
18 Uhr im Forum der Ober-
schule Varel an der Arngaster 
Straße. Die Varelerinnen und 
Vareler sind eingeladen, beim 
Neujahrsempfang dabei zu 
sein. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich, die Zahl 
der Plätze ist begrenzt. Mög-
lich sind Anmeldungen bis 
einschließlich Montag, 8. Ja-

Varel/lr – Varel feiert in die-
sem Jahr ein rundes Jubiläum: 
In einer päpstlichen Urkunde 
aus dem Jahr 1124 ist das heuti-
ge Varel erstmals nachweislich 
erwähnt worden. So kann 
2024 auf 900 Jahre Vareler Ge-
schichte zurückgeschaut wer-
den. Gefeiert wird mit vielen 
Veranstaltungen: Kultur, Par-
tys und Empfängen. Den Auf-
takt bildet ein öffentlicher 
Neujahrsempfang, bei dem 
das 900-jährige Bestehen im 

900 Jahre Varel  Neujahrsempfang am 11. Januar in der Oberschule Varel
Alle Bürger eingeladen zum Auftakt des Stadtjubiläums

Von Gösta Berwing

Friesland/Bockhorn – Am 
Dienstagmorgen ist eine gro-
ße Kolonne der DLRG Orts-
gruppen Varel, Bockhorn-Ze-
tel, Schortens und Wanger-
land in Richtung Walsrode 
aufgebrochen. Ein Vollalarm 
wurde am Neujahrstag ausge-
löst und 29 Mitglieder des 
Wasserrettungszugs Friesland 
fahren ins Hochwasser-Kri-

sengebiet, um die dortigen 
Hilfskräfte bei der Arbeit zu 
unterstützen. 

Die Einsatzkräfte haben 
sich auf dem Autobahnpark-
platz zwischen den Anschluss-
stellen Varel-Obenstrohe und 
Bockhorn versammelt, um 
von dort gemeinsam loszu-
fahren. Die Ortsgruppen ge-
währleisten in Friesland trotz 
des Einsatzes weiterhin eine 
Absicherung durch viele Mit-

glieder, die nicht mitgefahren 
sind. Die DLRG-Retter des 
Wasserrettungszugs kommen 
in einer Unterkunft in einer 
Sporthalle in Walsrode unter.

Die Lage im Krisengebiet 
erfordert schnelles Handel, 
um potenziell gefährdete Ge-
biete zu sichern und mögliche 
Schäden zu minimieren, er-
klärt die DLRG. Die Absiche-
rungseinsätze werden durch 
den Fachbereich Wasserret-

tung vor Ort koordiniert. Ge-
plant ist, dass die Einsatzkräfte 
aus Friesland erst einmal bis 
Donnerstag, 4. Januar, bleiben. 
Doch der Deutsche Wetter-
dienst kündigt Dauerregen an, 
was den Einsatz noch weiter in 
die Länge ziehen könnte. 

Die DLRG-Ortsgruppen set-
zen alles daran, ihre Expertise 
und Einsatzfähigkeiten effek-
tiv einzusetzen, um den Men-
schen in den betroffenen Ge-

bieten zu helfen und Schutz-
maßnahmen zu ergreifen. Das 
Sturmtief „Zoltan“ hat bereits 
in weiten Teilen Deutschlands 
erhebliche Schäden verur-
sacht und die Pegelstände der 
Flüsse bedenklich ansteigen 
lassen. In diesem Kontext ist 
der Wasserrettungszug Fries-
land jetzt aktiv geworden, um 
sich dem Kampf gegen die 
drohenden Hochwasserfolgen 
anzuschließen.

29 Mitglieder der DLRG-Ortsgruppen Varel, Bockhorn-Zetel, Schortens und Wangerland sind am Dienstag ins Hochwasser-Krisengebiet bei Walsrode aufgebrochen. BILD: Gösta Berwing

Hochwasser  Der Wasserrettungszug Friesland der DLRG-Ortsgruppen ist nach Walsrode aufgebrochen

Frieslands DLRG-Retter fahren ins Krisengebiet

Aktuelle Entwicklungen
zum Hochwasser, Eindrücke 
von vor Ort sowie Bilder, 
Videos  und eine Infografik 
finden Sie auf NWZonline

  in unserem Liveblog:
ol.de/hochwasser-liveblog

  in unserem Spezial:
 www.NWZonline.de/hochwasser

ve“, weiß Sönke Klug, „gut er-
kennbar zum Beispiel an sei-
nen engagierten Entscheidun-

„Einsatz, Verantwortung, 
Unabhängigkeit und Weitsicht 
waren einige seiner Leitmoti-

Jürgen Evers ist gestorben. BILD: Thomas Hellmann

aktiven Zeit für die PKV. Als 
Gesellschafter blieb Jürgen 
Evers immer in das aktuelle 
Geschehen und die Strategien 
des Unternehmens involviert, 
als Vorstandsmitglied und 
auch als Vorstandsvorsitzen-
der der Gertrud-und-Hellmut-
Barthel-Stiftung, die sich in 
der Stadt  Varel und darüber hi-
naus sehr  große Verdienste 
um Umweltschutz, Bildung, 
Erziehung, Lehre, Forschung 
und Denkmalpflege erworben 
hat.

„Aufrichtiger Mensch“

„Mit Jürgen Evers verlieren 
wir eine beeindruckende Per-
sönlichkeit und einen prag-
matischen technischen Exper-
ten mit Weitblick, dem auch 
Nachhaltigkeitsthemen am 
Herzen lagen“, so Sönke Klug, 
„wir verlieren einen aufrichti-
gen, sympathischen Men-
schen, geleitet von festen Prin-
zipien, ein Vorbild und eine 
Leitfigur für viele andere“.

gen für Energieeffizienz und 
einen sparsamen Umgang mit 
Frischwasser“. Unter seiner Re-
gie setzte die PKV in beiden 
Bereichen industrieweit Maß-
stäbe. 

Hoch engagiert 

In „seiner“ Papierindustrie 
war Jürgen Evers auch über die 
Grenzen seines Unterneh-
mens hinaus aktiv und enga-
giert. Seit 1961 war er Mitglied 
des Vereins Zellcheming, 2011 
wurde ihm die Eugen-Lend-
holt-Denkmünze für sein Le-
benswerk verliehen. 26 Jahre 
lang war er Vorsitzender des 
Technischen Ausschusses der 
Vereinigung Pack- und Well-
pappenpapiere und Mitglied 
des Vorstandes. Zudem war 
Jürgen Evers von 1990 bis 
2002 im Forschungsrat des 
Verbandes Deutscher Papier-
fabriken engagiert.

Sein Ausscheiden aus der 
Geschäftsführung 2005 mar-
kierte nicht das Ende seiner 

Gönner“, würdigte Bürger-
meister Gerd-Christian Wag-
ner das  Engagement von Jür-
gen Evers für Varel, „er hat der 
Stadt sehr viel Gutes getan 
und durch sein unternehmeri-
sches und gesellschaftliches 
Handeln sehr viel bewegt“.

Jürgen Evers war 1980 als 
Geschäftsführer zur PKV ge-
kommen, zuvor war er 16 Jahre 
als Werkleiter bei der Fein-
papierfabrik Zanders tätig. In 
Varel legte er gemeinsam mit 
Hellmut Barthel und Günter 
Dieball viele der Grundlagen, 
mit denen die PKV heute ihren 
Weg in die Zukunft gehen 
kann. 

Als Jürgen Evers die techni-
sche Geschäftsführung der 
PKV übernahm, produzierte 
das Unternehmen 100 000 
Tonnen Papier und Karton im 
Jahr, die Papiermaschine PM4 
war wenige Jahre zuvor gebaut 
worden, die PM5 noch Zu-
kunftsmusik. Die heutige Ka-
pazität der PKV liegt bei 
930 000 Tonnen. 

Von Traute Börjes-Meinardus

Varel – Varel trauert um Jür-
gen Evers. Der ehemalige Ge-
schäftsführer und Gesellschaf-
ter der Papier- und Kartonfab-
rik Varel ist in der Nacht zu 
Mittwoch im Alter von 87 Jah-
ren gestorben. „Wenige Men-
schen haben unser Unterneh-
men geprägt, wie es Jürgen 
Evers über Jahrzehnte tat – er 
war bis zuletzt aktiv und enga-
giert an Plänen und Entwick-
lungen der PKV beteiligt“, sagt 
Sönke Klug, Sprecher der PKV, 
„ein Papiermacher durch und 
durch, mit Herz und Seele sei-
nem Unternehmen verbun-
den“. 

„Unendlicher Gönner“

Jürgen Evers erfreute sich 
nicht nur bei den Mitarbeitern 
der PKV großer Beliebtheit. 
Mit seinem feinen Humor und 
seiner herzlichen Art machte 
er sich schnell Freunde. „Für 
Varel war er ein unendlicher 

Nachruf  Ehemaliger Geschäftsführer und Gesellschafter der Papier- und Kartonfabrik gestorben
Varel trauert um Jürgen Evers
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Von Jan-Ole Smidt

Varel/Oldenburg/Hambüh-
ren – Das Hochwasser beschäf-
tigt die Menschen im gesam-
ten Nordwesten. Die Stadt Va-
rel und die umliegenden Ge-
meinden sind keine Krisenge-
biete. Und dennoch sind die 
hiesigen Einsatzkräfte des 
Technischen Hilfswerk im Ein-
satz. 

Die Mitglieder der Orts-
gruppe Varel sichern, was es in 
der Stadt zu sichern gibt, doch 
vor allem helfen sie außerorts. 
Etwa in Oldenburg und in 
Hambühren bei Celle, wo der 
Fluss Aller die Einsatzkräfte 
fordert. 

Vareler  in Kreyenbrück

 Seit drei Tagen ist der Zug-
trupp aus Varel im Oldenbur-
ger Stadtteil Kreyenbrück zu-
gegen, um die Einsatzkräfte 
vor Ort bei der Absicherung 
der Binnengewässer zu unter-
stützen. Die Vareler bilden die 
„Fachgruppe Notversorgung 
und Notinstandsetzung“ und 
koordinieren zusammen mit 
dem Zugtrupp Jever den Ein-
satz an der zentralen Einsatz-
stelle am Toom-Baummarkt. 
„Wir arbeiten hier zusammen 
mit über hundert weiteren 
Kräften von der Feuerwehr 
und vom THW“, berichtet 
Moritz Schmidt vom Vareler 
THW-Ortsverband. 

Zu Beginn ihres Einsatzes 
haben die Vareler dabei gehol-
fen, in Kreyenbrück Wälle aus 
Sandsäcken zu errichten und 
einen mobilen Deich aufzu-
bauen. „Hier kommt uns das 
viele Wasser zugute, denn da-
mit befüllen und beschweren 
wir den mobilen Deich“, so 
Schmidt weiter. 

Sicherungen in Varel

Innerhalb von Varel hatten 
THW-Kräfte außerdem gut zu 
tun. Etwa nach dem Brand 
eines Doppelhauses in der 
Danziger Straße am Silvester-
abend oder nach einem Ver-
kehrsunfall am Dangaster 
Dorfkrug am Dienstag. „Wir 
haben uns aufgeteilt und sind 

Hochwasser  Die Mitglieder des THW-Ortsverbandes Varel helfen in Oldenburg und in Hambühren

Viele Vareler im Dauereinsatz

Klönschnack-Café
Bockhorn – Das Klönschnack-
Café des Seniorenbeirats Bock-
horn startet am Donnerstag, 
11. Januar, ins neue Jahr. Um 15 
Uhr beginnt die Veranstaltung 
im Bürgerhuus bei gemütli-
chem Zusammensein mit Kaf-
fee, Tee und Kuchen. Der Se-
niorenbeirat stellt während-
dessen das neue Jahrespro-
gramm vor. Anmeldungen 
werden ab sofort unter Tel. 
04452/5374590 oder beim Bür-
gertelefon unter Tel. 
0176/48082508 sowie 
04453/5079180 entgegenge-
nommen.

Politisches Frühstück
Bockhorn – Der Vorsitzende 
der Senioren-Union Friesland, 
Rainer Hajek aus Bockhorn, 
lädt am Dienstag, 9. Januar, zu 
einem „Politischen Frühstück“ 
ein. Die Veranstaltung findet 
in Schortens statt, genauer im 
Forsthaus Upjever an der 
Krongutsallee 54 ab 9 Uhr. Zu 
Gast ist Klaus Tapken, Gebäu-
deenergieberater, der einen 
Vortrag zum aktuellen Thema 
„Energie und Heizung“ hält. 
Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. Anmeldungen 
werden noch bis zum 5. Januar 
von Traute Göbel unter Tel. 
04461/71036 oder von Klaus 
Wenzel unter der Telefonnum-
mer 04453/71900 entgegenge-
nommen.

Neujahrsempfang
Bockhorn – Die Seniorenge-
meinschaft „Wi holt tosamen“ 
lädt am Donnerstag, 11. Januar, 
zum Neujahrsempfang alle 
Mitglieder und Interessierten 
ins „Café Weitblick“ im Möbel-
haus von Harten in Bockhorn 
ein. Um 12 Uhr ist ein Mittag-
essen geplant und um 15 Uhr 
findet eine gemeinsame Kaf-
feetafel statt. Gerda Rode bit-
tet um kurzfristige Anmel-
dung unter der Telefonnum-
mer 04451/4168.

Platzreinigung
Bockhorn – Die Dorfgemein-
schaft Osterforde freut sich 
am Samstag, 6. Januar, über 
viele fleißige Hände. Denn: 
Um 9 Uhr wird zur Platzreini-
gung am Dorfgemeinschafts-
haus Osterforde am Grab-
horner Weg 38a aufgerufen. 
Die Dorfgemeinschaft küm-
mert sich um die Verpflegung 
der Helfer.

Frühstück für Senioren
Neuenburg – Der Senioren-
treff der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Neu-
enburg lädt herzlich zu einem 
Frühstück am Dienstag, 9. Ja-
nuar, ins Gemeindehaus Neu-
enburg an der Graf-Anton-
Günther-Straße 8 ein. Beginn 
ist um 9.30 Uhr. Nach einem 
gemütlichen Frühstück wird 
Joann Hagen über „Neues aus 
der Gemeinde“ berichten, ins-
besondere über Angebote für 
Seniorinnen und Senioren. 
Das Kirchenbüro nimmt kurz-
fristig Anmeldungen unter 
Tel. 04452/918130 (Anrufbe-
antworter) entgegen, genauso 
wie Hildegard Kriebitzsch 
unter Tel. 04452/7731. 

Kurz notiert

Was dazu noch wichtig ist

Friesland/Walsrode/jos – Al-
lein am Donnerstagabend 
mussten die Friesländer 
DLRG-Mitglieder des Wasser-
rettungszuges 60 000 Sandsä-
cke bewegen, um einen Stra-
ßenabschnitt am Fluss Meiße 
bei Hodenhagen zu sichern. 
Immer wieder droht dieser 
Seitenarm der Aller überzu-
laufen, die Pegelstände sind 
nicht schätzbar. Das bedroht 
zusätzlich den angrenzenden 
Serengeti-Park, wo die Fries-
länder zuletzt dabei halfen, 
den Streichelzoo abzusichern. 

Am Dienstagmorgen ist der 
Wasserrettungszug Friesland 
nach Walsrode ins Hochwas-
ser-Krisengebiet gereist, um 
vor Ort mit anzupacken. Zu-
nächst sind sie in Walsrode 
untergekommen. Mittlerweile 
hat das Team ihr Zelt im Vor-
garten eines Anliegers in Ho-
denhagen aufgeschlagen, 

denn genau dort werden sie 
gerade gebraucht. Marina 
Schmöckel, Pressesprecherin 
des Wasserrettungszugs Fries-
land, schildert im Gespräch 
mit unserer Redaktion, dass 

die Kräfte langsam schwinden. 
„Am Mittwoch waren wir von 
11 bis 23 Uhr im Dauereinsatz. 
Heute Morgen haben wir ge-
meinsam gefrühstückt und 
seitdem nichts mehr essen 

können“, schildert sie am spä-
ten Donnerstagnachmittag: 
„Unsere Motivation aber 
bleibt.“ 

Die DLRG-Kräfte sichern 
die Meiße im Bereich Hoden-

hagen. 
Am Mittwoch ist ein Baum 

in den Fluss gefallen und 
unterbrach das schnelle Ab-
fließen der Wassermengen. 
„Daraus wurde eine mehr-
stündige Aktion, um den 
Baum Stück für Stück zu besei-
tigen“, so Schmöckel. Zwi-
schenzeitlich wurden Frieslän-
der zum Serengeti-Park abge-
rufen, um dort Wasser-Siche-
rungen vorzunehmen. Unter 
anderem im Streichelzoo. Am 
Mittwochabend dann das Res-
taurant des Tierparks, das 
ebenfalls vom Hochwasser be-
droht war. 

Die Einsatztruppe aus Fries-
land wird seinen Dienst vo-
raussichtlich am Freitag been-
den und in die Heimat zurück-
kehren. Mitgefahren sind Mit-
glieder der DLRG-Ortsgruppen 
Varel, Bockhorn-Zetel, Schor-
tens und Wangerland.

Friesländer packen im Serengeti-Park mit an

Am Fluss Meiße in Hodenhagen errichtet der Wasserrettungszug Friesland zusammen mit 
vielen anderen Einsatzkräften einen großen Wall aus Sandsäcken. BILD: Wasserrettungszug Friesland

weiterhin mit Einsatzkräften 
auch zu Hause in Varel in Be-
reitstellung.“ Die ehrenamtli-
chen Helfer kümmerten sich 
nach dem Brand um die Siche-
rung der Doppelhaushälften 
und nach dem Autocrash in 
den Dorfkrug in Dangast um 
die Absicherung der Außen-
mauer. 

Parallel sind Kameraden 
des städtischen Ortsverban-
des in Hambühren bei Celle, 
um dort gegen das Hochwas-
ser anzukämpfen. 

Noteinsatz in Hambühren

Rico Janssen ist einer der 
Vareler, die zurzeit in Ham-
bühren im Einsatz sind. Vor 
Ort waren die Vareler zu Be-
ginn seit dem 30. Dezember 
mit sieben Mitgliedern, inner-
halb des „Fachtrupp Wasser-
schaden und Pumpen“. Stand 
Donnerstag sind die Vareler 
nur noch zu viert, weil sie in 

den letzten Tagen bereits viel 
geschafft haben. Sie helfen da-
bei, den überfluteten Markt-
platz in Hambühren von den 
Wassermassen zu befreien. 
Mithilfe eines Pumpensys-
tems, das die THW-Kräfte zu-
sammen mit den Kameraden 
aus Hannover dort aufgebaut 
haben. „Wir haben 1,2 Kilome-
ter Schlauch verlegt, um das 
Wasser in die Aller abzupum-
pen“, erklärt Rico Janssen. Der 
Marktplatz sei abgesenkt, wes-
halb sich dort das Wasser an-
sammelt. 

Die Einsatzkräfte haben vor 
Ort vor allem mit erhöhtem 
Grundwasser zu kämpfen. „Es 
ist das Wasser, was von unten 
kommt. Die Fundamente der 
Häuser platzen auf und da-
durch spült Wasser hinein“, er-
klärt Janssen. Somit sammelt 
sich auf dem Marktplatz nicht 
nur Regenwasser, sondern 
auch Abwasser, das abge-
pumpt werden muss. Noch bis 

Sonntag sind die Vareler in 
Hambühren im Einsatz.

Hilfsbereite Bürger

Sowohl Rico Janssen als 
auch Moritz Schmidt erzählen 
von solidarischer Hilfsbereit-
schaft aus der Bevölkerung. 
„Zahlreiche Leute bedienen 
die umliegenden Bäcker und 
bringen uns die Backwaren 
vorbei. Einige haben für uns 
sogar frisch gekocht“, erzählt 
Moritz Schmidt, der sich über 
die Hilfsbereitschaft der Ol-
denburger freut. 

Innerhalb von Varel hilft 
immer wieder gerne Florian 
Driebolt, der in der Stadt zwei 
Edeka-Märkte betreibt. „Es 
spielt selten eine Rolle, was für 
ein Einsatz. In den meisten 
Fällen meldet er sich bei uns 
und fragt nach, was er uns 
bringen kann. Von Getränken 
bis Verpflegung“, so Schmidt 
weiter. Rico Janssen erlebt 

eine ähnliche Situation in 
Hambühren. Auch dort zeigen 
sich die Anwohner sehr hilfs-
bereit und versorgen die Ein-
satzkräfte mit Snacks und Ge-
tränken. „Sie bringen Kannen 
mit Kaffee und jeden Abend 
gehen wir mit Tüten voller Sü-
ßigkeiten zurück ins Lager“, 
schildert er. Solidarisch zeigen 
sich zudem die meisten 
Arbeitgeber, die die ehrenamt-
lichen Helfer des THW für 
ihren Dienst freistellen.

Die Kameraden der THW-Ortsgruppe Varel helfen mit beim Aufbau von künstlichen Deichen im Oldenburger Stadtteil Kreyen-
brück. BILD: THW Varel

Aktuelle Entwicklungen
zum Hochwasser, Eindrücke 
von vor Ort sowie Bilder, 
Videos  und eine Infografik 
finden Sie auf NWZonline

  in unserem Liveblog:
ol.de/hochwasser-liveblog

  in unserem Spezial:
 www.NWZonline.de/hochwasser

 Anzeige 

Telefon 0 44 51 - 97 96 90
www.bolko-rohlfs-bau.de

Schimmel im Haus?
Richtig dämmen · Energie sparen!

Quelle: Nordwest-Zeitung, 04.01.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den  

QR-Code oder klicken Sie hier: https://www.nwzon-
line.de/friesland/dlrg-in-friesland-einsatz-im-flut-kri-

sengebiet-bei-walsrode_a_4,0,3774494977.html 

Quelle: Nordwest-Zeitung, 05.01.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Co-

de oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/fries-
land/dlrg-in-friesland-mitglieder-helfen-im-hochwasser-

gebiet-walsrode-hodenhagen_a_4,0,3802828986.html 

https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-einsatz-im-flut-krisengebiet-bei-walsrode_a_4,0,3774494977.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-einsatz-im-flut-krisengebiet-bei-walsrode_a_4,0,3774494977.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-einsatz-im-flut-krisengebiet-bei-walsrode_a_4,0,3774494977.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-mitglieder-helfen-im-hochwasser-gebiet-walsrode-hodenhagen_a_4,0,3802828986.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-mitglieder-helfen-im-hochwasser-gebiet-walsrode-hodenhagen_a_4,0,3802828986.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-in-friesland-mitglieder-helfen-im-hochwasser-gebiet-walsrode-hodenhagen_a_4,0,3802828986.html
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11. Januar 2024 
+++ Einsatz 02/2024 - Drohneneinsatz: Evakuierung wegen  
Panzergranate +++
 
Am Donnerstag, den 11.01.2024 um 11.03Uhr wurde der Fernerkun-
dungstrupp der DLRG Ortsgruppe Varel e.V. von der Leitstelle Friesland/
Wilhelmshaven im Rahmen einer Granatensprengung angefordert.

Im Wald zwischen Premium AEROTEC und der Ahrensberg in Varel wur-
de eine britische Panzergranate aus dem Zweiten Weltkrieg gefunden. 
Da die Granate über die Jahrzehnte erheblich korrodiert war, musste sie 
vor Ort kontrolliert gesprengt werden.

Unter der Leitung vom Ordnungsamt Varel, agierten der Kampfmittel-
beseitigungsdienst Niedersachsen, die Polizei Varel, die Stadtbetriebe 
Varel, das Forstamt, die Freiwillige Feuerwehr Obenstrohe sowie die 
DLRG Varel. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

12. Januar 2024,  
+++ Ausbildungen Eisrettung - Üben für den Ernstfall +++
Die dünnen Eisflächen werden zur Erprobung des Ernstfalles genutzt.

Die derzeit frostigen Temperaturen und dünnen Eisflächen auf den Ge-
wässern in Friesland laden zum Betreten der Eisflächen ein. Vor dem 
Betreten der Eisflächen warnt die DLRG jedoch eindringlich, denn die 
Gefahr eines Einbruches ins Eis ist sehr hoch. Es herrscht Lebensgefahr, 
auch auf den überfluteten Gebieten!

Dies zeigte sich auch am gestrigen Ausbildungsabend im Freibad am 
Bäker, bei dem der Ernstfall erprobt und die Eisrettung geübt wurde. (...) 

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/C1-
HjWNNpao/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C1_iQ-
GOR5sM/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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nachmittag der KG Waterkant

Ausstellungen

Varel
Kurhaus Dangast: 9 bis 18 Uhr, 
Trude Rosner-Kasowski, An der 
Rennweide 46

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr
Watt' n Sauna: 12 bis 20 Uhr Ge-
meinschaft
Varel
Hallenbad: 8 bis 13 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Büppel
10 Uhr, Gemeindehaus Arche: 
Gottesdienst
Dangastermoor
10 Uhr, Martin-Luther-Haus: Got-
tesdienst
Obenstrohe
10 Uhr, Gemeindehaus St. Mi-
chael: Gottesdienst
Varel
Weltladen an der Schlosskirche: 
geöffnet nach dem Gottesdienst
9 bis 16 Uhr, Weberei: Ziergeflü-
gelschau
10 Uhr, Schlosskirche: Gottes-
dienst mit Abschluss der Aktion 
„Sternsingen“
15.11 Uhr, Tivoli: Tanz- und Show-

Rennweide 46

Büchereien

Varel
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr
Watt' n Sauna: 12 bis 20 Uhr Ge-
meinschaft
Varel
Hallenbad: 8 bis 17 Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Notdienste
Apotheken-Notdienst

Samstag: Apotheke Am Markt, 
Bockhorn, Am Markt 4, Tel. 
04453/72332
Sonntag: Rosen-Apotheke, Varel, 
Hindenburgstr. 5, Tel. 
04451/96700

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 
116117, Notfallpraxis am St. Jo-
hannes-Hospital von 10 bis 12 Uhr 
und 16 bis 18 Uhr

Augenarzt

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst,  Tel. 0441/21006-345, 10 
bis 16 Uhr, sonst Tel. 116117

Notrufe

Gift-Notruf: Tel. 0551/19240
Kinder- und Jugendtelefon: Bera-
tung unter Tel. 116 111, 14 bis 20 
Uhr

Tierarzt

Kleintiere: TÄ Tovar, Varel, Tel. 
0171/3698111, Nutztiere/Pfer-
de: Haustierarzt

Zahnarzt

Dr. Swantje Klug, Varel, Friedrich-
August-Straße 34, Tel. 
04451/81454, Sprechzeiten: 9 
bis 11 Uhr

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Heute

Veranstaltungen

Varel
7.30 bis 12.30 Uhr, Neumarkt-
platz: Wochenmarkt
9 bis 17 Uhr, Weberei: Ziergeflü-
gelschau
16 Uhr, Kath. Kirche St. Bonifa-
tius: Meditativer Tanz
19.11 Uhr, Tivoli: Bunter Abend 
der KG Waterkant

Ausstellungen

Varel
Kurhaus Dangast: 9 bis 20 Uhr, 
Trude Rosner-Kasowski, An der 

Termine in Varel

Heute

Veranstaltungen

Bredehorn
21 Uhr, Soundcheck: Knisterparty, 
Progressiv- und Classic- Rock der 
70er Jahre, gemischt mit Rock und 
New Wave aus den 80ern

Morgen

Veranstaltungen

Bockhorn
11 Uhr, Hotel Friesische Wehde: 
CDU Bockhorn: Neujahrsempfang
17 Uhr, St. Cosmas Damian Kir-
che: „Happy German Bagpipers“, 
NWZ-Weihnachtsaktion, Eintritt 
frei, es wird um Spenden gebeten, 
Einlass ab 16.30 Uhr
Bredehorn
10 Uhr, Friedenskapelle: Gottes-
dienst

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bockhorn

Morgen

Veranstaltungen

Neuenburg
16 Uhr, Vereenshuus: Komödie: 
„Een kommodigen Avend“, Nieder-
deutsches Theater
17 Uhr, Schloss Neuenburg: Duo 
Burstein & Legnani, virtuose Musik 
für Cello und Gitarre
Zetel
10 Uhr, St. Martins-Kirche: Got-
tesdienst mit Abendmahl

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Zetel
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Eisrettung übte die DLRG Bockhorn-Zetel. BILD: Gösta Berwing

wurden Rettungen mit Eis-
schlitten, Leitern und ganz oh-
ne Hilfsmittel geprobt. 

Jan-Ole Schattschneider, 
Einsatzleiter der DLRG Bock-
horn-Zetel, unterstrich die Re-
levanz solcher Übungen: „Die 
hohe Anzahl von Einsätzen 
verdeutlicht die Notwendig-
keit und Wirksamkeit solcher 
intensiven Trainings.“ Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehr Bockhorn verfolgten die 
Übungen, um ihr Wissen für 
solche Einsätze zu vertiefen. 
Die Kameraden appellieren an 
alle, nur freigegebene Eisflä-
chen zu betreten, um solche 
Einsätze zu vermeiden.

cherte jeden Taucher. Sie dien-
te nicht nur als Sicherheitslei-
ne, sondern auch als Signal- 
und Telefonieverbindung. 
Durch kurze Züge an der Leine 
kommunizierten sie mit dem 
Taucher, während auch eine 
Sprachverbindung aufrecht-
erhalten wurde.

Taucheinsatzführer Uwe 
Lämmel lobte die herausra-
genden Leistungen der Tau-
cher während dieser an-
spruchsvollen Übung. Beson-
deres Augenmerk legte er auf 
den sorgsamen Umgang mit 
der teuren Ausrüstung, die 
pro Taucher einen Wert von 
etwa 20 000 Euro hat. Parallel 

Von Gösta Berwing

Bockhorn – Einer besonderen 
Herausforderung stellten sich 
jetzt die Einsatztaucher der 
DLRG-Ortsgruppe Bockhorn-
Zetel im Erlebnisbad Bock-
horn. Unter realitätsnahen Be-
dingungen probten sie die 
Rettung einer eingebrochenen 
Person, die sich unter einer 
dünnen Eisschicht im 
Schwimmbecken befand.

Die Einsatztaucher, ausge-
rüstet mit Taucheranzug und 
Luftflasche, wagten sich bei 
knapp zwei Grad Wassertem-
peratur ins Wasser. Eine 80 
Meter lange Spezialleine si-

Frost  Eisrettung im Freibad Bockhorn – Warnung vor Betreten der Eisflächen
DLRG Bockhorn-Zetel probt Ernstfall auf dem Eis

Von Jan-Ole Smidt

Bockhorn/Varel – Für Anwoh-
ner immer noch verwunder-
lich: Bagger dürfen in den Seg-
horner Forst, um dort in den 
nächsten Jahren hektarweise 
Wald zu roden. Die Natur-
schutzbehörde des Landkreis 
Friesland und die Niedersäch-
sischen Landesforsten haben 
aber keine Einwände. Hier 
geht es um einen Interessens-
ausgleich zwischen Wirtschaft 
und Naturschutz. 

Die Bockhorner Klinkerzie-
gelei Uhlhorn ist es, dessen 
Bagger bald schon im Seghor-
ner Forst ihrer Arbeit nachge-
hen, denn dort soll Lehmbo-
den abgebaut werden. Und 
aus dem Lehm werden die 
Bockhorner Klinker herge-
stellt. Die Arbeiten auf der ers-
ten ein Hektar großen Fläche 
beginnen im zweiten/dritten 
Quartal in diesem Jahr, so der 
Plan von Geschäftsführer 
Ernst Buchow. Auf Nachfrage 
unserer Redaktion erklärt er, 
dass die Vorbereitungen abge-
schlossen seinen und die 
Arbeiten im Frühjahr begin-
nen können. 

Abbaurechte in Seghorn

Zur Einordnung, weshalb 
die Klinkerziegelei im Seghor-
ner Forst Lehm abbauen darf, 
sei gesagt: Das Bockhorner 
Unternehmen hatte alte Ab-
baurecht für den Neuenburger 
Urwald. Der Urwald ist mittler-
weile aber von großer Bedeu-
tung für die Tier- und Pflan-
zenwelt vor Ort und steht da-
her unter strengstem Natur-
schutz. Aus juristischer Sicht 
hätte die Klinkerziegelei dort 

ben wir ein geringes Trans-
portvolumen und eine gerin-
ge Belastung“, erklärt Buchow. 

Naturschutz

Der Abbauprozess im Seg-
horner Forst währt lange und 
das heißt, dass die gerodeten 
Flächen  direkt neu aufgefors-
tet und renaturiert werden 
sollen. 

Im letzten Schritt wurde 
ein Teil der 15 Hektar großen 
Waldfläche, auf dem die Bag-
ger der Klinkerziegelei bald 
arbeiten sollen, nach Bomben 
und Granaten aus den Welt-
kriegen abgesucht. Ein typi-
sches Verfahren, so Buchow, 
und die Experten gaben das 
Gebiet ohne Fund frei. 

Aktuell in  Winterrevision

Im Frühjahr nimmt die 
Klinkerziegelei seine Arbeit 
wieder  auf und schmeißt den 
Ofen  an. Dieser ist aktuell kalt, 
weil Wartungsarbeiten erle-
digt werden müssen. „Wir ste-
cken in der Winterrevision – 
das ist ganz typisch für diese 
Zeit. Früher wurde das jedes 
Jahr so gemacht.“

 Der Rücklauf in der Bau-
branche geht auch an der Klin-
kerziegelei nicht spurlos vor-
bei, weshalb die Produktion in 
den Wintermonaten pausiert. 
Baustellen werden durch stei-
gende Kosten immer weniger, 
entsprechend die Abnehmer 
der Klinker. Aufträge hat das 
Bockhorner Unternehmen 
dennoch genug, so der Ge-
schäftsführer. „Außerdem 
sind alle Mitarbeiter weiter an 
Bord und wir müssen keine 
Kurzarbeit anmelden.“

dennoch Lehmboden ab-
bauen dürfen, nur war das 
nicht im Interesse der Klinker-
ziegelei Uhlhorn.

 Gespräche zwischen der 
Unteren Naturschutzbehörde 
und dem Forstamt Neuenburg 
haben stattgefunden, mit dem 
Ergebnis, dass im Seghorner 
Forst Ausgleichsflächen zur 
Verfügung stehen. 15 Hektar 
um genau zu sein. Innerhalb 
von 20 Jahren kann die Ziege-
lei dort Lehm abbauen, um 

den Rohstoff zu Klinkerstei-
nen zu verarbeiten. Und gera-
de dieser Werdegang sei für  
das Unternehmen von großer 
Bedeutung. 

Besonderer Lehm

„Der Lehm aus dem Boden 
in Bockhorn verleiht den Klin-
ker ihre besondere Art“, erklärt 
Ernst Buchow.

 Der Bockhorner Lehm sei 
überaus rein. Dieser habe 

einen größeren Eisenanteil 
und er gilt als extrem sauberer 
Rohstoff. Die daraus produ-
zierten Steine werden bei 
12 000 Grad erhitzt und somit 
besonders gut verdichtet. Wei-
ter baut die Bockhorner Klin-
kerziegelei Lehm auch bei 
Driefel in der Gemeinde Zetel 
und in Hahn-Lehmden bei 
Rastede ab. 

Die Ziegelei möchte dieses 
nachhaltige Verfahren erhal-
ten, denn „durch die Nähe ha-

Im Seghorner Forst bei Varel rücken im Frühjahr die Bagger für den Lehmabbau an. Der Roh-
stoff wird in Bockhorn zu Klinkersteinen verarbeitet. BILD: Jan-Ole Smidt

Wirtschaft  Bagger der Bockhorner Klinkerziegelei Uhlhorn rücken im Seghorner Forst an

Lehmabbau bei Varel beginnt bald

Quelle: Nordwest-Zeitung, 13.01.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-
Code oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/
friesland/eisrettung-dlrg-bockhorn-zetel-probt-ernst-
fall_a_4,0,3902208112.html 

https://www.instagram.com/p/C1-HjWNNpao/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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https://www.nwzonline.de/friesland/eisrettung-dlrg-bockhorn-zetel-probt-ernstfall_a_4,0,3902208112.html
https://www.nwzonline.de/friesland/eisrettung-dlrg-bockhorn-zetel-probt-ernstfall_a_4,0,3902208112.html
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    Der Gemeinnützige    von 1818  

Von Jan-Ole Smidt

Bockhorn – Klausjan Meinen, 
Hermann Wilhelm Luers und 
Armin Ohmstede – sie alle 
sind Landwirte und alle be-
wirtschaften Höfe in der Ge-
meinde Bockhorn. Am Don-
nerstag kamen sie mit zwei 
Schleppern zum Wochen-
markt auf dem Rathausplatz. 
Mit dabei hatten sie ausrei-
chend Flatterband und eine 
riesengroße Plakatwand. Ihre 
Trecker standen allerdings 
nicht mitten auf der Straße, 
um den Verkehr zu blockieren. 
Sie standen auf dem Markt-
platz, denn dort haben sich die 
Landwirte einen Info-Stand 
eingerichtet. Unschwer zu er-
kennen, denn auf ihrer Plakat-
wand steht: „Standen wir am 
Montag im Weg? Das tut uns 
leid. Gerne würden wir ihnen 
erzählen, warum“. 

Die Landwirte wollten mit 
den Besuchern des Wochen-
markts ins Gespräch kommen. 
Sie nutzen die Gunst des 
Marktes, denn dieser zieht in 
Bockhorn viele Einheimische 
an, die ein paar Waren einkau-
fen wollen. Zu übersehen wa-
ren die Landwirte mit ihren 
meterhohen Treckern und der 
genauso großen Plakatwand 
nicht. „Auch hier erfahren wir 
überwiegend positive Rück-

meldungen“, erzählt Armin 
Ohmstede, Vorsitzender des 
hiesigen Ortslandvolkver-
bands. „Am Montag fiel es uns 
zunehmend schwer, mit den 
Leuten zu sprechen. Hier nut-
zen wir die Gelegenheit und 
klären auf, was uns bewegt“, so 
Ohmstede, „denn es geht um 
so viel mehr als nur der Agrar-
diesel.“ 

Der Diesel habe das Fass 
bloß zum Überlaufen ge-
bracht, erklären die Landwirte. 
Die Auflagen von Bund und 
Land, die den Landwirten auf-
erlegt werden, würden sich 
immer mehr häufen. Sei es, 
dass sie Ländereien aufgeben 
müssten oder im Papierkram 
ersticken, erklären sie. „Außer-
dem ist zu erwähnen, dass 

nicht nur wir Landwirte, son-
dern auch viele Handwerksbe-
triebe mitmachen. Viele Bran-
chen haben sich der Protestak-
tion angeschlossen“, so Ohm -
stede. Deshalb verteilten die 
Landwirte an die Marktbesu-
cher in Bockhorn rot-weißes 
Flatterband, das sie sich an 
ihre Autos binden können. 

Mitglieder der CDU-Orts-

gruppe in Bockhorn gesellten 
sich dazu. 

Vor Ort war außerdem die 
Bundestagsabgeordnete Anne 
Janssen (CDU), die  die Bauern 
zu Wort kommen lassen woll-
te und auch in den Dialog mit 
Bürgern trat. „Genau das ist 
der richtige Weg. Ein gutes Ge-
spräch kann viel bewirken“, so 
Janssen.

Klausjan Meinen (links) und Hermann Wilhelm Luers sind zwei der Landwirte, die am Donnerstag in Bockhorn auf dem Wo-
chenmarkt am Infostand zu finden waren. Sie verteilten rot-weißes Flatterband an die Besucher. BILD: Jan-Ole Smidt

Protest  Landwirte aus Bockhorn stehen mit Treckern und Plakaten auf dem Wochenmarkt

Bauern klären auf, statt abzusperren

Bikepolo-Turnier 
in Varel

Von Jan-Ole Smidt

Varel – Am Donnerstagvor-
mittag musste im Waldgebiet 
bei Varel eine Panzergranate 
aus dem Zweiten Weltkrieg 
kontrolliert gesprengt werden. 
Im Einsatz war der Kampfmit-
telbeseitigungsdienst Nieder-
sachsen neben der DLRG-Orts-
gruppe Varel, der Freiwilligen 
Feuerwehr Obenstrohe, der 
Polizei Varel, dem Forstamt, 
den Stadtbetrieben und dem 
Ordnungsamt.

Die Panzergranate wurde 
im Wald im Stadtteil Rosen-
berg gefunden, woraufhin ent-
sprechende Sicherheitsmaß-
nahmen eingeleitet wurden. 
Der Kampfmittelbeseitigungs-
dienst musste anrücken, wäh-
rend die Feuerwehr Obenstro-
he den Brandschutz gewähr-
leistete. Auch der Fernerkun-
dungstrupp der DLRG-Orts-
gruppe Varel wurde angefor-
dert, der mit einer Drohne das 

Gebiet abflog und mittels Wär-
mebildkamera nach Personen 
Ausschau hielt. Denn: Das Ge-
biet rund um die Panzergrana-
te musste weiträumig abgerie-
gelt werden. So wurde durch 
Polizei, Ordnungsamt und 
Stadtbetriebe kurzerhand eine 
weitläufige Sperrzone einge-
richtet. Bei der Granate han-
delte es sich um ein englisches 
Modell aus dem Zweiten Welt-
krieg, sie war über die Jahr-
zehnte erheblich korrodiert . 
So beschreibt es die DLRG-
Ortsgruppe im Einsatzbericht. 
Nachdem alle Sicherheitsvor-
kehrungen getroffen waren, 
konnte die Panzergranate ge-
sprengt werden. Die Explosion 
riss einen eineinhalb Meter 
großen Krater in den Waldbo-
den. Im Nachhinein wurde die 
Explosionsstelle von den Ex-
perten des Kampfmittelbesei-
tigungsdienstes und den Va-
reler Feuerwehrleuten kon -
trolliert.

Einsatz   Gebiet wurde  abgeriegelt

Weltkriegs-Granate 
bei Varel gesprengt

Die DLRG-Ortsgruppe Varel war mit einer speziellen Drohne 
im Einsatz, um per Wärmebild nach Menschen im Wald zu 
suchen. So konnte das Gebiet gesichert werden. BILD: DLRG- Varel

Varel/lr – Zum Bikepolo-Tur-
nier lädt der SV Büppel am 3. 
und 4. Februar jeweils von 9 
bis 17 Uhr in die Weberei in Va-
rel ein. 42 Teilnehmer werden 
erwartet. Es spielen jeweils 
drei gegen drei Spieler, ein 
Spiel dauert zehn Minuten. 
Die besten Spieler gehen am 
Sonntag ins Halbfinale und Fi-
nale. Die Teilnehmer kommen 
aus ganz Deutschland und 
auch aus Polen, Österreich, 
Belgien, den Niederlanden 
und England. Einen Ligabe-
trieb gibt es in Deutschland 
nicht, aber regelmäßig Turnie-
re in verschiedenen Städten.

Bikepolo wird beim SV Büp-
pel seit 2010 gespielt. Trainiert 
wird mittwochs und am Wo-
chenende. Der Sport ist für al-
le Altersgruppen geeignet und 
gespielt wird gemeinsam. Die 
Aktiven des SV Büppel waren 
bereits in ganz Europa und auf 
anderen Kontinenten beim Bi-
kepolo aktiv.

Bikopolo wird wieder in der 
Weberei gespielt. BILD: Berwing

Helfer für Europawahl
Varel – Für die Wahl zum 
Europaparlament am Sonn-
tag, 9. Juni, sucht die Stadt Va-
rel ehrenamtliche Wahlhelfer. 
Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich, Bewerber müs-
sen lediglich  wahlberechtigt 
sein. Eingewiesen werden sie 
in den Wahllokalen. Es wird 
ein Erfrischungsgeld gezahlt. 
Infos und Anmeldung unter 
Tel. 04451/126180.

Webereikino
Varel – Am Dienstag, 16. Janu-
ar, zeigt das Webereikino um 
19.30 Uhr den deutschen 
Spielfilm „Contra“ von Sönke 
Wortmann.  Restkarten gibt es 
an der Abendkasse.

Kurz notiert

Tankstelle in Varel 
aufgebrochen
Varel/lr – Einen Stein haben 
bislang unbekannte Täter am 
Mittwochmorgen gegen 5.30 
Uhr in die Verglasung eines 
Verkaufsraumes einer Tank-
stelle in der Bürgermeister-
Heidenreich-Straße in Varel 
geworfen. Anschließend stah-
len sie aus dem Innenraum 
eine nicht bekannte Anzahl 
von Zigaretten. Zeugen wer-
den gebeten, sich an die Poli-
zei in Varel, Tel. 04451/9230 zu 
wenden. Tipp von Diana –

Assistentin der Geschäftsleitung:

„Einen guten Anbieter erkennst du auch daran,
dass keine Anzahlung nötig ist. Erst kommt die
Arbeit!“

Norddeutsche Solar &
Ingenieurgesellschaft mbH
26122 Oldenburg
info@norddeutsche-solar.de
www.norddeutsche-solar.de

Nordische Unabhängigkeit
Deine Solaranlage von den Spezialisten für den Norden.

Jetzt Winterpreis Aktion:

50% auf unseren Listenpreis

nur bis 31.01.2024

Telefon : 0441 209 629 70

Bekannt aus Radio Antenne
100% Preisgarantie

Schnellste Lieferung im Norden
Nur bei uns:

Nano Titanoxid versiegelte Solarmodule

Diana

 Anzeige 

Floristik
Anke Michalski

Wiefelsteder Straße 85 · Obenstrohe
Telefon 0 44 51 / 8 50 15

Quelle: Nordwest-Zeitung, 13.01.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie 
den QR-Code oder klicken Sie hier: https://
www.nwzonline.de/friesland/panzergranate-
im-wald-bei-varel-einsatz-und-kontrollierte-
sprengung_a_4,0,3892385472.html

https://www.nwzonline.de/friesland/panzergranate-im-wald-bei-varel-einsatz-und-kontrollierte-sprengung_a_4,0,3892385472.html
https://www.nwzonline.de/friesland/panzergranate-im-wald-bei-varel-einsatz-und-kontrollierte-sprengung_a_4,0,3892385472.html
https://www.nwzonline.de/friesland/panzergranate-im-wald-bei-varel-einsatz-und-kontrollierte-sprengung_a_4,0,3892385472.html
https://www.nwzonline.de/friesland/panzergranate-im-wald-bei-varel-einsatz-und-kontrollierte-sprengung_a_4,0,3892385472.html
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17. Januar 2024  
+++ Jugendjahreshauptversammlung +++
Jugend wählt neuen Vorstand

Am Freitag dem, 12.01.2024 hatte die Jugend der DLRG Ortsgruppe Va-
rel ihre Jahreshauptversammlung. Highlight der Jahreshauptversamm-
lung war der Wechsel des Vorsitzes. Marie Schütte hatte aufgrund beruf-
licher Veränderungen angekündigt, nicht erneut für das Amt kandidieren 
zu wollen. Somit übernahm Claas-Hendrik Bontjes das Amt. Er wurde 
einstimmig von der Versammlung gewählt.

„Ich freue mich sehr auf meine neuen Aufgaben und bin gespannt, den 
Nachwuchs der gesamten Ortsgruppe zu vertreten“, so Claas-Hendrik.

Torben Kirchner (2. Vorsitzender) freute sich über den guten Ablauf der 
Sitzung und dankte Marie für die geleistete Arbeit. 

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C2MhFWhsY73/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==

Visiolink 
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Sternsinger sammeln mehr als 5000 Euro 
Sehr erfolgreich ist die dies-
jährige ökumenische Sternsin-
ger-Aktion in Varel, Zetel, 
Bockhorn und Jaderberg ge-
laufen. Der Erlös beläuft sich 

auf 5324,82 Euro – „ein super 
Ergebnis“, freute sich da auch 
Diakon Klaus Elfert. Die Gelder 
werden über das Kindermis-
sionswerk in Aachen in die-

sem Jahr für Projekte in Ama-
zonien verwandt. „Die Stern-
singeraktion ist seit knapp 70 
Jahre die größte Solidaritäts-
aktion von Kindern in 

Deutschland für Kinder und 
Jugendliche in den ärmsten 
Regionen der Erde“, so Elfert 
abschließend.

Bild: Privat

David Heimann ist neu bei der Stadt Varel
David Heimann (rechts) ist jetzt 
bei der Stadt Varel als neuer 
stellvertretender Leiter des 
Fachbereichs Planung und 
Bau tätig. Er ist damit Vertre-
ter von Fachbereichsleiter Olaf 
Freitag (Mitte) und zugleich 
Leiter des Fachdienstes für 
Bauaufsicht, Planung und Um-
weltschutz.  David Heimann 
stammt aus Saarbrücken, in 
Trier hat er Geographie mit 

Schwerpunkt Raumentwick-
lung und Landesplanung stu-
diert. Der 42-Jährige war da-
nach unter anderem für For-
schungsprojekte an der Uni-
versität Osnabrück sowie am 
Karlsruher Institut für Tech-
nologie tätig. Er befasste sich 
dabei unter anderem mit 
nachhaltiger Stadtentwick-
lung und Mobilitätskonzepten 
der Zukunft. Zuletzt war der 

Diplom-Geograph seit Februar 
2021 bei der Gemeinde Zetel 
beschäftigt und dort für Pla-
nung, Umwelt- und Klima-
schutz zuständig. Dieses Auf-
gabenfeld bearbeitet David 
Heimann nun für die Stadt Va-
rel. Als Leiter des Fachdienstes 
Planung und Umweltschutz 
ist er damit unter anderem bei 
den Sitzungen des Ratsaus-
schusses für Stadtentwick-

lung, Planung und Umwelt-
schutz gefragt. Seit 2015 lebt er 
mit seiner Frau und drei Kin-
dern in Varel. Seine neue 
Arbeitsstelle im Rathaus II in 
Langendamm erreicht er wie 
bisher mit dem Fahrrad. Über 
den neuen Mitarbeiter freute 
sich auch Varels Bürgermeis-
ter Gerd-Christian Wagner 
(links). 

BILD: Stadt Varel

Seit 40 Jahren im Betrieb
Die Bockhorner Klinkerziege-
lei Uhlhorn richtete zuletzt 
eine besondere Jubiläumsfeier 
aus. Im Mittelpunkt stand der 
Diplom-Ingenieur Volker Boe-
se, der viele Jahre unter ande-
rem das Labor leitete. „Er geht 
nicht ganz, sondern wird wei-

ter beratend zur Seite stehen“, 
erklärt Geschäftsführer Ernst 
Buchow. Für ihre langjährige 
Mitarbeit geehrt wurden Horst 
Jenta, Axel Frommelt und 
Reinhard Schibille, die seit 40 
Jahren im Betrieb sind. Um die 
reibungslose Nachfolge in den 

Aufgabenbereichen der lang-
jährig beschäftigten Mitarbei-
ter sicherzustellen, werden die 
neuen Mitarbeiter von den er-
fahrenen Kollegen eingearbei-
tet. „Der Generationswechsel 
funktioniert“, so Ernst Bu-
chow. BILD: Privat

Neuer Jugend-Vorsitzender der DLRG
Die Jugend der DLRG Orts-
gruppe Varel geht gestärkt in 
die Zukunft. Im Zuge der letz-
ten Jahreshauptversammlung 
haben die jugendlichen Mit-
glieder einen neuen Vorstand 
gewählt. Die jetzt ehemals 
Vorsitzende, Marie Schütte, 

kandidierte aus beruflichen 
Gründen nicht noch einmal. 
Daher wählten die DLRG-Mit-
glieder Claas-Hendrik Bontjes 
einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden. „Ich freue mich 
sehr auf meine neuen Aufga-
ben und bin gespannt, den 

Nachwuchs der gesamten 
Ortsgruppe zu vertreten.“ Der 
amtierende zweite Vorsitzen-
de, Torben Kirchner, nutzte die 
Gelegenheit, um Marie Schüt-
te für ihre geleistete Arbeit zu 
danken.

BILD: Privat

 „Watt en Schlick“-Feier
des Wattenmeers verleiht dem 
Festival eine ganz besondere 
Atmosphäre, die Gäste aus 
Nah und Fern anlockt. Das 
Event wurde mehrfach mit 
dem „Helga!-Award“ ausge-
zeichnet und kann sich „bes-
tes Festival Deutschlands“ 
nennen. Sogar international 
erhielt das Event prestige-
trächtige Auszeichnungen 
und setzte sich damit gegen 
Schwergewichte wie das Wa-
cken-Open-Air durch. 

Mit einer Kapazität von et-
wa 7000 Zuschauern ist das 
diesjährige Festival vom 26. 
bis 28. Juli bereits ausverkauft. 
Es verspricht eine Jubiläums-
ausgabe voller Höhepunkte 
und unvergesslicher Momen-
te zu werden.

BILD: Gösta Berwing

 Aus der Idee für ein „Watt En 
Schlick“-Fest wurde das all-
seits beliebte Festival am Kur-
haus-Strand – zehn Jahre ist 
das nun her. Für die Gründer 
ein guter Grund, ordentlich zu 
feiern. Helfer, Sponsoren und 
Unterstützer waren eingela-
den, gemeinsam auf zehn Jah-
re erfolgreiche Veranstaltun-
gen zurückzublicken. Till Krä-
geloh (links), Geschäftsführer 
der Watt’en Schlick UG, und 
Wolf Becker, Gesellschafter, 
waren dabei ebenso begeistert 
wie die Gäste, als sie auf die 
vergangenen Jahre voller kul-
tureller Höhepunkte anstie-
ßen. Das Festival bietet drei 
Tage lang ein Programm mit 
Musik, Literatur, Kunst und 
Film zu erschwinglichen Prei-
sen. Die einzigartige Kulisse 

Quelle: Nordwest-Zeitung, 
24.01.2024 

https://www.instagram.com/p/C2MhFWhsY73/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C2MhFWhsY73/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C2MhFWhsY73/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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10. Februar 2024,  
+++ Einsatz 03/2024: Drohneneinsatz - Personensuche +++

Am Freitagmorgen, den 09.02.2023 um 03.53Uhr schrillten die digita-
len Meldeempfänger mit dem Stichwort „H_Drohne“. Sofort rückte der 
Drohnentrupp der DLRG Varel nach Hooksiel aus.

Es wurde eine Personen vermisst.

Ebenfalls alarmiert war der Drohnentrupp der Feuerwehr Hohenkirchen, 
der Rettungsdienst Friesland und die Polizei. Glücklicherweise konnte 
die Person noch während der Anfahrt der Einsatzkräfte von der Polizei 
wohlauf gefunden werden.
Somit war der Einsatz für uns beendet. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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Klassisches Konzert
Varel –   Mit einem Klavier-
abend unter dem Titel  „Eine 
musikalische Reise durch 
zehn Länder Europas“ beendet 
der Verein für Kunst und Wis-
senschaft (KuWi) jetzt sein 146. 
Veranstaltungsjahr. Das Kon-
zert mit Professor Martin 
Dombrowski beginnt am Don-
nerstag, 14. März, 20 Uhr, in 
der Aula des Lothar-Meyer-
Gymnasiums. Der Eintritt für 
Kuwi-Mitglieder ist frei,  Nicht-
mitglieder zahlen zehn Euro,  
Schüler und Studierende fünf 
Euro an der Abendkasse. 

Ferienpass vorbereiten
Varel –  Für alle, die etwas zum 
diesjährigen Ferienpass-Pro-
gramm in Varel beitragen 
möchten, bietet die Stadtju-
gendpflege in Zusammen-
arbeit mit der Freiwilligen-
agentur der Agenda Varel 
einen Info-Termin an. Dieser 
ist am heutigen Dienstag, 12. 
März, um 19 Uhr in der Webe-
rei. 

Küstenschutz im Blick
Varel – Am 20. März, 19.30 
Uhr,  wird Hans-Heinrich 
Schrievers aus Zetel im Hei-
matmuseum Varel, Neumarkt-
platz 3 a, einen Vortrag zum 
Thema „Küstenschutz/Deich-
bau/Deichsicherheit“ halten. 
Veranstalter ist der Heimat-
verein Varel, der Eintritt ist frei 
und Gäste sind  willkommen. 

Mitgliederversammlung
Varel – Am 16. März wird die 
diesjährige Mitgliederver-
sammlung des SoVD Varel um 
14 Uhr im Büppeler Krug 
(„Seggern“) in der Bürgermeis-
ter-Osterloh-Straße ausgerich-
tet.  Anmeldung unter  0172-
3101245 bei  Andrea Brink-
mann.

Jahreshauptversammlung
Varel – Die DLRG Varel richtet 
am 5. April um 18.30 Uhr die 
Jahreshauptversammlung aus. 
Treffpunkt ist das DLRG-Heim, 
Am Wasserturm 5 in Varel. Es 
stehen Wahlen und Berichte 
auf der Tagesordnung. 

Kurz notiert

Unternehmen  Erfolgreiche Forschungsarbeit – Einsparungen in Millionen-Höhe erhofft

Aerotec setzt auf digitale Fabrik 
Varel/lr – Was im Juli 2021 als 
vielversprechende Vision be-
gann, hat nun einen erfolgrei-
chen Abschluss gefunden: das 
Forschungsprojekt „Vertikal 
integrierte, nachhaltige End-
To-End Fabrik (VE2E)” zur Ent-
wicklung einer digitalen Fa -
brik der Zukunft. An diesem 
Freitag wurden die  Ergebnisse 
des Projekts am Premium-Ae-
rotec-Standort in Varel einem 
breiten Publikum vorgestellt, 
teilte die Pressestelle des 
Unternehmens mit.

Kooperationen

Unterstützt von der NBank 
im Rahmen der niedersächsi-
schen Luftfahrtförderrichtli-
nie, arbeitete ein Verbund aus 
vier industriellen und vier ins-
titutionellen Partnern unter 
Führung von Aerotec an der 
Gestaltung nachhaltiger, digi-
talisierter und automatisierter 
Prozesse für die Fabrik der Zu-
kunft. Neben Broetje Automa-
tion (BA) und Marposs Moni-
toring Solutions (MMS) gehö-
ren die Concept Laser GmbH, 
das Laser Zentrum Hannover 
(LZH), das Institut für Produk-
tionsmanagement und -tech-
nik (IPMT) der TU Hamburg-
Harburg, das Fraunhofer Insti-
tut für Fertigungstechnik und 
Angewandte Materialfor-
schung (IFAM) sowie das Insti-
tut für Fertigungstechnik und 
Werkzeugmaschinen (IFW) der 
Leibniz Universität Hannover 
zu dem Forschungsverbund. 
Sehr schnell konnten weitere 
Firmen mit speziellen Experti-
sen in die innovativen Ent-
wicklungsarbeiten eingebun-
den werden.

Ziel des Projekts

Ziel des Forschungsprojekts 
war es, innovative Ansätze zur 
Optimierung digitaler Monta-
geprozesse zu entwickeln – 
vom Rohmaterial bis zum fer-

tigen Endprodukt. Im Mittel-
punkt standen dabei insbe-
sondere die Themen Nachhal-
tigkeit, Digitalisierung und 
Automatisierung.  Unter ande-
rem gelang es,  Nachhaltig-
keitseffekte –  beispielsweise 
durch reduzierten Titanroh-
materialeinsatz – mit erwarte-
ten Einsparungen von über 
500 Tonnen CO2  pro Jahr zu er-
zielen. 

Robotersysteme

Im Bereich der additiven 
Fertigung konnte eine Produk-
tivitätssteigerung von mehr 
als 300 Prozent bei gleichzeiti-
ger Reduzierung der Ressour-
cenverbräuche um 70 Prozent 
erreicht werden. Ein Leucht-
turm der Digitalisierung ist 
der Einsatz sogenannter geo-
lokalisierter Handwerkzeuge 
(Smart Tools) auf Basis vertikal 

integrierter Datenflüsse, wo-
durch die Digitalisierung ma-
nueller Montagetätigkeiten 
möglich wird. Auch auf dem 
Gebiet der Mensch-Maschine-
Zusammenarbeit mit soge-
nannten „CoBots“ – also kolla-
borierender Robotersysteme – 

wurden wertvolle Fortschritte 
erzielt.

Zukunft zur Realität

„Der künftige Erfolg unse-
rer Hochtechnologiebranche 
ist untrennbar mit den The-

menfeldern Digitalisierung 
und Automatisierung verbun-
den. Auch bei Premium Aero-
tec arbeiten wir intensiv an 
unserer digitalen Zukunft“, 
sagte Dr. Joachim Schmidt, 
Standortleiter  in Varel. „Die Er-
gebnisse von Vertical E2E wer-
den uns hierfür weitere wich-
tige Impulse liefern.“ Nach 
dem erfolgreichen Abschluss 
werden die zukunftsweisen-
den Themen des VE2E-Projek-
tes weiter vorangetrieben, um 
die Fabrik der Zukunft in Varel 
baldmöglichst zur Realität 
werden zu lassen, hieß es ab-
schließend. Durch die  an-
schließende Industrialisie-
rung der innovativen Techno-
logien werde eine zeitnahe 
Verwertung mit jährlichen 
Einsparungen von mehreren 
Millionen Euro und  verbesser-
tem ökologischem Fußab-
druck erreicht werden.

Das Forschungsprojekt „Vertikal integrierte, nachhaltige End-To-End Fabrik (VE2E)” zur Entwicklung einer digitalen Fabrik der 
Zukunft wurde jetzt abgeschlossen. BILD: Premium Aerotec

Premium Aerotec

Premium Aerotec ist  einer 
der weltweit führenden Zu-
lieferer für zivile und militäri-
sche Flugzeugstrukturen so-
wie wichtiger Partner in den 
großen europäischen und 
internationalen Luftfahrtpro-
grammen. Zu den Kernkom-
petenzen zählen die Ent-
wicklung sowie die Fertigung 
von großen und komplex ge-
formten Flugzeugbauteilen 
aus Aluminium, Titan und 

CFK. An seinen Standorten 
in Augsburg, Varel sowie im 
rumänischen Brasov be-
schäftigt das Unternehmen 
insgesamt rund 5000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Premium Aerotec mit 
Unternehmenssitz in Augs-
burg ist eine 100-Prozent-
Tochter von Airbus. Weitere 
Informationen auf der Web-
site unter 
P @  www.premium-aerotec.com

WIR HABEN
DIE TICKETS!

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

SA | 20.4.2024 | 20 Uhr

THE RASCALS ROCK‘N‘ROLL SHOW
BBZ Forum Brake 2,00 €

AboCard-Rabatt

Bekanntmachung
Es findet folgende öffentliche Sitzung statt:
Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planung und
Umweltschutz
am Dienstag, den 19.03.2024, um 17:00 Uhr, im Rathaus II (Langen-
damm), Sitzungssaal, Zum Jadebusen 20, 26316 Varel
Tagesordnung: Bebauungsplan Nr. 247 „Simeon und Hanna“; hier:
Abwägungs- und Auslegungsbeschluss, Antrag auf Aufstellung eines
Bebauungsplans „Hundefreilauffläche“, Antrag auf Aufstellung eines
Bebauungsplans in Obenstrohe, Ebkenriege 15-17, Anfrage der SPD
zu Maßnahmen im Klimaschutz in 2024.
Die vollständige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem der
Stadt Varel unter der Adresse http://buergerinfo.varel.de sowie im
Aushangkasten des Rathauses bekannt gemacht.
Varel, 08.03.2024 Stadt Varel – Wagner – Bürgermeister

PFLANZKARTOFFELN
Blühende Frühlingsblumen,Blühende Frühlingsblumen,
Saatgut in großer Auswahl,Saatgut in großer Auswahl,
Nordmann 50 St. ab 13.95 €.Nordmann 50 St. ab 13.95 €.
FOKKOHEICKEN, 26340 Neuenburg
Tel. 04452/276, Westersteder Str. 31

Versierte Bürofachkraft
Büromanagement / FiBu /
Personalwesen (inkl. SoKa Bau)
sucht neue Herausforderung
zwischen DEL und OL ! Freue
mich auf interessante Angebote
an job27777@web.de ¬A489742

Kaufe Fotoapparate,
Ferngläser, HiFi-Geräte sowie
Elektrogeräte aller Art Tel. 0157-
53561227 ¬A489586

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkompliziert. Tel
01522-1422895 ¬A488973

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Orientteppiche und
Dekoartikel aller Art Tel. 0152-
14292979 ¬A489583

Karriere? www.pius-hospital.de

Amtliche Bekanntmachungen

Alles für
den Garten

Internet-Adressen

Veranstaltungen und TicketsStellengesucheDies und Das

Quelle:  
Nordwest-Zeitung, 12.03.2024

 
13. Februar 2024 
+++ Bezirksmeisterschaften in Rastede +++
Vareler Schwimmer schneiden gut ab

Am vergangenen Wochenende fanden in Rastede die Bezirksmeister-
schaften statt. Die Ortsgruppe konnte sich wieder gut beweisen. (...)
Somit haben sich zwei Manschaften und zwei Einzelschwimmer für die 
Landesmeisterschaften qualifiziert. Wir gratulieren allen Schwimmerin-
nen und Schwimmern ganz herzlich und wüschen für die Landesmeister-
schaften ganz viel Erfolg!

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

30. März 2024,  
+++ Erwachsenenschwimmkurs beendet +++
Wieder mal ein voller Erfolg im Bereich der Ausbildung!

Schwimmkurs für Erwachsene erfolgreich beendet! Wieder einmal 
konnte ein Schwimmkurs für Erwachsene innerhalb der DLRG Ortsgrup-
pe Varel erfolgreich beendet werden. Neben Ausbilderinnen wie Petra 
Kroehl, Nicole Kirchner war natürlich auch wieder Peter Müller ein fester 
Bestandteil des Teams. Als Organisator des Erwachsenenschwimm-
kurses hat er mal wieder gezeigt, was alles im Bereich der Ausbildung 
möglich ist.

(...)
Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C3KcvbgNEmE/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen Sie 
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https://www.instagram.com/p/C3TW3Q-tlAO/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C3TW3Q-tlAO/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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4. April 2024,  
+++ Landesmeisterschaften und Landesjugendtreffen 2024 +++
Auf Landesebene einen Wettkampf schwimmen

Wie jedes Jahr war unsere Ortsgruppe auf den Landesmeisterschaf-
ten und dem Landesjugendtreffen in Salzgitter vertreten. Diese finden 
immer eine Woche vor Ostern statt und bieten allerlei Spaß und Span-
nung! Unsere Ortsgruppe konnte dieses Jahr mit 3 Mannschaften und 2 
Einzelschwimmern antreten.

Nach der Anreise am Donnerstagabend ging es am Freitagmorgen für 
die männliche Mannschaft der Altersklasse 15/16 schon los. Hierbei tra-
ten Sie gegen 16 weitere Mannschaften aus ganz Niedersachsen an und 
konnten sich den 12 Platz in der Gesamtwertung sichern. Am Nachmit-
tag durften die männliche und weibliche Mannschaft der offenen Alters-
klasse ins Wasser. Unsere weibliche Mannschaft konnte sich Platz 19 von 
25 und die männliche Mannschaft Platz 22 von 26 sichern. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

5. April 2024,  
+++ Drohneneinsatz: Feuer im Baumarkt +++ 

In der Nacht vom 19.03. auf den 20.03.. wurde unsere Ortsgruppe zu 
einem Großbrand in Varel alarmiert. Es brannte der Hagebau-Markt.

Das Feuer zerstörte einen großen Teil des Marktes. Es waren ca. 150 
Einsatzkräfte im Einsatz. Unsere primären Aufgaben lagen in der Beweis-
sicherung für die Polizei und in der Lagefeststellung für die Feuerwehr. 
Wir konnten mit unseren Wärmebildern aktiv zum Löscherfolg beitragen.

Da man in einem Baumarkt nicht nur Werkzeuge und eine Gartenabtei-
lung findet, sondern auch potenziell gefährliche Stoffe wie Gasflaschen, 
Spraydosen und Lacke sind die Löscharbeiten kompliziert gewesen. Wir 
konnten die stärksten Wärmepunkte mit unserer Drohne aufspüren und 
die Löscharbeiten so gezielt steuern. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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Fernsehkommissarin Stepha-
nie Stumph (39, „Der Alte“) 
kann privat wenig mit Krimi-
serien anfangen. „Ich muss 
ehrlich sagen, ich gucke gar 
nicht so viele Krimis“, sagte sie 
der „Augsburger Allgemeinen“ 
(Freitag). „Ich glaube, die Kri-
mis unterscheiden sich gar 
nicht so richtig voneinander 
und leben hauptsächlich von 
ihren Hauptcharakteren“, 
führte sie aus. Als Schauspiele-
rin wirkte Stumph schon in ei-
nigen Krimis mit. Dass sie in 
der Münchner ZDF-Krimireihe 
„Der Alte“ auch unter dem 
neuen Kommissar-Darsteller 
Thomas Heinze die Rolle der 
deutlich jüngeren Assistentin 
spielt, störe sie nicht. Die Zu-
sammenarbeit mit ihrem neu-
en Kollegen gefalle ihr.
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Der Musiker Gil Ofarim (41) 
plant nach seinem Prozess um 
einen erfundenen Davidstern-
Skandal den Neustart. „Ich... 
werde mich wieder der Musik 
widmen und an meiner neuen 
Scheibe schreiben“, schrieb er 
auf Instagram. Dort gab er 
auch bekannt, dass er seine Gi-
tarren – und die seines Vaters 
– verkaufen will: „Es ist an der 
Zeit, sich zu verabschieden, es 
ist an der Zeit, sich zu trennen 
von gewissen Wegbegleitern, 
die sehr treu waren“, sagte er 
in einer Instagram-Story.  „Das 
Leben geht weiter, step by 
step“, heißt es in dem Beitrag, 
der unterschrieben ist mit „Al-
les auf Hoffnung! Gil“.
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Ex-Beatle Paul McCartney (81) 
lobt die Coverversion seines 
Lieds „Blackbird“ durch US-
Superstar Beyoncé (42). Der 
Brite schrieb auf Instagram 
neben ein gemeinsames Foto, 
dass er „so glücklich“ mit die-
ser „großartigen“ neuen Ver-
sion sei. „Ihr werdet es lieben!“ 
Beyoncé unterstreiche mit 
ihrem „Blackbird“-Cover die 
Botschaft der schwarzen Bür-
gerrechtsbewegung, welche 
ihn Ende der 60er zum Schrei-
ben des Songs inspiriert habe, 
erklärte McCartney. „Alles, was 
mein Song und Beyoncés fa-
belhafte Version dazu beitra-
gen können, rassistische Span-
nungen abzubauen, wäre eine 
großartige Sache und macht 
mich sehr stolz.“

Für die anstehende Badesai-
son an den Küsten von Nord- 
und Ostsee sucht die Deut-
sche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) noch nach 
freiwilligen Rettungsschwim-
merinnen und Rettungs-
schwimmern – insbesondere 
für die Zeit von Anfang Juni 
bis Mitte Juli. An den mehr 
als 100 Badestellen an den 
Küsten sind demnach zwar 
schon rund 5000 Ehrenamtli-
che (Bild: Peter von der 
DLRG-Wasserrettung in Dan-
gast) eingeplant. Allerdings 
werden mehr Rettungs-
schwimmer benötigt, weil 
ihre durchschnittliche Ein-
satzzeit gesunken sei und 
gleichzeitig die Urlauberzahl 
steige. dpa-BILD: Assanimoghaddam

DLRG sucht
Rettungs-
schwimmer

Von Marco Krefting

Karlsruhe – Zahlreiche Men-
schen, die in früheren Jahren 
bei Sportwetten im Internet 
Verluste gemacht haben, kön-
nen auf Rückerstattung hof-
fen. Der Bundesgerichtshof 
(BGH) hat sich in einem Fall, 
den er im Mai verhandeln will, 
deutlich auf die Seite der Spie-
ler gestellt. 

Der Anbieter habe nach 
vorläufiger Einschätzung des 
ersten Zivilsenats in Karlsruhe 
gegen Regelungen des Glücks-
spielstaatsvertrags in seiner 
Fassung von 2012 verstoßen, 
heißt es in dem Beschluss. 
Demnach hatte die Firma 
unter anderem den Höchst-

einsatz je Spieler nicht auf 
1000 Euro je Monat begrenzt.

Verträge zwischen Anbieter 
und Spieler dürften nichtig 
sein,  schlussfolgert der BGH 
im noch unveröffentlichten 
Beschluss – und der Kläger 
dürfte einen Rückzahlungsan-
spruch haben. In dem konkre-
ten Fall geht es um rund 
12 000 Euro plus Zinsen. (Az. I 
ZR 88/23).

 Bei dem Beschluss handelt 
es sich um kein Urteil. Der Se-
nat erteilt darin den Parteien 
nach vorläufiger rechtlicher 
Beurteilung lediglich Hinwei-
se zur Vorbereitung der 
mündlichen Verhandlung. Al-
lerdings dürfte der sehr sorg-
fältige und ausführliche Hin-

weisbeschluss nach Einschät-
zung von Rechtsanwalt Mat-
thias Siegmann, der den Klä-
ger am BGH vertritt, mehr 
oder weniger das beabsichtig-
te Urteil darstellen. Ob es 
überhaupt noch eine Verhand-
lung und ein Urteil geben 
wird, bleibt indes abzuwarten. 
Das Unternehmen kann seine 
Revision auch zurücknehmen.

Untere Instanzen dürften 
sich daran ähnlich wie an 
einem Urteil des BGH recht-
lich orientieren, schrieb der 
Anwalt aus den Vorinstanzen, 
Thomas Schopf, in einem Bei-
trag auf anwalt.de. „Auch ein 
Hinweisbeschluss ist für sie al-
so richtungsweisend.“ Schopf 
geht davon aus, dass der BGH 

eine Klagewelle auslöst. Schon 
jetzt gibt es Tausende Verfah-
ren dieser Art, weil zum einen 
mehrere Firmen in einer 
rechtlich unklaren Lage Sport-
wetten angeboten hatten und 
sich zum anderen Kanzleien 
auf solche Fälle spezialisiert 
haben. Bislang hatten Gerich-
te aber unterschiedlich ge-
urteilt. 

Spieler können sich in einer 
GGL-Liste vergewissern, bei 
einem erlaubten Sportwettan-
bieter zu spielen. Die Beteili-
gung an unerlaubtem öffentli-
chen Glücksspiel ist straf-
rechtlich verboten, wie Robin 
Anstötz  vom Institut für 
Glücksspiel und Gesellschaft 
an der Uni Bochum erläutert.

BGH-Beschluss stärkt Spielern  Rücken
Unerlaubte Sportwetten  Online-Anbietern drohen   Tausende Klagen 

Korschenbroich/dpa – In Kor-
schenbroich bei Mönchen-
gladbach hat am Donnerstag 
möglicherweise ein Tornado 
massive Schäden angerichtet. 
Die Stadt sprach von einem 
schweren Sturm, der weniger 
als eine Minute gedauert habe. 
„Mächtige alte Bäume stürz-
ten um und begruben Autos 
unter sich. Dächer wurden ab-
gedeckt, Fassaden beschädigt. 
Eine Person wurde leicht ver-
letzt“, berichtete Stadtspreche-
rin Birgit Wilms. Über die 
Schadenshöhe wurde zu-
nächst nichts bekannt. Der 
Deutsche Wetterdienst stufte 
das Ereignis als „tornadover-
dächtig“ ein. Verantwortlich 
könnte aber auch eine soge-
nannte Fallböe gewesen sein.

Kurzzeit-Sturm
richtet massive
Schäden an

Von Yuriko Wahl-Immel

Dortmund – Wieder eine tödli-
che Gewalttat gegen einen ob-
dachlosen Menschen, wieder 
gehen die Ermittler von einem 
Minderjährigen als mutmaßli-
chen Täter aus und wieder war 
die Tatwaffe wohl ein Messer. 
Ein 13-jähriger Junge soll einen 
31 Jahre alten Obdachlosen am 
Donnerstagabend am Dort-
munder Hafen getötet haben. 
Das teilten Polizei und Staats-
anwaltschaft am Freitag mit. 
Ein Handyvideo zeige, wie das 
Kind mit einem Messer auf 
den Mann eingestochen habe, 
sagte ein Sprecher der Staats-
anwaltschaft. 

Vier Minderjährige

„Nach den durchgeführten 
Ermittlungen und insbeson-
dere der Auswertung eines Vi-
deos steht fest, dass ihm die 
tödlichen Stiche von einem 
der strafunmündigen Kinder 
beigebracht wurden“, hieß es 
von Ermittlerseite. Die Obduk-
tion ergab demnach, dass das 
31-jährige Opfer durch mehre-

Staatsanwalt Henner Kruse. 
Das Opfer sei im Zuge der Aus-
einandersetzung ins Hafenbe-
cken gefallen, habe noch an 
einer Leiter herausklettern 
und um Hilfe rufen können.

Nicht strafmündig

Der 31-Jährige sei trotz Re-
animationsmaßnahmen des 
Notarztes noch am Tatort ge-
storben. Der Junge kann we-
gen seines Kindesalters straf-
rechtlich nicht belangt wer-
den. Die beiden 13-Jährigen 
waren bereits nach ihrer An-
hörung aus dem Polizeige-
wahrsam entlassen und ihren 
Eltern übergeben worden. Das 
Jugendamt wurde informiert.

Ein Polizeihund spürte die 
mutmaßliche Tatwaffe auf. 
Eine Mordkommission nahm 
die Ermittlungen auf. Die Ju-
gendlichen hatten sich an-
waltlich vertreten lassen. Sie 
wurden am Freitag vernom-
men und danach aus dem 
Polizeigewahrsam entlassen. 
Das Video der Tat stamme 
vom Handy des 14-Jährigen, 
sagte Staatsanwalt Kruse.

re Messerstiche getötet wurde. 
Nach der Tat hatte die Poli-

zei am Donnerstagabend vier 
Tatverdächtige vorläufig fest-
genommen. Es handelte sich 
um den 13-Jährigen, ein weite-
res gleichaltriges Kind und um 
zwei Jugendliche im Alter von 
14 und 15 Jahren. Das Opfer 
war einige Stunden nach der 
Tat als ein 31 Jahre alter Mann 
identifiziert worden, der zu-
letzt keinen bekannten Wohn-
sitz hatte. Zeugen hatten eine 
Auseinandersetzung beobach-

tet und die Polizei gerufen. 
Die vier Minderjährigen 

waren vom Tatort geflohen, 
Minuten später aber vorläufig 
festgenommen worden. Nach 
bisherigem Ermittlungsstand 
sei nun davon auszugehen, 
dass sie „zufällig am Hafen auf 
das Opfer trafen“. Im Vorfeld 
der Gewalttat habe es eine ver-
bale Auseinandersetzung zwi-
schen dem Opfer und dem 13-
jährigen Kind gegeben. Der 
Junge habe dann zugestochen, 
wie das Video zeige, schilderte 

Im Dortmunder Hafen sichert die Kriminalpolizei in einem 
Tatort-Schutzzelt Spuren. BILD: Wickern/news4 Video-Line TV/dpa

Kriminalität  Fall im Hafen schockiert – Handyvideo dokumentiert die Tat

13-Jähriger soll Obdachlosen 
in Dortmund erstochen haben 

Los Angeles/dpa – Bei einem 
filmreifen Einbruch in einen 
Geldspeicher nahe Los Ange-
les haben Diebe bis zu 30 Mil-
lionen Dollar (knapp 28 Millio-
nen Euro) Bargeld erbeutet. Zu 
dem spektakulären Coup kam 
es am Ostersonntag in einem 
Flachbau in Sylmar im San 
Fernando Valley (US-Bundes-
staat Kalifornien), wo Bargeld 
von Unternehmen aus der Re-
gion aufbewahrt wird, wie die 
Polizei mitteilte. Nur sehr we-
nige Menschen hätten von 
den großen Summen Bargeld 
gewusst, die in dem Depot la-
gerten. Die Ermittler gehen 
daher davon aus, dass die Die-
be Profis sind und einen Kom-
plizen im Gebäude hatten. Sie  
seien über ein Loch im Dach 
eingedrungen, berichtete die 
„Los Angeles Times“ unter Be-
rufung auf Ermittlerkreise. 
Anschließend hätten sie sich 
Zugang zu einem Tresor ver-
schafft, wird Elaine Morales 
von der Polizei zitiert. Video-
aufnahmen aus einem Hub-
schrauber zeigten zudem ein 
Loch in einer Seitenwand.

30 Millionen
Dollar in 
Kalifornien
gestohlen 

Quelle: Nordwest-Zeitung, 06.04.2024 
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7. April 2024, 
+++ Drohneneisatz: Amtshilfe für Ordnungsamt +++

Am Donnerstagnachmittag, den 04.04.2023 ist der Vareler Fernerkun-
dungstrupp, im Auftrag der Stadt Varel (Ordnungsamt) zur Oldenburger 
Straße Ecke Tweehörnweg gefahren. Es sollte mittels Video- und Bild-
material der Verkehrsfluss zur Feierabendszeit dokumentiert werden.

Zum Einsatz kam die Rettungsdrohne Yuneec H850 RTK. Ausgestattet 
mit einer Kamera, die eine 4K Video- und 20MP Bildauflösung hat, kann 
diese Drohne bis zu 65 Minuten ohne Akkuwechsel in der Luft verharren. 
Beste Voraussetzungen also für diese Aufgabe.

Zwischen 16.00 und 17.00Uhr wurden an diesem Tag verschiedene 
Schlüsselpositionen mittels Video- und Bildmaterial dokumentiert und 
dem Ordnungsamt Varel anschließend zur Verfügung gestellt. Mit die-
sem Material verspricht man sich ein besseres Verkehrskonzept auf den 
Weg zu bringen, um den Rückstau auf der Oldenburger Straße Richtung 
A29 und Stadtmitte zukünftig verhindern zu können. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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Varel/lr – Zwei Personen ka-
men bei einem Verkehrsunfall 
in Varel am Freitag zu Scha-
den. Wie die Polizeiinspektion 
Wilhelmshaven/Friesland 
jetzt mitteilt, kam es am Frei-
tagabend gegen 21.20 Uhr zum 
Unfall im Sumpfweg. Eine 20-
Jährige fuhr mit ihrem 20-jäh-
rigen Beifahrer entlang der 
Hans-Schütte-Straße und 
wollte in den Sumpfweg abbie-
gen, als ihr Auto der Marke 
Opel von einem anderen Fahr-
zeug gerammt wurde. Ein 40-
Jähriger aus Wilhelmshaven 
fuhr mit einem Daimler auf 
dem Sumpfweg aus Obenstro-
he in Richtung Leistweg. Im 
Einmündungsbereich zur 
Hans-Schütte-Straße missach-
tete er die abknickende Vor-
fahrt und übersah daraufhin 
den Opel der Varelerin. Der 
Wilhelmshavener und seine 
vier Insassen blieben unver-
letzt. Allerdings schätzt die 
Polizei den Gesamtschaden an 
den Fahrzeugen auf rund 
17 000 Euro. 

Hoher 
Schaden bei 
Unfall 

Verein; Interessierte brau-
chen keine Vorkenntnisse, 
stellt Nacke klar. 

nenlernen. Die Ausbildung 
zum Rettungsschwimmer er-
folgt dann auch durch den 

donnerstagabends um 20 
Uhr ins Schwimmbad kom-
men und die Ortsgruppe ken-

Die DLRG-Wasserrettung der Ortsgruppe Varel sucht ehrenamtliche Rettungsschwimmer.dpa-

BILD: Assanimoghaddam

Gefahren der 
Gezeiten unterschätzt

Der Bedarf an neuen Ret-
tungsschwimmern hängt 
auch mit Veränderungen am 
Badestrand im Nordseebad 
Dangast zusammen. „In den 
letzten Jahren haben mehr 
Menschen in Deutschland 
Urlaub gemacht. Das merken 
wir mit steigenden Besucher-
zahlen“, sagt DLRG-Mann Na-
cke. 

Die Rechnung ist dabei 
ganz einfach – mehr Besu-
cher, mehr potenzielle Gefah-
rensituationen. Mangelnde 
Kenntnis der Küstengegeben-
heiten, insbesondere der Ge-
zeiten, ist aus Sicht von Na-
cke aber ein Problem bei vie-
len Besuchern. „Die Gefahren 
von Schlick und Gezeiten 
werden von vielen, die nicht 
von Küsten kommen, unter-
schätzt“, betont er.  

„Können uns über
 Wasser halten“

Die Wasserrettungsstation 
am Dangaster Strand ist im-
mer rund um die Hochwas-
serzeiten zwischen 10 und 19 
Uhr besetzt – plus zwei Stun-
den vorher und eineinhalb 
Stunden nachher. An Tagen 
mit vielen Besuchern, etwa 
Wochenenden, werden mehr 
Rettungsschwimmer ge-
braucht als unter der Woche. 
„Wir sind gut aufgestellt, wir 
können uns über Wasser hal-
ten. Aber wir brauchen auch 
immer neue Leute“, sagt der 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit 
der Vareler Ortsgruppe. Viele 
der Mitglieder seien zwi-
schen 16 und 27 Jahren, da ge-
be es durch Berufs- oder Stu-
dienwahl auch immer wieder 
Fluktuationen. „Wir freuen 
uns immer über Neue“, sagt 
Nacke. Interessierte können 

Von Fabian Steffens

Varel – Die Badesaison steht 
bevor und damit auch die 
Frage: Gibt es genug Ret-
tungsschwimmer? Die Deut-
sche Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) ist noch auf der 
Suche nach ehrenamtlichen 
Rettern für Nord- und Ostsee. 
Für den Strand in Dangast 
sieht es allerdings besser aus. 
Zwar sucht auch der zustän-
dige Ortsverband Varel nach 
Ehrenamtlichen, aufgrund 
der vielen Schichten während 
der Saison werden aber auch 
Rettungsschwimmer auf Mi-
nijobbasis angestellt. „Für die 
Zeiten, die wir so nicht beset-
zen können, brauchen wir 
Ehrenamtliche“, sagt Nikolas 
Nacke vom DLRG-Ortsver-
band Varel. Rein über das Eh-
renamt lasse sich die Sicher-
heit der Badegäste dauerhaft 
kaum gewährleisten. 

Badesaision  Steigende Besucherzahlen am Strand von Dangast machen Engagement nötig – „Wir sind gut aufgestellt“
Ehrenamtliche Rettungsschwimmer sorgen für Sicherheit

Von Anuschka Kramer

Varel/Zetel/Bockhorn – 
Wie steht es um den Immo-
bilienmarkt in Varel, Bock-
horn und Zetel? Die Landes-
sparkasse zu Oldenburg 
(LzO) wollte es genau wissen 
und hat in Zusammenarbeit 
mit dem IIB Dr. Hettenbach 
Institut ermittelt und die Er-
gebnisse im Wohnmarktbe-
richt 2023 zusammenge-
fasst. 

Bei der Datenanalyse 
rückten allerdings nur Be-
standsgebäude in den Fokus, 
die mindestens drei Jahre alt 
sind, zudem wurden keine 
Preis-Ausreißer in der Statis-
tik erfasst. 

 Bockhorn

In der kleinsten Gemein-
de im südlichen Friesland, in 
Bockhorn, wurden Immobi-
lien in den Ortslagen Bock-
horn, Bockhornerfeld, Bre-
dehorn, Ellenserdammer-
siel, Grabstede, Kranen-
kamp, Osterforde und Stein-
hausen betrachtet und die 
Experten stellten fest: 
Schlechte Wohnlagen gibt’s 
hier gar nicht, aber auch kei-
ne Top-Adressen. Die Men-
schen siedeln wie in Varel 
und Zetel in mittleren, gu-
ten und sehr guten Wohnla-
gen. 

Die Preisspanne bei den 
Immobilienverkäufen reich-
te in Bockhorn derweil im 
Jahr 2023 von 169 000 bis 
495 000 Euro, im Schnitt 
wurden 259 000 Euro je Im-
mobilie bezahlt – damit fie-
len die Preise um 3,1 Pro-
zent. 

Bei Wohnungen wurden 
zwischen 820 und 3060 
Euro je Quadratmeter fällig, 
wobei der Durchschnitt bei 
1810 Euro lag.  Was die Mie-
ten betrifft: Manche Woh-
nungen waren schon für 
4,45 Euro je Quadratmeter 
erhältlich, maximal wurden 
9,45 Euro fällig, im Mittel 
pendelte sich der Preis bei 
6,60 Euro ein – ein Plus von 
0,8 Prozent. 

 zetel

In Zetel zeigte sich ein et-
was anderes Bild: Hier stie-
gen die Mieten um 5,6 Pro-
zent. Betrachtet wurde das 
Immobilienangebot in den 
Ortsteilen Astederfeld, Boh-
lenbergerfeld, Ellens, Neuen-
burg, Ruttel und Zetel. Bei 
den Hausverkäufen reichten 
die Preise von 136 000 bis 
475 000 Euro, im Durch-
schnitt wurden 254 200 Euro 
bezahlt. Die Preise fielen da-
mit um 3,8 Prozent. 

Bei den Wohnungen la-
gen die Quadratmeterpreise 
zwischen 1080 und 2930 
Euro, im Schnitt 1700 Euro, 
was ein Minus von 2,9 Pro-
zent ausmachte. Und noch 
einmal zurück zu den Mie-
ten: die reichten von 5,40 bis 
9,65 Euro, im Durchschnitt 
wurden 6,65 Euro verlangt. 

 Varel

In Varel wurden die Orts-
teile Altjührden, Borgstede, 
Büppel, Dangast, Dangaster-
moor, Hohenberge, Jering-
have, Jethausen, Langen-
damm, Moorhausen, Neuen-
wege, Obenstrohe, Rosen-
berg, Seghorn, Varel, Wilken-
hausen und Winkelsheide 
betrachtet. Im Schnitt wech-
selten hier Häuser zum Preis 
von 253 800 Euro den Besit-
zer, wobei die Preisspanne 
von  119 000 bis 665 800 
Euro reichte. Die Verkaufs-
preise sanken um etwa 4,9 
Prozent. Auf dem Woh-
nungsmarkt wurden Quad-
ratmeterpreise von 1140 bis 
4400 Euro angesetzt (im 
Schnitt 2080 Euro), was im 
Vergleich zu 2022 ein Ver-
kaufspreis-Minus von 2,3 
Prozent ausmacht. 

 Mieten steigen 

Ein Blick auf die Mieten 
2023 zeigt: In Varel wurden 
mit 4,95 bis 9,45 Euro weni-
ger als in Zetel verlangt. 
Dennoch gab es im Ver-
gleich zu 2022 ein sattes Plus 
von 6,1 Prozent. Zur Erinne-
rung: von 2021 zu 2022 gab 
es schon eine Steigerung 
von 2,3 Prozent. Und ein En-
de ist nicht in Sicht: Ein ak-
tueller Blick in die einschlä-
gigen Vermietungsportale 
zeigt, dass die Kaltmieten 
pro Quadratmeter für man-
che Bestandswohnungen ak-
tuell in Varel bei zehn Euro 
je Quadratmeter und mehr 
angekommen sind, sogar für 
nur ein Zimmer. Damit lie-
gen diese Mieten höher als 
die Durchschnittsmieten, 
die noch 2022 in der Stadt 
Oldenburg galten (9,15 Euro). 

 Breite Preisspanne

Natürlich gibt es auch 
noch Ausnahmen in Varel, 
bei denen rund sechs Euro 
erhoben werden, wie es auch 
schon 2023 war, aber diese 
Wohnungen sind rar gesät. 
Davon abgesehen, dass die 
meisten Appartements gar 
nicht mehr inseriert werden, 
sondern durch Mund-zu-
Mund-Propaganda vermit-
telt werden. 

Wie hoch bei diesen nicht 
inserierten Wohnungen die 
Quadratmeterpreise sind, 
kann nicht gesagt werden. 
Im Schnitt, so geht aus den 
aktuellen Erhebungen ver-
schiedener Immobilienpor-
tale und Makler hervor, lie-
gen die Mietpreise aber ak-
tuell zwischen 8,20 und 
10,60 Euro bei Neuvermie-
tungen.

Sowohl in Varel als auch in Zetel und Bockhorn sind die Immobilienpreise insgesamt gesunken, doch es gibt deutliche Unter-
schiede in den drei Kommunen. dpa-SymbolBILD:  Bockwoldt

Entwicklung  LzO veröffentlicht Wohnmarktbericht für Bockhorn, Zetel und Varel 

Fallende Hauspreise, steigende Mieten

Ratssitzung
Bockhorn – Die Gemeinde 
Bockhorn lädt zur öffentli-
chen Sitzung des Gemeindera-
tes am Mittwoch, 24. April, in 
den Rathaussaal, Am Markt 1, 
in Bockhorn ein. Beginn ist 
um 19 Uhr. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem die 
Bebauungspläne 48 „Am Ur-
wald“ sowie  81 „Steinhauser 
Straße/Deichweg“ und der An-
trag des BUND auf Mitglied-
schaft bei „Kommunen für 
biologische Vielfalt“. 

Flohmarkt für Kinder
Varel – Der katholische Kin-
dergarten Varel veranstaltet 
am Samstag, 27. April, einen 
Flohmarkt für Kindersachen 
im Forum Alte Kirche an der 
Osterstraße 5 in Varel. Von 10 
bis 13 Uhr verkaufen die Eltern 
der Kindergartenkinder gut 
erhaltenes Spielzeug, Bücher 
und Kleidung. Zudem wird 
eine Cafeteria angeboten. 

Kurz notiert

Quelle: Nordwest-Zeitung, 22.04.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code 
oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/

dlrg-varel-dangaster-strand-durch-ehrenamtliche-rettungs-
schwimmer-gesichert_a_4,1,717507876.html 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C5dMViwp1vC/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==

https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-varel-dangaster-strand-durch-ehrenamtliche-rettungsschwimmer-gesichert_a_4,1,717507876.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-varel-dangaster-strand-durch-ehrenamtliche-rettungsschwimmer-gesichert_a_4,1,717507876.html
https://www.nwzonline.de/friesland/dlrg-varel-dangaster-strand-durch-ehrenamtliche-rettungsschwimmer-gesichert_a_4,1,717507876.html
https://www.instagram.com/p/C5dMViwp1vC/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C5dMViwp1vC/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C5dMViwp1vC/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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26. April 2024,  
+++ Jahreshauptversammlung 2024 +++
So viele Ehrenamtliche Stunden wie lange nicht!

Auch in diesem Jahr durfte die DLRG Varel in ihrer Jahreshauptver-
sammlung durchweg positive Ergebnise verbuchen.

Bürgermeister Gerd-Christian Wagner lobte die DLRG zu ihrer heraus-
ragenden ehrenamtlichen Arbeit und ihrer Verlässlichkeit. Sowohl im 
Wasser als auch an Land sei die DLRG ein festes Standbein in Varel. 
Somit berichtete er unter anderem vom Brand des Hagebaumarktes. 
Hier sei ihm die professionelle Arbeit der DLRG aufgefallen. Er lobte die 
großartige Zusammenarbeit mit den anderen Hilfsorganisationen. Eben-
falls lobte er die tolle Jugendarbeit und findet unseren Jugendvorstand 
bemerkenswert. Jugendarbeit lohnt sich! (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

28. April 2024,  
+++ Neue Rettungsschwimmer und Juniorretter ausgebildet +++
Alle Prüfungen wurden erfolgreich abgeschlossen!

Im April konnte unsere Ortsgruppe mal wieder einen vollen Erfolg im 
Bereich der Ausbildung verbuchen! So haben unsere Nachwuchsretter 
einen Kurs erfolgreich abgeschlossen. Sie dürfen sich ab jetzt „Junior-
retter“ nennen. Alle Teilnehmer haben bei dem Kurs unglaublich viel 
Spaß gehabt. Alle Disziplinen konnten aufgrund hervorragender Voraus-
bildung ohne Probleme abgeschlossen werden. Wir freuen uns schon 
bald aus unseren Juniorrettern Rettungsschwimmer zu machen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

12. Mai 2024,  
+++ Crashkurs im Sommer +++
DLRG bietet erneut einen Crashkurs an und freut sich auf eure  
Teilnahme

Wie bereits in unserem letzten Artikel angekündigt findet vom 31.05. - 
02.06. erneut ein Crashkurs statt. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

15. Mai 2024,  
+++ Neue Sanitätshelfer ausgebildet +++
14 neue Sanitätshelfer haben ihre Prüfung erfolgreich bestanden

Nach unserem erfolgreich abgeschlossenen Kurs dürfen wir 14 neue 
Sanitätshelfer in den Einsatz schicken. Insgesamt kümmerten sich 10 
Ausbilder in verschiedenen Fachrichtungen um die Ausbildung. Somit 
konnte jeder Fachbereich in der Medizin besonders gut abgedeckt wer-
den.

Den Teilnehmern hat der Kurs besonders viel Spaß gemacht. In diesem 
Kurs wurde erstmals unser neues Ausbildungskonzept angewandt, 
welches sich als voller Erfolg herauskristallisierte. Besonders wurde die 
praxisorientierte Ausbildung von den Teilnehmern gelobt. 

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C6_Gj-9sLVA/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C6T6LE-
BLIwr/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C6Ou-
g44IfjB/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen 
Artikel scannen Sie den 
QR-Code oder klicken 
Sie hier: https://www.
instagram.com/p/
C63hap3twrR/?utm_
source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlOD-
BiNWFlZA== 
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16. Mai 2024,  
+++ Einsatz 07/2024: Sucheinsatz: Vermisste Kinder am Badestrand +++

Am Samstag, dem 11.05.2024, stand für unsere DLRG Rettungsschwim-
mer die Saisonvorbereitung an. Sowohl im Freibad am Bäker als auch 
an den Strandabschnitten in Dangast (Hafen und städtischer Badestrand) 
wurden Umkleiden gestrichen, Hecken geschnitten, Badezonen-Bojen 
gelegt, die Wasserrettungsstationen eingerichtet und vieles mehr.

Während einige Rettungsschwimmer die Wasserrettungsstation am 
städtischen Badestrand eingerichtet haben, kam eine besorgte Mutter in 
die Station, die ihr 6-jähriges Kind vermisst. Sofort ließen wir die Arbeit 
liegen, nahmen wichtige Informationen zum Kind auf und leiteten die 
Suche ein. Seit etwa 10 Minuten sei das Kind nicht mehr gesehen wor-
den. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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    Der Gemeinnützige    von 1818  

Von Traute Börjes-Meinardus

Varel – Pünktlich zum Müh-
lenfest an diesem Pfingstwo-
chenende ist die Vareler Wind-
mühle wieder für die Öffent-
lichkeit freigegeben worden, 
nachdem sie im Herbst wegen 
Schadstoffbelastung geschlos-
sen werden musste. Einem un-
beschwerten Wochenende in 
und rund um die Mühle steht 
also nichts mehr im Wege. Das 
Stadtmarketing Varel hat ge-
meinsam mit dem Heimatver-
ein und der Mühlen-Crew ein 
Programm für jedes Alter or-

ganisiert. Am Pfingstsamstag 
wird das Fest um 14 Uhr eröff-
net. Bürgermeister Gerd-
Christian Wagner wird den 
letzten Birkenstrauch an der 
Mühlengalerie anbringen. An-
schließend werden Volkstanz-
gruppen aus Varel, Jever, Bad 
Zwischenahn und Halle tradi-
tionelle Volkstänze zeigen. Zur 
Stärkung gibt es im Mühlen-
hof Kaffee und Kuchen sowie 
Bratwurst vom Grill. Für die 
kleinen Besucher werden Kin-
derschminken und das Müh-
lenquiz angeboten.

Die bis dahin eingereichten 

Bilder der Mühle vom Kinder-
Malwettbewerb werden ausge-
stellt. Für Unterhaltung sorgt 
Jochen, der Elefant. Er fährt 
mit seinem Fahrrad durch den 
Mühlengarten, spielt Musik 
und unterhält sich mit den Be-
suchern. Als besonderes High-
light gibt es in diesem Jahr 
eine Tombola – mit Chance, 
eine Fahrt mit dem alten Han-
sa-Oldtimer aus dem Jahr 1924 
nach Dangast zu gewinnen.

Am Pfingstsonntag ist die 
Mühle ab 11 Uhr geöffnet. Für 
die Kinder gibt es Spielaktio-
nen und im Mühlengarten 
werden Bratwurst, Kaffee, Ku-
chen und Live-Musik geboten. 
Am Montag, dem offiziellen 
deutschen Mühlentag, öffnet 
die Mühle um 10 Uhr. Ein öku-
menischer Gottesdienst be-
ginnt um 11 Uhr im Mühlen-
garten. 

Anschließend gibt es fri-
schen Kuchen aus der neuen 
Müller-Backstube. Der Eintritt 
ist an allen Tagen frei.

Mühlenfest  Am Pfingstwochenende drei Tage Programm 
Volkstanz bei  der  Mühle

Volkstänze gibt es beim Mühlenfest in Varel am Pfingstwo-
chenende zu sehen.  ArchivBILD: Odo Tschetsch 

Autofahrer 
übersieht 
Kradfahrer
Varel/lr – Zu einem Unfall ist 
es am Donnerstagmorgen in 
Varel gekommen. Ein  48-Jähri-
ger aus Nottrup beabsichtigte 
gegen 9 Uhr, mit seinem Wa-
gen die Hellmut-Barthel-Stra-
ße von einem Parkplatz aus 
zur Einfahrt der Papier- und 
Kartonfabrik zu überqueren. 
Dabei übersah er laut Polizei-
Angaben einen von links kom-
menden 48 Jahre alten Krad-
fahrer aus Varel, der bei dem 
anschließenden Zusammen-
stoß leichte Verletzungen er-
litt. Bei der Unfallaufnahme 
stellten die eingesetzten Poli-
zeibeamten fest, dass der 
Autofahrer unter Alkoholein-
fluss stand. Sie ordneten eine 
Blutprobenentnahme an, be-
schlagnahmten den Führer-
schein, leiteten ein Ermitt-
lungsverfahren ein und unter-
sagten die Weiterfahrt.

Von Traute Börjes-Meinardus

Varel – Auch in Varel und Dan-
gast startet die Freibadsaison: 
Der Außenbereich des Quell-
bades in Dangast wird pünkt-
lich zu Pfingsten an diesem 
Samstag  komplett geöffnet, 
im Freibad am Bäker beginnt 
die Saison am Samstag, 25. 
Mai. Während sich im Quell-
bad die Sanierungen mit der 
Erneuerung von Fliesen im 
Außenbereich und Aufhüb-
schen der Strandecke beim 
Nichtschwimmerbecken in 
Grenzen hielten, gab es im 
Freibad am Bäker einiges zu 
tun, um das Bad für die Saison 
fit zu machen. 

28 000 Euro investiert

Das Dach des Schwimm-
meisterhauses wurde erneu-
ert, ebenso die komplette Um-
rundung des Babybeckens. Es 
ist jetzt mit einem weichen 
Gummimaterial versehen. Zu-
dem wurde die Beckenpumpe 
komplett überarbeitet und die 
Beckenwand am Sprungturm 
erneuert. Mit großem Einsatz 
haben Mitarbeiter der Bäder-
betriebe sowie ehrenamtliche 
Helfer von DLRG und Förder-
verein mehr als 2000 Quad-
ratmeter Farbe aufgetragen, 
damit das Bad wieder in knal-
ligem Blau erstrahlt. Insge-
samt 28 000 Euro sind dieses 
Jahr in Sanierungsmaßnah-

Bäder  Außenbereich des Quellbades ab Pfingsten offen – 25. Mai Anschwimmen am Bäker

Varels Freibäder öffnen wieder

Sabrina Plöger (von links), Maurice Bruns und Ivonne Kleen 
bei den letzten Vorbereitungen für die Badesaison im Quell-
bad. BILD: Gösta Berwing

Kleiderspenden
Wehde – Die Kleidersamm-
lung für Bethel findet in der 
Friesischen Wehde vom 27. bis 
31. Mai statt. Kleidersäcke kön-
nen vorab in den Kirchenbü-
ros während der Öffnungszei-
ten abgeholt werden. Nur gute 
und tragbare Kleidung darf 
abgegeben werden. Die Sam-
melstellen sind in Bockhorn 
im Gemeindezentrum, diens-
tags bis freitags von 8 bis 11 
Uhr und donnerstags von 14 
bis 17 Uhr. In Grabstede in der 
Garage am Gemeindehaus 
(Theilenmoorstraße) von 9 bis 
18 Uhr. In Neuenburg im Ge-
meindehaus, dienstags, mitt-
wochs und freitags von 9 bis 12 
Uhr und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr. In Zetel bei Familie 
Albers (Klein Schweinebrück 
78) von 9 bis 18 Uhr.

Kurz notiert

Ortsgruppe Varel in diesem 
Sommer neben Schwimmkur-
sen für Kinder auch einen 
Schwimmkursus für Erwach-
sene im Freibad am Bäker an. 
Wetterabhängig wird der Kur-
sus möglichst an drei Tagen in 
der Woche ab 18.30 Uhr statt-
finden, der erste Termin ist 
Mittwoch, 31. Mai. Anmeldung 
bei Peter Müller, Tel. 
0152/56410178 oder per E-Mail: 
Peter.mueller65@ewe.net. 

Schließung vorbehalten

Der Außenbereich des 
Quellbades in Dangast mit 
Strömungskanal, vier 25-Me-
ter-Schwimmbahnen und Lie-
gewiese ist von Pfingstsams-
tag bis -montag von 10 bis 20 
Uhr geöffnet, ebenso vom 30. 
Mai bis 2. Juni wegen des 
Feiertages in NRW. Ansonsten 
ist das Bad werktags von 14 bis 
20 Uhr und am Wochenende 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet. 
Sollten die Temperaturen 
nachts wieder deutlich fallen, 
bleibt eine zwischenzeitliche 
Schließung des Außenberei-
ches vorbehalten, teilen die 
Bäderbetriebe mit.

Das Hallenbad in Varel 
schließt ab 3. Juni bis 1. Sep-
tember. Schulen können nach 
Anmeldung das Freibad am 
Bäker nutzen. Anmeldungen 
werden entgegengenommen 
unter Tel. 04451/6377 und 
0177/8085691.

men geflossen, berichtet Vol-
ker Wildeboer vom Förderver-
ein des Freibades, davon ka-
men allein 12 000 Euro vom 
Förderverein.

Wieder Frühschwimmen

Seit April waren neben den 
Mitarbeitern der Bäderbetrie-
be viele fleißige Helfer im Ein-
satz, um das Bad fit zu ma-
chen. „An den Wochenenden 
waren wir 20 Helfer“, berich-
ten Volker Wildeboer und Kai 

Langer vom Förderverein und 
von der DLRG. „Sogar die 
Frühschwimmer haben gehol-
fen und sich um den Efeu am 
Zaun gekümmert“, sagt Julia-
ne Behr. Die Fachangestellte 
für Bäderbetriebe wird auch in 
diesem Jahr wieder für das 
Freibad am Bäker zuständig 
sein. Unterstützt wird sie da-
bei von ihren Kollegen Kai 
Langer und Peter Müller sowie 
am Wochenende von Mitglie-
dern der DLRG.

Die Aufsicht beim Früh-

schwimmen wird wieder eh-
renamtlich von Ute und Peter 
Wilken übernommen. Die 
Frühschwimmer können 
künftig Montag bis Freitag 
von 6 bis 7 Uhr und Samstag 
und Sonntag von 7 bis 8 Uhr 
ins Bad. Ansonsten ist das Bad 
Montag bis Freitag von 14 bis 
19 Uhr geöffnet, Samstag und 
Sonntag sowie in den Ferien 
von 10 bis 19 Uhr. Das An-
schwimmen findet statt am 
Samstag, 25. Mai, ab 18 Uhr. 

Erstmals bietet die DLRG-

Volker Wildeboer (von links), Juliane Behr und Kai Langer freuen sich auf die neue Saison im 
Freibad am Bäker. BILD: Traute Börjes-Meinardus

Hyundai KONA Elektro, IONIQ 5 und IONIQ 6: Stromverbrauch kombiniert 16,7- 13,9 kWh/100Km, Elektrische Reichweite
bei voller Batterie 429 km – 377 Km,CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km
Die angegebenenWerte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6 a PKW-EnVKV in der
gegenwärtig geltenden Fassung) ermittelt.
UnterWLTP-Verbrauchswerte erhalten Sie weitere Informationen zu den Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissions-
werten nach dem realitätsnäheren PrüfverfahrenWLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure).

 Anzeige 

Einbauküchen
= individuell geplant =

Küchenstudio Neumann
26316 Varel-Büppel
Bürgermeister-Osterloh-Straße 70

www.kuechenstudio-neumann.de
Telefon 04451/2014

Quelle: Nordwest-Zeitung, 18.05.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code 
oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/
baeder-in-varel-freibad-am-baeker-und-quellbad-in-dan-

gast-oeffnen_a_4,1,1143872583.html 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C7CNU55KZ1N/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.nwzonline.de/friesland/baeder-in-varel-freibad-am-baeker-und-quellbad-in-dangast-oeffnen_a_4,1,1143872583.html
https://www.nwzonline.de/friesland/baeder-in-varel-freibad-am-baeker-und-quellbad-in-dangast-oeffnen_a_4,1,1143872583.html
https://www.nwzonline.de/friesland/baeder-in-varel-freibad-am-baeker-und-quellbad-in-dangast-oeffnen_a_4,1,1143872583.html
https://www.instagram.com/p/C7CNU55KZ1N/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7CNU55KZ1N/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7CNU55KZ1N/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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Von Fabian Steffens

Dangast – Einmal mit Wigald 
Boning baden gehen – das war 
jetzt in Dangast möglich. Der 
Comedian und Fernsehmo-
derator wollte im Kurhaus 
einen Diavortrag über seine 
Leidenschaft fürs tägliche 
Schwimmen halten und zuvor 
eine Runde im Jadebusen dre-
hen. Schließlich geht der ge-
bürtige Wildeshausener seit 
fast zwei Jahren jeden Tag 
schwimmen und so war der 
Sprung ins kühle Nass in Dan-
gast sein 685. Tag in Folge, an 
dem er im Wasser war. 

Dangaster 
Badeenthusiasten

Da traf es sich gut, dass es 
auch in Dangast Badeenthusi-
asten gibt, die  ebenfalls jeden 
Tag bei jedem Wetter ins Was-
ser steigen. Und so ließen sich 
die Frauen und Männer der 
Gruppe „Neptuns und Nixen“ 
den prominenten Besuch 
nicht entgehen und wagten 
sich mit ihm unter den Augen 
zahlreicher Schaulustiger in 
den rund 20 Grad warmen Ja-
debusen. 

Den Reiz, täglich schwim-
men zu gehen, erklärte dabei 
Anja Ahlers: „Das ist wie Sauna 
rückwärts.“ Zusammen mit In-

Dabei geht der Comedian 
nicht nur in so wunderbaren 
Gewässern wie dem Jadebusen 
schwimmen, sondern springt 
auch mal gern in trübe Seen. 
Gerade das  beeindruckte auch 
seine Mitstreiter in Dangast. 
„Ich würde nicht in jeden 
Tümpel reingehen“, gestand 
etwa Martina Haase lachend. 

Besondere 
Verbindung zu Dangast

Zu der Region hat der Mo-
derator Wigald Boning übri-
gens eine besondere Verbin-
dung: „Die ersten Kinderbade-
fotos sind wahrscheinlich von 
hier“, berichtete er. 

Aufgewachsen in Olden-
burg, war der in Wildeshausen 
geborene Boning oft mit sei-
ner Familie in Dangast. Auch 
sein zweiter Bühnenauftritt 
überhaupt fand in dem Ort 
statt: Im Jahr 1983 spielte er 
hier als damals 16-Jähriger  mit 
seiner Band „Kixx“. 

 Im Anschluss an die 
Schwimmrunden ging es bei 
der ausverkauften Abendver-
anstaltung mit dem Entertai-
ner dann aber nicht um Mu-
sik. „Herr Boning geht Baden“ 
lautete der Titel seines Vor-
trags. Und den ließen sich 
auch die Dangaster „Neptuns 
und Nixen“ nicht entgehen. 

Stippvisite  Comedian  zu Gast in Dangast –   Unterhaltsamer Abend mit Diavortrag im Kurhaus 

Einmal mit Wigald Boning schwimmen

ge Kube berichtete sie von den 
Glücksgefühlen, die nach dem 
Baden freigesetzt werden. 

„Das kann wie eine Sucht 
sein“, sagte Anja Ahlers und 
ihre Schwimmkollegin Marti-

na Haase ergänzte: „Man fühlt 
sich danach wie ein HB-Männ-
chen.“ 

Treffen am 
Kurhausstrand

Das gemeinsame 
Schwimmerlebnis am Kur-
hausstrand begeisterte aber 
nicht nur die Badetruppe, son-
dern auch Boning:  „Wenn ich 
hier wohnen würde, würde ich 
hier auch jeden Tag  schwim-
men.“

Wigald Boning ging mit anderen motivierten Schwimmern vor seinem Vortrag im Kurhaus im 
Jadebusen schwimmen. Mit dabei die Gruppe „Neptuns und Nixen“ und die DLRG. 

  BILD: Fabian Steffens

Vor dem Schwimmen gab’s ein Gruppenbild. BILD: Fabian Steffens

Varel – In der Meldung zur 
Versteigerung anlässlich des 
Hospizlaufs in Varel hat sich 
ein Fehler eingeschlichen. So 
stand in der Überschrift das 
Wort Verlosung, es handelt 
sich  nicht um eine Verlosung, 
sondern tatsächlich, wie in der 
Meldung geschildert, um eine 
Versteigerung. Wir bitten, den 
Fehler zu entschuldigen. 

Nachlese

Vortrag über 
Albert Gloy 
Varel/lr – Albert Gloy war Lei-
ter der Niederdeutschen Büh-
ne in Varel, Lehrer und späte-
rer Direktor am Vareler Gym-
nasium. In seinem Roman 
„Sommerwind über Tormöh-
lenhof“ schreibt er über Luft-
angriffe Ende August 1942. 
Über den Roman, seinen Au-
tor und das, was beschrieben 
und verschwiegen wird, wird 
Rainer Urban in einem Vor-
trag anlässlich der Ausstellung 
von Patricia Lambertus im 
Schaufenster Varel im ehema-
ligen Wullenkord an der 
Obernstraße 2 sprechen. Er 
findet statt am Freitag, 24. 
Mai, ab 19 Uhr. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei.

Am Samstag, 25. Mai, um 14 
Uhr wird Patricia Lambertus 
noch einmal für ein Künstler-
gespräch in die Ausstellung 
„Gezeiten“ kommen. Damit 
geht die erfolgreiche Ausstel-
lung zu Ende. 

AB 100€ EINKAUFWERT
EIN RUSTY HANDTUCH GRATIS.

Quelle: Nordwest-Zeitung, 18.05.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code oder 

klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/stippvisite-in-
dangast-mit-wigald-boning-ins-kuehle-nass-comedian-schwimmt-

im-jadebusen-seine-runden_a_4,1,1153190844.html

22. Mai 2024, 
 
Am Sonntagabend hat die DLRG Varel ein Hilfegesuch von der DLRG 
Esens erhalten. Der Leiter Einsatz Torben Templin engagiert sich mit 
seiner Frau in der Nachbarschaft ehrenamtlich auch im Wildschutz und 
organisiert die jährliche Rehkitzrettung vor dem anstehenden Mähen der 
Grünflächen. Ihm fehle es am Pfingstmontag an einer Drohne zur Suche 
von Jungwild. Kurzerhand haben sich gleich 5 ehrenamtlich Einsatzkräf-
te des Vareler Fernerkundungstrupps gemeldet.
Bereits um 3 Uhr morgens trafen sich die Drohnenpiloten an der Fahr-
zeughalle und fuhren nach Utarp im Landkreis Wittmund. Dort ange-
kommen gab es eine Besprechung mit Organisator Torben Templin, der 
Jägerschaft aus Wittmund und den DLRG-Einsatzkräften.
Insgesamt wurden in dem Bereich rund 100ha Grünflächen mit der Wär-
mebildkamera abgesucht, wobei eine reine Flugzeit von über 3,5 Stun-
den zusammengekommen sind. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C7Q3CdIMdq6/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.nwzonline.de/friesland/stippvisite-in-dangast-mit-wigald-boning-ins-kuehle-nass-comedian-schwimmt-im-jadebusen-seine-runden_a_4,1,1153190844.html
https://www.nwzonline.de/friesland/stippvisite-in-dangast-mit-wigald-boning-ins-kuehle-nass-comedian-schwimmt-im-jadebusen-seine-runden_a_4,1,1153190844.html
https://www.nwzonline.de/friesland/stippvisite-in-dangast-mit-wigald-boning-ins-kuehle-nass-comedian-schwimmt-im-jadebusen-seine-runden_a_4,1,1153190844.html
https://www.instagram.com/p/C7Q3CdIMdq6/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7Q3CdIMdq6/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7Q3CdIMdq6/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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Büppel
17 bis 19.30 Uhr, Sportplatz am 
Föhrenweg: TuS Büppel: Sportab-
zeichen, Training und Abnahme

Morgen

Veranstaltungen

Dangast
15.30 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Watt für Kinder I: „Was ist was am 
Watt?“, Mitmachführung
Varel
7.30 bis 12.30 Uhr, Neumarkt-
platz: Wochenmarkt
9 bis 12 Uhr, Forum Alte Kirche: 
Offenes Forum
@www.nwzonline.de/termine

NWZ-Geschäftsstelle: 9 bis 12.30 
Uhr, Schloßstr. 7
Rathaus I: 8.30 bis 12.30 Uhr
15 bis 18 Uhr: Schloßstr. 2, SoVa 
Soziales Kaufhaus
SOS-Beratungsstelle: Offene 
Sprechstunde, Tel. 04451/5117, 
11 bis 13 Uhr

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 14 bis 20 Uhr (Außenbe-
reich geöffnet)
Watt' n Sauna: 14 bis 18 Uhr Ge-
meinschaft, 18 bis 22 Uhr Damen
Varel
Hallenbad: 6.30 bis 8 Uhr Frühba-
den, 13.30 bis 21.30 Uhr

Vereine

Rat und Tat

Langendamm
Selbsthilfekontaktstelle Fries-
land: Tel. 04451/914646, Zum 
Jadebusen 12, selbsthilfe-fries-
land@paritaetischer.de, Termine 
nach Absprache
Varel
Agenda-Büro:  9 bis 12 Uhr, 
Schloßstr. 2
Beratungsstelle der Arbeitslosen-
initiative: Tel. 04421/9821000, 
Schloßstr. 2, 9 bis 13 Uhr
Hospizbewegung Varel: 9 bis 12 
Uhr, 14 bis 16 Uhr, Karl-Nieraad-
Str. 14, Tel. 04451/804733
Integrationscafé: 15 bis 17 Uhr
Kleiderladen des DRK: Gaststr. 
11, 9 bis 11 Uhr

Notdienste

Apotheken-Notdienst

Friesen-Apotheke, Zetel, Ohrbült 7, 
Tel. 04453/2425

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst,  19 
bis 7 Uhr, Tel. 116117

Augenarzt

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst,  Tel. 0441/21006-345, 18 
bis 22 Uhr, sonst Tel. 116117

Notrufe

Frauen- und Kinderschutzhaus: 
Tel. 04421/22234
Gift-Notruf: Tel. 0551/19240
Weißer Ring Niedersachsen: Tel. 
0511/799997
Kinder- und Jugendtelefon: Bera-
tung Tel. 116 111, 14 bis 20 Uhr

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Heute

Veranstaltungen

Dangast
15 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Wattführung „Was lebt denn da im 
Watt?“

Ausstellungen

Dangast
Nationalpark-Haus: 9 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, „Weltnaturerbe 
Wattenmeer“ 

Jugendtreff

Varel
Weberei: 14 bis 20 Uhr

Termine in Varel

Heute

Veranstaltungen

Bockhorn
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bock-
horn: Kirchenbüro  8 bis 11 Uhr
Minigolfanlage: geöffnet von 12 
bis 18 Uhr
19 Uhr, Ev. Gemeindezentrum: 
Frauenkreis der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde

Büchereien

Bockhorn
Bücherei im „Bürger-Huus“, 17 
bis 18.30 Uhr

Jugendtreff

Bockhorn
Jugendzentrum: 15 bis 20 Uhr

Schwimmbäder

Bockhorn
Erlebnisbad am Urwald: 6 bis 9 
Uhr Frühbaden, 14 bis 20 Uhr

Vereine

Bockhorn
17 bis 18.30 Uhr, Sportplatz an 
der Hilgenholter Straße: TV Bock-
horn: Sportabzeichen, Training und 
Abnahme

Morgen

Veranstaltungen

Steinhausen
18 Uhr, Altdeutsche Diele (Saal): 
Fern-/Hochspannungsleitungen - 
Nadelöhr Gemeinde Bockhorn, Dis-
kussionsrunde
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bockhorn

Heute

Veranstaltungen

Neuenburg
18 Uhr, Rauchkate am Schloss: 
Öffentlicher Grillabend mit dem TV 
Neuenburg
Zetel
Zeteler Kaffeehaus: geöffnet von 
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 
Uhr, 9.30 bis 11.30 Uhr Hand-
arbeitsgruppe, 14 bis 16.30 Uhr 
Strickgruppe

Büchereien

Zetel
Bücherei-Mediathek-Zetel, 10 bis 
13.30 Uhr und 17 bis 19 Uhr

Rat und Tat

Zetel
Bürgerbüro: 8.30 bis 12 Uhr
Ev.-luth. Kirchenbüro: 14 bis 16 
Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Zetel
Bürgerbüro: 8.30 bis 12 Uhr
Gemeindezentrum Alte Feuer-
wehr: 15 bis 17 Uhr Skatgruppe
Zeteler Kaffeehaus: geöffnet von 
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 
Uhr, 15 bis 17 Uhr Strickgruppe 
„Stricken mit Herz“, 15 bis 18 Uhr 
Repair-Café (im Kinovorraum), 15 
bis 16.30 Uhr Krabbelgruppe
14.30 Uhr, Spolsener Moor: Ge-
führte Moorwanderung durch das 
Spolsener Moor

Büchereien

Zetel
Bücherei-Mediathek-Zetel, geöff-
net von 10 bis 13.30 Uhr

Rat und Tat

Neuenburg
DRK-Kleiderladen: Urwaldstr., 
14.30 bis 16.30 Uhr
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Zetel
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Varel/lr – Seit Wochen arbei-
ten Jugendliche in den Schu-
len, Jugendheimen und Aus-
bildungswerkstätten wieder 
an neuen Kartonbootmodel-
len. Es wurde aufgezeichnet, 
ausgeschnitten, geheftet und 
geklebt, um aus 25 Bogen Kar-
ton ein regattafertiges Boot 
für zwei Personen zu bauen. 
Mittlerweile sind die Boote 
mit Klebeband abgedichtet 
und mit Farbe individuell ge-
staltet worden. Sie alle haben 
ein Ziel: die Kartonboot-Regat-

ta am Freitag, 24. Mai, bei der 
Vareler Schleuse.

Mehrere Hundert Schüler 
und Azubis in 47 Teams wer-
den bei der 8. Kartonboot-Re-
gatta an den Start gehen. Um 
10 Uhr beginnen die Vorläufe 
um die inoffizielle Meister-
schaft in der „Fun-, Sport- und 
Frauenliga“ im Zweier-Karton-
kajak. Ab 13.30 Uhr wird es 
spannend, die besten Teams je 
Liga treten in den Finalläufen 
um Sieg und Pokal gegenei-
nander an. Anschließend fin-

det die Ehrung der Sieger-
teams statt.

Spannende Rennen und ein 
Cateringangebot mit idylli-
schem Hafenblick lassen auch 
die Gäste nicht zu kurz kom-
men. Direkt an der Wasserkan-
te werden warne Speisen, Kaf-
fee und Kuchen und Erfri-
schungsgetränke angeboten.

Auch in diesem Jahr konnte 
das Orga-Team rund um Uwe 
Brennecke und Bianca Jürgens 
wieder zwölf Ausbildungsbe-
triebe, neun Schulen und eine 

Jugendgruppe für die Karton-
boot-Regatta begeistern. Wie-
der mit dabei im Orga-Team 
und zuständig für einen fairen 
Regattaablauf ist die 11. Klasse 
der Fachoberschule Technik 
der BBS Varel mit ihrem Leh-
rer Henje Oltmanns. Manfred 
Scholz sorgt erneut für die 
Moderation an der Regatta-
Strecke. Für die Sicherheit auf 
dem Wasser und an Land sor-
gen die Teams der DLRG-Orts-
gruppe Varel und das DRK Va-
rel. 

Sport  Kartonbootregatta am 24. Mai im Vareler Hafen

47 Teams paddeln um die Wette
47 Teams werden erwartet bei der Papier- und Kartonbootregatta im Vareler Hafen. BILD: Archiv

hatte, weil sie zum Anzünden 
zu schade waren. Nach ihrem 
Tod hat Langer diese Kerzen 
angezündet und das zehn-
stündige Abbrennen, das 

Leuchten und Verschwinden 
der Kerze fotografisch festge-
halten. An einer originalver-
packten Kerze klebte sogar 
noch das Preisschild: 8,05 

Zu Lebzeiten der Mutter zu schade zum Anzünden: Matthias 
Langer zeigt besondere Stillleben mit Langzeitbelichtungen 
von Kerzen. BILD: Matthias Langer

Varel/lr – Bilder des Vareler 
Künstlers Matthias Langer 
sind seit 18. Mai in der Kunst-
halle Emden ausgestellt. Die 
Ausstellung „Die Schönheit 
der Dinge – Stillleben von 
1900 bis heute“ zeigt bis zum 
10. November unter anderem 
sechs Kerzenstillleben von 
Langer. Das Besondere für 
Langer: Es ist die erste Aus-
stellung, in der seine Bilder 
neben den Werken seines Vor-
bilds Franz Radziwill gezeigt 
werden. 

Die erste Ausstellung sei-
ner Kerzenfotos war 1998 im 
Museum für Photographie in 
Braunschweig. Daraus ent-
stand eine Reihe, an deren En-
de Kerzen seiner Mutter hin-
zugekommen sind. Kerzen, 
die sie in Schubladen abgelegt 

DDR-Mark.
Die Ausstellung „Die 

Schönheit der Dinge – Stillle-
ben von 1900 bis heute“ ist 
geöffnet von Dienstag bis 
Freitag, jeweils 10 bis 17 Uhr. 
Samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 11 bis 17 Uhr.

Eine weitere Ausstellung 
mit Stillleben findet im Som-
mer in der Seefelder Mühle 
statt. Zentrales Element dieser 
Ausstellung ist ein soziokultu-
relles Projekt, das Geschich-
ten hinter einigen Blumen in 
den Gärten der Region nach-
geht. Die Blumen konnten zu-
vor bei Langer abgegeben 
werden, mit fotografischen 
Stillleben und Interviews ist 
ein Buch zu den Geschichten 
hinter den Pflanzen entstan-
den. 

 Kerzenstillleben neben Radziwills Bildern
Kunst  Matthias Langers Bilder werden in Kunsthalle Emden gezeigt 

Bockhorn/lr – An diesem  
Mittwoch, 22. Mai, findet  eine 
Diskussionsrunde in Bock-
horn statt. Es geht um das 
„Nadelöhr Bockhorn“. Nun 
teilt die Gemeinde aber mit, 
dass die Veranstaltung umge-
siedelt werden muss. Ur-
sprünglich im Rathaussaal ge-
plant, wird die Diskussions-
runde nun im Saal der Alt-
deutschen Diele in Steinhau-
sen, Landesstraße 11, stattfin-
den. Beginn ist um 18.30, Ein-
lass ab 18 Uhr. 

Die Gemeinde Bockhorn 
erwartet ein hohes Besucher-
aufkommen und hat sich da-
her dazu entschieden, die Ver-
anstaltung zu verlegen. In der 
Einladung schrieb die Ge-
meinde, dass die Herstellung 
der Strom-, Erdgas- und Was-
serstoff-Leitungen bei den 
Bürgerinnen und Bürgern auf 
viel Unmut trifft. „Gefühlt 
wird jede neue Fernleitung 
durch das Nadelöhr Bockhorn 
in der Region verlegt, was mit 
vielen Belastungen der Ein-
wohner einhergeht.“ Mit dabei 
sind der Niedersächsische 
Wirtschaftsminister Olaf Lies 
(SPD), die Bundestagsabgeord-
nete Anne Janssen (CDU), die 
Landtagsabgeordneten Sina 
Beckmann (Bündnis 90/Die 
Grünen) und Katharina Jensen 
(CDU) sowie Frieslands Land-
rat Sven Ambrosy.

Neuer Ort 
für 
Diskussion

Quelle: Nordwest-Zeitung, 21.05.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-

Code oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/
friesland/kartonbootregatta-im-vareler-hafen-47-te-

ams-am-start_a_4,1,1156950150.html 

https://www.nwzonline.de/friesland/kartonbootregatta-im-vareler-hafen-47-teams-am-start_a_4,1,1156950150.html
https://www.nwzonline.de/friesland/kartonbootregatta-im-vareler-hafen-47-teams-am-start_a_4,1,1156950150.html
https://www.nwzonline.de/friesland/kartonbootregatta-im-vareler-hafen-47-teams-am-start_a_4,1,1156950150.html
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24. Mai 2024,  
+++ Einsatz 09/2024 Übung: Windentraining mit der ADAC Luftrettung +++

Die ADAC Luftrettung trainiert zweimal im Jahr mit Rettungsorganisatio-
nen und Behörden (DGzRS, THW, Küstenwache und DLRG) ihre Fertig-
keiten in der Wasserrettung, umso für kommende Einsätze im Bereich 
der Nordsee bestens vorbereitet zu sein.

An diesem Tag stand das Winschen von Einsatzkräften der DLRG Orts-
gruppe Wangerland, Rastede, Bad Zwischenahn und Varel sowie des 
THW Wilhelmshaven aus der Wasserlage an.

Zu Beginn des Tages bekamen alle Beteiligte eine ausführliche Sicher-
heitsunterweisung für den Rettungshubschrauber der ADAC Luftrettung.

Anschließend wurden Wasserrettungslagen trainiert, bei dem sich ein 
Retter des ADACs mit einer Winsch in das Wasser abseilte, um den Pa-
tienten zu sichern und hinauf in den Rettungshelikopter zu retten. Hierbei 
kamen 2 verschiedene Rettungssysteme zum Einsatz.(...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Quelle: Nordwest-Zeitung, 25.05.2024
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pens“ von der Fachoberschu-
le Technik (FOT) werkelte die 
elfte Klasse etwa vier Stun-
den. Ihre beiden „Kapitäne“ 
Christian Wessels und Jona-
than Arndt hatten nach dem 
ersten Rennen sichtlich Spaß 
an ihrem Boot – und dem 
ersten Platz im zweiten Vor-
lauf. „Unser Ziel war, heile 
ankommen“, sagt Christian 
Wessels lachend. „Dass wir 
dann erste werden, war gar 
nicht geplant.“ Ihre Klasse ist 
bei der Kartonbootregatta in 
doppelter Funktion dabei. 
Nicht nur haben sie ein Boot 
an den Start gebracht, die 
Klasse von Lehrer Henje Olt-
manns ist auch für die Orga-
nisation der Regatta zustän-
dig. Nach jedem Durchlauf 
werden unter dem Pavillon 
auf Höhe der Start- und Ziel-
linie die Zeiten der einzel-
nen Teams durchgegeben 
und notiert. Wichtig, denn 
nur die schnellsten Teams 
qualifizieren sich für die wei-
teren Wettläufe. 

DLRG hilft Gekenterten

Doch nicht alle Boote 
konnten auf der rund 400 
Meter langen Strecke stand-
halten. Moderator Hasan 
Alkhane von der FOT musste 
regelmäßig die Startnum-

mer der gekenterten Karton-
boote abfragen. Damit dabei 
keine Gefahren entstehen, 
begleiteten die DLRG-Orts-
gruppen aus Varel und Bock-
horn-Zetel den Wettkampf – 
inklusive Abschleppdienst 
für havarierte Kartonboote. 
Großen Spaß hatten auch 
Mika Meiert und Mateo Beh-
rens. Die beiden traten als 

eines von mehreren Premi-
um-Aerotec-Teams an und 
konnten das Hafenbecken 
als deutliche Sieger des drit-
ten Vorlaufs verlassen. „Ein-
fach Vollgas geben“, verrät 
Mika Meiert das Erfolgsge-
heimnis. Sie fügt hinzu: 
„Und gut abgestimmt pad-
deln.“ Ohne das nötige Ge-
schick bringe schließlich 
auch pure Kraft nichts. Doch 
„einfach Vollgas geben“ 
scheint am Freitag leichter 

gesagt, als getan.

Die Siegerteams

 Auf dem Wasser stellte 
sich das Paddeln für einige 
Teilnehmer als Herausforde-
rung raus. „Das geht ganz 
schön auf die Arme und die 
Oberschenkel“, sagt Chris-
tian Wessel vom Team der 
Fachoberschule. Die klobi-
gen Kartonboote seien deut-
lich schwergängiger als 

sportliche Kajaks. Am Nach-
mittag standen die Sieger-
teams in den Sport-, Fun- 
und Frauenligen schließlich 
fest: Das schnellste Boot in 
der Sportkategorie war „Di-
cke Bude 24“, gebaut und ge-
steuert von einem Premium-
Aerotec-Team. Sieger im 
Funfinale war das Boot 
„Black Knight“ von der Ober-
schule Jade. In der Frauen-
wertung ging der erste Platz 
an das Team der DLRG.

47. Teams paddelten am Freitag bei der Kartonbootregatta im Vareler Hafen um die Wette. BILD: Fabian Steffens

Kartonbootregatta  Spannende Rennen im Vareler Hafen – Technik, Kraft und Geschick vereint

Schüler und Azubis paddeln um den Sieg

Die Teams wurden von vielen Zuschauern angefeuert. BILD: Fabian Steffens

Nicht jedes Kartonboot hat es ins Ziel geschafft – aber die DLRG kam zur Hilfe.BILD: Fabian Steffens

Voller Körpereinsatz bei der Kartonbootregatta im Vareler Hafen. BILD: Fabian Steffens

Von Fabian Steffens

Varel – Unter strahlender 
Sonne haben sich am Freitag 
47 Teams bei der achten 
Papier- und Kartonbootre-
gatta im Vareler Hafen ge-
messen. Die Boote mit Na-
men wie „Enge Kiste“, „Ship 
Happens“, „Trashtanic“ oder 
„Lighting McQueen“ wurden 
von Schülern und Auszubil-
denden der städtischen 
Schulen und Betriebe in den 
letzten Wochen selbst gebas-

telt. Herausgekommen sind 
Kartonkajaks für zwei Perso-
nen, alle individuell bunt ge-
staltet und möglichst was-
serfest. 

Ungeplant erster

An dem Boot „Ship Hap-

AZUBI
INFOTAG
31. MAI
zwischen
14 - 16 Uhr

#wirsindkjk

Ausbildung
Pflegefachmann
(m/w/d)

Das Programm am Infotag:
Infos zur Ausbildung und Klinik
Klinikrundgang mit unseren
aktuellen Auszubildenden
Mitmachaktionen

Einer der größten Arbeitgeber der
Region mit über 100 Azubis freut sich
auf dich!

Konferenzraum PD,
2. OG Karl-Jaspers-Haus
Hermann-Ehlers-Str. 7
26160 Bad Zwischenahn

Erreichbar mit dem Bus u.a. mit der Linie 350

Veranstaltungsort

www.karl-jaspers-klinik.de/karriere

wirsindkjk

Fragen?
Wir sind für dich unter 0441 9615-212 oder
sara.boeckmann@kjk.de erreichbar

 Anzeige 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C7U9c10KNz4/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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MorgenHeute

Regenwahr-
scheinlichkeit

Südost
Stärke 2

Im Nordwesten/wew – 
Schreibprogramme sollen uns 
helfen, Fehler in Texten zu ver-
meiden. Doch die Autokorrek-
tur sorgt nicht nur dafür, allzu 
grobe Schnitzer zu vermeiden, 
sondern verursacht manch-
mal selbst  skurrile (Stil-)Blü-
ten. Ob und für wen Orthogra-
fie heute noch wichtig ist, le-
sen Sie in unserem aktuellen 
digitalen Magazin „Der Sonn-
tag“.

Dazu gibt es viele weitere 
spannende Geschichten, bei-
spielsweise über den neuen 
Leuchtturmwärter auf Wan-
gerooge oder über mögliche 
Gefahren einer Super-KI.

Als Abonnentin und Abon-
nent dieser Zeitung finden Sie 
das digitale Magazin ab Sonn-
tagfrüh in Ihrem Nordwest-
ePaper-Kiosk.

Das erwartet Sie
im digitalen
Sonntagsjournal

Sonnabend, 25.05.2024 |   79. Jahrgang, Nr.   120,    21. KW     | 2.70    e     

Von Reiner Kramer
Und Unseren Agenturen

Löningen/Sylt – Ein auf Video 
aufgenommener rassistischer 
Vorfall im Kreis Cloppenburg 
sorgt für Empörung. Darin 
sind mehrere junge Männer 
zu sehen, die auf einem Schüt-
zenfest im Löninger Ortsteil 
Bunnen in der Öffentlichkeit 
zur Melodie des Liedes 
„L’amour Toujours“ von Gigi 
D’Agostino mutmaßlich volks-
verhetzende Parolen grölen. 

Das Schützenfest wurde am 
Pfingst-Wochenende in Bun-
nen gefeiert. Von dem Vorfall 
sind Videosequenzen erstellt 
worden, die in einem öffentli-
chen Chatportal geteilt wer-
den. Zeugen haben diese Vi-
deos bei einer Polizeidienst-
stelle vorgelegt und in diesem 
Zusammenhang Anzeige er-

stattet. Der Staatsschutz der 
Polizei hat Ermittlungen auf-
genommen, erklärte ein Poli-
zeisprecher am Freitag.  

„In einer weltoffenen und 
toleranten Gesellschaft, die 
gerade erst das 75-jährige Be-
stehen des Grundgesetzes ge-
meinsam gefeiert hat, ist ein 
solches Verhalten mit unse-
rem Menschenbild nicht ver-
einbar“, äußerte sich der Ol-
denburger Polizeipräsident 
Andreas Sagehorn empört. 
Schockiert zeigten sich auch 
Löningens Bürgermeister 
Burkhard Sibbel und der Vor-
stand des Schützenvereins.

 Es ist nicht der erste Vorfall 
dieser Art mit diesem Lied. 
Ähnliches hatte sich ebenfalls 
an Pfingsten auf der Nordfrie-
sischen Insel Sylt ereignet. 
Eine Videosequenz von die-
sem Vorfall vor dem Nobel-Lo-

kal Pony in Kampen verbreitet  
sich seit Donnerstagabend 
bundesweit in sozialen Me-
dien. Zu sehen und vor allem 
zu hören sind darin junge 
Menschen, die zu D’Agostinos 
Party-Hit „Ausländer raus“ 
und „Deutschland den Deut-
schen“ grölen. 

Die Betreiber des Pony dis-
tanzierten sich   von diesen 
Gästen und kündigten Konse-
quenzen an. Sie erklärten auf 
Instagram, sie seien „tief scho-
ckiert“. „Wir distanzieren uns 
von jeder Art von Rassismus 
und Diskriminierung. Hätten 
wir von dem Vorfall gewusst, 
hätten wir die betreffenden 
Gäste selbstverständlich des 
Hauses verwiesen. Es gibt kei-
nen Platz für Rassismus!!!“

Auch in Sylt nahm der  
Staatsschutz  Ermittlungen auf 
–  wegen Volksverhetzung und 

des Verwendens verfassungs-
widriger Kennzeichen. Neben 
den Parolen gebe es auch den 
Verdacht, dass ein Beteiligter 
den Hitlergruß gezeigt habe, 
teilte die Polizei mit. 

Viele Politiker reagierten 
geschockt auf den Sylter Clip: 
Aus Sicht von Bundesinnen-
ministerin Nancy Faeser wer-
fen solche Vorfälle ein 
schlechtes Licht auf das ganze 
Land. „Wer Nazi-Parolen wie 
,Deutschland den Deutschen – 
Ausländer raus‘ grölt, ist eine 
Schande für Deutschland“, 
sagte die SPD-Politikerin den 
Funke-Zeitungen. Es stelle sich 
die Frage, „ob wir es hier mit 
Menschen zu tun haben, die 
in einer wohlstandsverwahr-
losten Parallelgesellschaft le-
ben, die die Werte unseres 
Grundgesetzes mit Füßen 
tritt“.

Volksverhetzung  Video im Chatportal geteilt – Ähnlicher Vorfall auf Insel Sylt

Rassistisches Gegröle auf 
Schützenfest bei Löningen

Bei der achten Papier- und Kartonboot-
regatta im Vareler Hafen haben am Frei-
tag 47 Teams um den Sieg gepaddelt. In 
den selbst gebastelten Kartonbooten 

mussten die Zweierteams, bestehend 
aus Schülern und Azubis, rund 400 
Meter zurücklegen. Doch nicht alle Teil-
nehmer konnten das Rennen trocken 

beenden. Die DLRG musste so man-
ches gekenterte Team aus dem Wasser 
ziehen. BILD: Fabian Steffens

P Lokales, Seite 11

Großes Rennen der Kartonboote in Varel

Friedeburg/AH – Ein achtjähri-
ges Kind ist am Donnerstag 
bei einem Verkehrsunfall in 
Friedeburg schwer verletzt 
worden. Das teilt die Polizei in 
einer Mitteilung am Freitag 
mit. Demnach wollte gegen 
15.50 Uhr laut Polizei ein 37-
jähriger Volkswagen-Fahrer 
von der Horster Hauptstraße 
auf ein angrenzendes Grund-
stück einbiegen. Hierbei über-
sah der 37-Jährige nach ersten 
Erkenntnissen der Polizei 
einen achtjährigen Jungen. 
Das Kind war dort mit seinem 
Fahrrad unterwegs. Der Acht-
jährige konnte offenbar nicht 
mehr ausweichen und es kam 
zum folgenschweren Zusam-
menstoß. 

Durch die Kollision wurde 
das Kind schwer verletzt. Ein 
Rettungshubschrauber muss-
te angefordert werden, um 
den Jungen ins Krankenhaus 
zu bringen, teilt die Polizeiins-
pektion Aurich/Wittmund 
weiter mit. Der Fahrer des 
Volkswagens erlitt einen 
Schock, heißt es abschließend.

Achtjähriges 
Kind bei 
Unfall schwer 
verletzt

Von Arne Erik Jürgens

Im Nordwesten – Nicht zuletzt 
die Fälle des weiterhin  ver-
missten Arian aus Bremervör-
de (Landkreis Rotenburg) und 
des wieder aufgetauchten Li-
am aus Großheide (Landkreis 
Aurich) haben viele Menschen 
aufmerksam gemacht. Doch 
solche Suchaktionen sind kei-
ne Einzelfälle. Im Sommer 
2022 war in Oldenburg bei-
spielsweise der achtjährige Joe 
tagelang verschwunden.

Wie das Landeskriminal-
amt (LKA) mitteilt, gelten in 
Niedersachsen mit Stand vom 
22. Mai insgesamt 1378 Perso-

nen offiziell als vermisst – 
ziemlich genau die Hälfte da-
von sind Minderjährige unter 
18 Jahren. Betroffen sind 213 
Kinder bis 13 Jahre (123 Jungen, 
90 Mädchen) sowie 473 Ju-
gendliche bis 17 Jahre (287 
männlich, 186 weiblich).

Sobald in einer niedersäch-
sischen Polizeidienststelle 
eine Person vermisst gemel-
det und zur Fahndung ausge-
schrieben wird, geht automa-
tisch eine Information an die 
Zentrale Vermisstenstelle des 
LKA. Diese sorgt dafür, dass 
bundesweit alle erforderlichen 
Polizeidienststellen über die 
Vermisstenfahndung infor-

miert werden, und koordiniert 
gegebenenfalls auch die welt-
weite Steuerung der Personen-
fahndung.

Anders als bei Erwachsenen 
wird bei vermissten Minder-
jährigen grundsätzlich von 
einer Gefahr ausgegangen, so-
bald sie ihren gewohnten Le-
benskreis verlassen haben 
und ihr Aufenthaltsort unbe-
kannt ist. Eine konkrete Ge-
fahr muss bei ihnen nicht vor-
liegen. Wenn Anhaltspunkte 
festgestellt werden, die für 
eine Straftat sprechen, wird 
sofort ein Ermittlungsverfah-
ren eingeleitet – auch bei er-
wachsenen Vermissten. 

Hunderte Minderjährige vermisst
Statistik  Niedersachsens LKA liefert erschreckende Zahlen

Wetter

          Das sollten      
      Sie wissen        

   Lasse Deppe,        Mitglied 
der Chefredaktion 

Weihnachten
endet im Sommer   

Es mag kurz irritieren, aber 
Irritation schafft ja be-

kanntlich Aufmerksamkeit – 
und die kann dieses Thema 
gar nicht genug bekommen. 
Die Weihnachtsaktion unserer 
Zeitung findet in diesem Jahr 
erst jetzt im Mai ihren Ab-
schluss. Drei Schüler-Bigbands 
aus Oldenburg spielen am 
Freitag nächster Woche in der 
Aula der Cäcilienschule. Die 
Einnahmen dieses Konzerts 
werden die bisherige Spen-
densumme von über 180 000 
Euro noch aufstocken.

In diesem Jahr standen Pro-
jekte zur Leseförderung von 
Schülerinnen und Schülern an 
Grundschulen im Oldenbur-
ger Land und in Ostfriesland 
im Mittelpunkt unserer Weih-
nachtsaktion. Mit den Spen-
den sollen  bereits vorhandene 
Projekte gefördert, aber auch 
neue Projekte ins Visier ge-
nommen werden.
   P Im Nordwesten  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         

 Anzeige 

 Anzeige 

Bremer Heerstr. 266
26135 Oldenburg

Eva-Lessing-Str. 6
26160 Bad Zwischenahn

Schehnberger Weg 1
26203 Wardenburg
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Blitzerwoche 
ab diesem 
Montag in 
Friesland
Friesland/lr – Die Polizeiins-
pektion Wilhelmshaven/Fries-
land wird ab diesem Montag, 
27. Mai, eine Woche lang ver-
mehrt gegen Raser in Friesland 
und Wilhelmshaven vorgehen. 
An den Straßenrändern wer-
den sie mit Blitz-Geräten prä-
sent sein.  Das teile die Polizei 
am Freitag mit. Die „Geschwin-
digkeitsmesswoche“ soll die 
Bürger sensibilisieren und zur 
Verkehrssicherheit beitragen, 
heißt es in der Mitteilung. 

„Das Thema Geschwindig-
keit ist und bleibt in der Stadt 
und auf dem Land immer noch 
eine der Hauptunfallursachen“, 
sagt Polizeikommissar Marvin 
Enge. Die Ablenkung im Stra-
ßenverkehr gehört zu weiteren 
Hauptunfallursachen und soll 
bei den Kontrollen ebenfalls 
im Fokus stehen.

Von Jan-Ole Smidt

Varel – „Dieser köstliche Duft 
hat uns heute hergelockt“, 
sagte Siemtje Möller, als sie 
auf den gedeckten Tisch mit 
frischem Brot, selbst gemach-
ter Marmelade und Kaffee 
schaute. Am Freitag wurde 
nämlich der erste Mühlen-
stuten aus der neuen Back-
stube im Vareler Müllerhaus 
anlässlich einer kleinen Feier-
stunde angeschnitten und 
probiert. Die Bundestagsab-
geordnete gesellte sich zu 
Bürgermeister Gerd-Chris-
tian Wagner, zu Stadtratsmit-
gliedern, Vertretern der Ver-
waltung und Mitgliedern des 
Heimatvereins. Es war ein be-
sonderer Anlass, denn in Zu-
kunft wird einmal im Monat 
fleißig gebacken, um den Va-
relern mit Mühlenstuten, 
Keksen, Schwarzbrot und 
Butterkuchen eine Freude zu 
machen.

Ehrenamtlich gemeistert

„Das war eine Reise“, resü-
miert Mühlenbäcker Toni 
Schiffer, der zusammen mit 
vielen anderen Heimatver-
einsmitgliedern in den letz-
ten Monaten das Müllerhaus 
auf den Kopf gestellt hat. Be-
reits vor der Idee einer Bäcke-
rei im Müllerhaus hatte die 
Stadt Varel die Sanierung des 
Gebäudes auf der Agenda. 
Beim traditionellen Matjes-
Essen 2021 in der Mühle hat-
ten Bürgermeister Wagner 
und Toni Schiffer schließlich 
den Einfall, Brote und Gebäck 
an der Mühle herzustellen. 
Ideen wie ein eigenständiges 
Backhaus oder ein Steinofen 
wurden verworfen, denn das 
Müllerhaus rückte in ihren 
Fokus. Die Stadt investierte 
insgesamt betrachtet rund 

200 000 Euro für die Sanie-
rung des Hauses, das nun 
unter anderem die Mühlen-
bäckerei beinhaltet. Durch 
die vielen arbeitsintensiven 
Stunden, die das Mühlen-
team ehrenamtlich in das 
Haus gesteckt hat, konnten 
aber auch erheblich Kosten 
eingespart werden. Die Ein-
richtung wurde darüber hi-
naus durch Spenden finan-
ziert.

Mitglieder gesucht

„Es ist doch erstaunlich, 
was das Ehrenamt alles schaf-
fen kann“, sagt Siemtje Möl-
ler, „denn mit dem Haus wird 
eine lange Tradition verbun-
den, die durch das Mühlen-
team erhalten bleibt.“ Gerd-
Christian Wagner richtet sei-
nen Dank ebenfalls an das 
Team und erinnert, dass mit 
der Backstube ein frischer 

Wind im Heimatverein weht, 
der auch mehr Frauen und 
jüngere Mitglieder mit ins 
Boot holen könnte – das war 
zumindest Teil der Idee. „Ge-
nau das würden wir uns wün-
schen“, so Toni Schiffer. Der 
Heimatverein ist weiter auf 
der Suche nach neuen Mit-
gliedern, die sich rund um die 
Mühle engagieren können. 
Wer Lust hat, auch in der 
Backstube. 

Schwarzbrot, Stuten, Müh-
lenkekse und Butterkuchen 
gibt es künftig zu kaufen. Da-
für sorgen Toni Schiffer und 
seine Frau Karin, Peter Fle-
ckenstein und Helga Helfers 
mit lauter Ideen im Kopf für 
zukünftige Kreationen. Saiso-
nal zum Beispiel Kürbisbrot. 
Der nächste Öffnungstag ist 
wieder am 30. Juni ab 10 Uhr 
– „solange der Vorrat reicht“, 
betont Schiffer.

Der erste Mühlenstuten zum Probieren aus der neuen im Vareler Müllerhaus. Feierlich angeschnitten von der Bundestagsab-
geordneten Siemtje Möller, Mühlenbäcker Toni Schiffer und Bürgermeister Gerd-Christian Wagner. BILD: Jan-Ole Smidt

Heimatverein  Politik und Stadt Varel zu Gast bei Feierstunde im Vareler Müllerhaus

Erster Mühlenstuten  angeschnitten

Mit einem beherzten Sprung ins kühle Nass wurde die Saison eröffnet. BILD: Gösta Berwing

19 Uhr das kühle Nass genie-
ßen. In den Sommerferien 
steht das Freibad täglich von 
10 bis 19 Uhr zur Verfügung. 
Die Badezeiten können bei 
schlechter Witterung verkürzt 
und bei schönem Wetter ver-
längert werden. Eine weitere 
erfreuliche Neuigkeit für alle 
Besucher ist das erweiterte 
Angebot des Freibadkiosks. 
Auf vielfachen Wunsch gibt es 
in dieser Saison erstmals Pom-
mes.

gen dazu bei, dass das Freibad 
in einem Top-Zustand in die 
neue Saison starten kann.

Ab sofort gibt’s Pommes

Für Frühschwimmer ist das 
Bad an Wochentagen von 6 bis 
7 Uhr und am Wochenende 
von 7 bis 8 Uhr geöffnet. Wäh-
rend der Schulzeit können alle 
Badegäste montags bis frei-
tags von 14 bis 19 Uhr und an 
den Wochenenden von 10 bis 

„Ein super Ergebnis“, befand 
Bürgermeister Wagner und 
wünschte allen eine erfolgrei-
che und sonnige Badesaison.

Während der Wintermona-
te wurden im Freibad umfas-
sende Instandhaltungsarbei-
ten durchgeführt. Neben der 
üblichen Wartung wurde in 
diesem Jahr auch das Dach des 
Schwimmmeisterhauses er-
neuert und die Umwälzpum-
pe für das Beckenwasser sa-
niert. Die Verbesserungen tra-

Wagner den Drei-Meter-
Sprungturm und richteten ei-
nige Worte an die Anwesen-
den. 

Gelände hergerichtet

Wildeboer nutzte die Gele-
genheit, um den Mitgliedern 
der DLRG, dem Vareler Stadt-
betrieb und dem Freibad-För-
derverein für ihre tatkräftige 
Unterstützung beim Herrich-
ten des Geländes zu danken. 

Varel/gbe – Mit beherzten 
Sprüngen ins Wasser ist am 
Samstag die Badesaison im 
Freibad am Bäker offiziell er-
öffnet worden. Die Mitglieder 
der DLRG-Ortsgruppe spran-
gen nacheinander vom Be-
ckenrand in das 21 Grad kühle 
Nass und gaben damit den 
Startschuss für die Saison.

Zuvor erklommen der Vor-
sitzende der DLRG-Ortsgrup-
pe Sven Wildeboer und Bür-
germeister Gerd-Christian 

Freizeit  Freibad am Bäker am Samstag offiziell eröffnet – Freibadkiosk erweitert Angebot
Kopfüber in die BadesaisonVandalismus im 

Vareler Hafen
Varel/lr –  In der Nacht zu 
Samstag ist es im Vareler Ha-
fen zu mehreren Sachbeschä-
digungen gekommen. Es wur-
den Blumenkübel beschädigt, 
aber auch Kanalschachtdeckel 
ausgehoben und offensicht-
lich ins Hafenbecken gewor-
fen. Das teilte die Polizei-Pres-
sestelle am Sonntag mit. Zeu-
gen werden gebeten, ihre Be-
obachtungen der Polizei in Va-
rel unter der Telefonnummer 
04451/9230 mitzuteilen.

Polizei leitet 
Strafverfahren 
gegen Fahrer ein
Varel/lr – Am Freitagnach-
mittag haben Beamte der Va-
reler Polizei ein Fahrzeugge-
spann aus Pkw und Anhänger 
kontrolliert. Anhand der tech-
nischen Daten des Fahrzeuges 
und des Anhängers hätte der 
42-jährige Fahrzeugführer In-
haber der Fahrerlaubnisklasse 
BE sein müssen. Da er aber nur 
Inhaber der Klasse B ist, erwar-
tet ihn nun ein Strafverfahren. 
Die Weiterfahrt wurde zudem 
untersagt, so die Polizei-Pres-
sestelle am Sonntag. 

35-Jährige  
schwer verletzt
Obenstrohe/Zetel/lr – Zu 
einem Auffahrunfall, bei dem 
die Verursacherin schwer ver-
letzt wurde, ist es am Freitag 
gegen 22.55 Uhr gekommen. 
Wie die Polizei-Pressestelle am 
Sonntag mitteilte, war die 35 
Jährige aus Zetel mit ihrem 
Pkw auf der Wiefelsteder Stra-
ße in Richtung Obenstrohe 
unterwegs. In der Ortsdurch-
fahrt Altjührden übersah sie 
einen ordnungsgemäß am 
rechten Fahrbahnrand gepark-
ten Wagen und fuhr offen-
sichtlich ungebremst auf. 
Durch die Wucht des Aufpralls 
wurde die 35-Jährige schwer 
verletzt. Rettungskräfte bra-
chen sie in ein Krankenhaus. 
Beide Fahrzeuge wurden stark 
beschädigt.

Bestes Wetter gab’s beim Saisonstart. Die DLRG-Mitglieder 
freute es.  BILD: Gösta Berwing

Quelle: Nordwest-Zeitung, 27.05.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code oder 
klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/schwimm-

bad-in-varel-kopfueber-in-die-badesaison-freibad-am-baeker-
offiziell-eroeffnet_a_4,1,1260236433.html 

https://www.nwzonline.de/friesland/schwimmbad-in-varel-kopfueber-in-die-badesaison-freibad-am-baeker-offiziell-eroeffnet_a_4,1,1260236433.html
https://www.nwzonline.de/friesland/schwimmbad-in-varel-kopfueber-in-die-badesaison-freibad-am-baeker-offiziell-eroeffnet_a_4,1,1260236433.html
https://www.nwzonline.de/friesland/schwimmbad-in-varel-kopfueber-in-die-badesaison-freibad-am-baeker-offiziell-eroeffnet_a_4,1,1260236433.html
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28. Mai 2024,  
+++ Vareler Rettungsschwimmer in der Hunte +++
Sechs Rettungsschwimmer der DLRG Varel bilden sich weiter

Am Freitag, den 17.05.2024 sind sechs Rettungsschwimmer der DLRG 
Varel zu Besuch bei der DLRG Rastede auf der Hunte gewesen. Das 
Modul 403 „Schwimmen in fließenden Gewässern“ ist ein Baustein für 
die weitere Ausbildung zum Wasserretter, Strömungsretter oder Einsatz-
taucher innerhalb der DLRG.

Zusammen mit anderen Ortsgruppen aus dem DLRG Bezirk Oldenburg-
Nord könnten die Vareler Rettugsschwimmer neue und wichtige Erfah-
rungen sammeln, die später für das Retten von Menschen in Not eine 
wichtige Rolle spielen.

Vielen Dank an das Ausbilderteam der DLRG Rastede und vor allem an 
Martin Göden dem Lehrgangsleiter.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

28. Mai 2024,  
+++Papierbootregatta 2024+++
DLRG unterstützt bei Wassersicherheit!

Am Freitag, den 24.05.2024 waren unsere Rettungsschwimmer*innen 
bei wundervollem Wetter zur Absicherung der 8. Vareler Papierbootre-
gatta im Einsatz.
Insgesamt 49 Teams aus Ausbildungsunternehmen, Schulen und Ver-
einen gingen mit ihren selbstgebauten Papierbooten an den Start. Auch 
die DLRG Jugend aus Varel nahm mit 3 Papierbooten an der Veranstal-
tung teil.
Zusammen mit der DLRG OG Bockhorn - Zetel e.V. waren wir mit 27 
Einsatzkräften, 2 Motorrettungsbooten, 2 Rettungsbrettern sowie einem 
SUP im Einsatz. Ebenfalls unterstützte der DRK Varel-Friesische Wehde 
mit einem Rettungswagen für medizinische Notfälle. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

31. Mai 2024,  
+++ Frisch ausgebildete Wasserretter für die Strandsaison +++
Die DLRG Varel bildet erfolgreich 7 Wasserretter aus

Am Wochenende vom 24. bis 26.05.2024 hieß es für 7 Rettungsschwim-
mer der DLRG Varel „rein ins Wasser zur Rettung“!

Mit der Weiterbildung vom Rettungsschwimmer zum Wasserretter, wer-
den die Teilnehmer*innen in dem umfangreichen Einsatzspektrum des 
Wasserrettungsdienstes ausgebildet.

Unter anderem wurden folgende Inhalte thematisiert:

Hand- und Trillerpfeifensignale
Flaggen- und Sicherheitszeichen
Einsatz auf dem Rettungsboot
(...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C7g1ai-
QIgd1/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C7hse1hsbyh/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C7oB-
wU5M2SI/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C7g1aiQIgd1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7g1aiQIgd1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7g1aiQIgd1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7hse1hsbyh/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7hse1hsbyh/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7hse1hsbyh/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7oBwU5M2SI/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7oBwU5M2SI/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7oBwU5M2SI/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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    Der Gemeinnützige    von 1818  

Von Wolfgang Böning

Varel – Beim Vareler Hospiz-
tag passte einfach alles zu-
sammen: Das Bilderbuchwet-
ter und die Begeisterung der 
Vareler für die gute Sache  
sorgten für eine überwälti-
gende Rekordbeteiligung von 
weit über 1000 Teilnehmern.  
Die Fahrradfahrer schafften 
Kilometer um Kilometer, 
während die Kinder und Men-
schen mit Handicap auf der 
300 Meter langen Strecke al-
les gaben. Zeiten interessier-
ten nicht, es ging um die ge-
laufenen Runden – und gera-
de dabei entwickelten die Jun-
gen und Mädchen viel Ehr-
geiz, das zeigten die etlichen 
Bändchen um ihr Handge-
lenk. Die Jugendliche und Er-
wachsenen liefen derweil die 
900-Meter-Strecke durch die 
Fußgängerzone, angefeuert 
von zahlreichen Schaulusti-
gen.  

Kurzweil auf Schlossplatz

Auf dem Schlossplatz war 
Kurzweil angesagt: Vereine 
und Verbände präsentierten 
sich und auf und neben der 
Bühne gab es ein buntes Pro-
gramm. Mit dabei waren 
unter anderem die Bläserklas-
se vom Lothar-Meyer-Gymna-
sium und die Tanzschule Von 
Oehsen. Maskottchen Nobbi 
vom DLRG veranschaulichte 
beim Tanz die Baderegeln und 
die Cheerleader „Blue Lights“ 
aus Jaderberg heizten mit Ak-
robatik die Stimmung an. 
Schottische Klänge aus dem 
Dudelsack gab es von den 
„Moorland Pipes and Drum“ 
und Musiker Philip Theesfeld 
sorgte für passenden Sound. 
Durch das Programm führte 
Gerhard Lambertus, der zum 
Abschluss bei der Versteige-
rung noch gekonnt 103 Preise 
für die gute Sache anpries. 

Bühnen-Highlight war der 
Auftritt des Männerballetts 
„Wilde Kerle“, das, 2016 ge-

Benefizaktion  Mehr als 1000 Teilnehmer am Start – Buntes Programm begeistert Zuschauer

Rekordbeteiligung bei Vareler Hospizlauf

Sorgten beim Hospizlauf zusätzlich für Stimmung: die Cheer-
leader „Blue Lights“ aus Jaderberg. BILD: Wolfgang Böning

ren“, sagte er und betonte: 
„Ich bin schlichtweg überwäl-
tigt von der Resonanz. Die Be-
völkerung hat die Sonne im 
Herzen für die Hospizbewe-
gung.“ 

Organisatoren gerührt

Anke Kück zeigte sich ange-
sichts des Erfolgs ebenfalls ge-
rührt und wandte sich an alle 
Vareler: „Bleibt an unserer Sei-
te, zusammen sind wir ein 
starkes Team. Wir sind so 
dankbar, wie ihr euch für die 
Sache einbringt.“ 

Wie viel Spendengelder 
durch das Benefiz-Event zu-
sammengekommen sind, ist 
noch unklar. Kassensturz  wird 
jetzt in Ruhe gemacht. Doch 
eines können die Anhänger 
der Hospizbewegung nach 
diesem Tag mit Fug und Recht 
behaupten: Unzählige Vareler 
stehen hinter ihnen. 

Freuten sich über den gro-
ßen Erfolg des Hospiztags: 
Anke Kück, Vorsitzende der 
Hospizbewegung, und Bür-
germeister Gerd-Christian 
Wagner. BILD: Wolfgang Böning

Maskottchen und Clown durften natürlich nicht fehlen. 
 BILD: Wolfgang Böning

Gingen gut gelaunt an den Start: Die Radler, die beim Hos-
pizlauf auf dem Zweirad Flagge zeigten. BILD: Wolfgang Böning

Zahlreiche Infostände ergänzten das Programm. 
 BILD: Wolfgang Böning

Nach dem Tanz des Männerballetts gab’s Konfettiregen.
 BILD: Wolfgang Böning

gründet, sogar Fans aus Öster-
reich dabei hatte. Thema der 
Aufführung: die Epochen der 
Fußball-Nationalmannschaft. 
Mit dabei war auch Bürger-
meister Gerd-Christian Wag-

ner, der mit diesem Tanz sei-
ne Wettschuld bei der Vorsit-
zenden der Vareler Hospizbe-
wegung, Anke Kück, und ihren 
Mitstreitern einlöste. Hatte er 
doch gewettet, dass es die Or-

Bunt, laut und vor allem sportlich: Der Hospiztag war ein gro-
ßer Erfolg. BILD: Wolfgang Böning

ganisatoren des Hospiztags 
niemals schaffen würden, an-
lässlich des 900. Geburtstags 
der Stadt Varel auch 900 Läu-
fer an den Start zu bringen. 

Angesichts der vierstelli-

gen Teilnehmerzahl verlor der 
Verwaltungschef diese Wette 
haushoch – und freute sich 
wohl wie noch nie über diese  
Niederlage: „Ich habe noch 
nie eine Wette so gerne verlo-

Bei der Bühnenshow amüsierten sich die Zuschauer bes-
tens. BILD: Wolfgang Böning

Eine ganze Stadt war auf den Beinen: Auch viele kleine Darsteller waren mit auf der Bühne und sorgten mit ihren Aufführun-
gen für Unterhaltung und dafür, dass die Spendenkasse klingelte. BILD: Wolfgang Böning

Insgesamt waren mehr als 1000 Teilnehmer beim Hospiz-
lauf am Start.  BILD: Wolfgang Böning

Quelle: Nordwest-Zeitung, 03.06.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code oder klicken 

Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/mehr-als-1000-teilneh-
mer-in-varel-rekordbeteiligung-bei-hospizlauf-benefiz-event-begeis-

tert-schaulustige_a_4,1,1349460027.html 

https://www.nwzonline.de/friesland/mehr-als-1000-teilnehmer-in-varel-rekordbeteiligung-bei-hospizlauf-benefiz-event-begeistert-schaulustige_a_4,1,1349460027.html
https://www.nwzonline.de/friesland/mehr-als-1000-teilnehmer-in-varel-rekordbeteiligung-bei-hospizlauf-benefiz-event-begeistert-schaulustige_a_4,1,1349460027.html
https://www.nwzonline.de/friesland/mehr-als-1000-teilnehmer-in-varel-rekordbeteiligung-bei-hospizlauf-benefiz-event-begeistert-schaulustige_a_4,1,1349460027.html


18

7. Juni 2024,  
+++ Einsatz 12/2024: Patientenversorgung am Dangaster Badestrand +++

Am Montag, den 03.06.2024 führten die DLRG Rettungsschwimmer ihren 
täglichen Wasserrettungsdienst am Dangaster Badestrand durch. Gegen 
Ende ihres Dienstes, um 11.40Uhr wurden sie auf ein Kind aufmerksam, 
welches sich auf dem Hüpfkissen am städtischen Badestrand verletzt 
hatte.

Umgehend versorgten die Einsatzkräfte das Kind. Nach erster Patienten-
anamnese sei das Kind vom Hüpfkissen gestürzt und hatte sich vermut-
lich den Unterarm gebrochen.

Die Rettungsschwimmer alarmierten einen Rettungswagen über die 
Leitstelle, der das Kind zusammen mit der Mutter in das nächst gelegene 
Krankenhaus zur Weiterversorgung transportiert hat.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

9. Juni 2024, 
+++ Einsatz 13/2024 - Wirbelsäulenverletzung am Dangaster Badestrand +++

Zum zweiten Mal in dieser Woche hat sich am städtischen Badestrand 
ein Gast auf dem Hüpfkissen schwer verletzt. Die DLRG Rettungs-
schwimmer wurden gegen 12.40Uhr auf einen jungen Mann aufmerk-
sam und versorgten ihn umgehend.

Nach den Symptomen und dem Unfallhergang des Patienten vermute-
ten die Einsatzkräfte eine Wirbelsäulenverletzung und alarmierten unver-
züglich den Rettungsdienst. Da bei solchen Verletzungen der Patient so 
wenig wie möglich bewegt werden darf warteten die Rettungsschwim-
mer auf die weiteren Kräfte von Rettungsdienst. Zusammen wurde der 
Patient vom Hüpfkissen gerettet, in dem die Luft abgelassen wurde. 
Anschließen ist er zur weiteren Versorgung in das nächst gelegene Kran-
kenhaus transportiert worden.

Wir wünschen dem Patienten eine gute Genesung.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

9. Juni 2024,  
+++Schwimmabzeichentage+++

Kommt gerne vorbei und legt eure Abzeichen bei uns ab! Von Seepferd-
chen bis Gold ist alles möglich. Wir freuen uns auf euch!

Am 09.06. und vom 14.06.-16.06. sind wir im Freibad Varel für euch da 
um die Abzeichen abnehmen zu können!

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen Sie 
den QR-Code oder klicken Sie hier: https://
www.instagram.com/p/C76--JfI70G/?utm_
source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlOD-
BiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C7_
CVvXKa99/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C7_YCW-
MkQn/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C76--JfI70G/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C76--JfI70G/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C76--JfI70G/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C76--JfI70G/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_CVvXKa99/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_CVvXKa99/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_CVvXKa99/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_YCW-MkQn/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_YCW-MkQn/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C7_YCW-MkQn/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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9. Juni 2024,  
+++ Spende für das Motorrettungsboot Karl-August Tapken +++
Modellbau Carstengerdes fertigt Halterung für neuen Tankdeckel

Dank einer Sachspende von der Carstengerdes Modellbau & Zerspanung 
GmbH kann das Motorrettungsboot Karl-August Tapken seinen Dienst 
auf dem Jadebusen zwischen Dangast und Varel wieder aufnehmen.

Der Tankdeckel vom Motorrettungsboot war undicht, wodurch immer 
wieder Kraftstoffe ins Bootsinnere gelaufen ist. Regelmäßig mussten die 
Bereiche von den Einsatzkräften der DLRG aufwändig gereinigt werden.

Einen neuen Tankdeckel hat der Bootshersteller Tinn-Silver geliefert, 
jedoch passte das vorhandene Überlaufbecken nicht zum neuen Deckel. 
Kurzerhand fertigte die Carstengerdes Modellbau & Zerspanung GmbH 
ein passendes Überlaufbecken.

Vielen Dank für die schnelle und unkomplizierte Unterstützung.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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Leute von heute

Wechsel im Rat der Gemeinde Zetel
Im Rat der Gemeinde Zetel 
gibt es ein neues Gesicht. Inga 
Streithorst von der FDP be-
zieht ab sofort den frei gewor-
denen Sitz. Ihr Vorgänger 
Klaus Dieter Huger (FDP) 
wurde in der letzten Ratssit-
zung von Ratskollegen und 
Verwaltung verabschiedet, be-
vor Inga Streithorst begrüßt 

und belehrt wurde. Anschlie-
ßend durfte sie bereits am 
Tisch Platz nehmen und ihre 
Hand bei den folgenden Rats-
beschlüssen heben. Bürger-
meister Olaf Oetken und der 
Ratsvorsitzende Fritz Schim-
melpenning dankten Klaus 
Dieter Huger. „Wir wünschen 
alles Gute für den Ruhestand. 

Du hast dich immer für das 
Gemeinwohl eingesetzt. Wir 
werden dich stets in bester Er-
innerung behalten“, sagte Olaf 
Oetken. 

Huger gibt sein Mandat aus 
persönlichen und gesundheit-
lichen Gründen nach sieben-
einhalb Jahren ab. Bis Novem-
ber 2021 war er Ausschussvor-

sitzender im Umwelt- und Pla-
nungsausschuss, seit Novem-
ber 2016 Mitglied im Bau- und 
Wegeausschuss und seit No-
vember 2021 Mitglied im 
Schul-, Jugend- und Sozialaus-
schuss. Außerdem war er akti-
ves Mitglied im „Arbeitskreis 
Markthamm“.

 BILD: Jan-Ole Smidt

220 Azubis  ausgebildet
Mehr als ein Jahr hatte Kristi-
na Loeffler an dem Konzept 
für eine Berufsfachschule Pfle-
ge in Varel gefeilt, bis sie end-
lich Anfang April 2014 die Zu-
lassung von der Landesschul-
behörde Niedersachsen er-
hielt. Rund 220 Auszubildende 
haben in den mittlerweile 
zehn Jahren ihr Staatsexamen 
in der Krankenpflege erfolg-
reich abgelegt. Heute liegt der 
Schwerpunkt des PflegeAus-
bildungsZentrums (PAZ) Varel 
auf der Ausbildung von Pflege-
fachkräften sowie der berufs-

pädagogischen Zusatzqualifi-
kation zu Praxisanleitern in 
der Pflege. Der Bedarf an Pfle-
gekräften steigt ständig. Des-
halb bildet das PAZ auch für 
ambulante und stationäre 
Langzeitpflegeeinrichtungen 
im Landkreis Friesland, der 
Wesermarsch und Wilhelms-
haven aus. Für den Ausbil-
dungsstart am 1. September 
werden noch Bewerbungen 
entgegengenommen. Weitere 
Informationen dazu gibt es 
unter 
P @  www.paz-varel.de BILD: Privat

Lions-Club unterstützt Freibad 
Der Lions-Club Varel hat eine 
Erneuerung im Freibad am 
Bäker ermöglicht. Durch die 
Adventskalender-Aktion 
konnte Geld gesammelt wer-
den, um die 20 Jahre alte Gum-
miumrandung des Babybe-

ckens vor der neuen Saison zu 
ersetzten. Damit soll Sicher-
heit und Komfort für die 
jüngsten Badegäste erhöht 
wurden. 

Lions-Präsident Axel 
Schulz (von links), Kurdirektor 

Johann Taddigs, Lions-Mit-
glied Henje Oltmanns, Volker 
Wildeboer vom Förderverein 
und Bürgermeister Gerd-
Christian Wagner (SPD)  freu-
en sich über die Erneuerung 
im Freibad.  BILD: Gösta Berwing

Aufgelöster Wanderverein spendet 
Die Jugendfeuerwehr Zetel 
konnte sich über 940,46 Euro 
vom aufgelösten Wanderver-
ein Wilhelmshaven/Zetel freu-
en, der nach seiner Auflösung 
die Vereinsgelder an Einrich-
tungen in Wilhelmshaven und 

Zetel verteilt hat. Ortsjugend-
wartin Lena Henkensiefken 
dankte für die Spende zur För-
derung der Jugendarbeit in Ze-
tel. Das Geld wurde durch Ad-
di Bogashe, Joachim Dekker 
und Paul Ernst vom Wander-

verein übergeben. An der 
Spendenübergabe nahmen 
auch der stellvertretende Ge-
meindebrandmeister Maik 
Wefer (links), Bürgermeister 
Olaf Oetken und Matthias 
Kraul teil. BILD: Feuerwehr Zetel

Gärtner sucht neuen Wirkungs-
kreis, im Raum Varel, gerne privat.
‡ 0162/7576371

Gemeinsame Hinweisbekanntmachung der Stadt Wilhelmshaven,
Gemeinde Wangerland und Gemeinde Butjadingen: Wasserrecht-

liches Planfeststellungsverfahren
FSRU Wilhelmshaven GmbH

Der Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten-
und Naturschutz (NLWKN) hat mit Bescheid vom 10.05.2024 gemäß
Antrag der FSRU Wilhelmshaven GmbH den Plan für die Errichtung
und Betrieb eines Anlegers nebst Liegewanne und Zufahrtsbereich
für eine stationäre, schwimmende Anlage zur Einfuhr, Entladung, La-
gerung und Wiederverdampfung verflüssigten Erdgases (LNG) in der
Jade vor Wilhelmshaven – Voslapper Groden Nord 2 gemäß den §§
68 ff. des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) und § 83 des Niedersäch-
sischen Wassergesetzes (NWG) i. V. m. den §§ 72 bis 78 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) und den §§ 2, 6, 7 und 10 des
Gesetzes zur Beschleunigung des Einsatzes verflüssigten Erdgases
(LNG-Beschleunigungsgesetz – LNGG) festgestellt.

Der vollständige Planfeststellungsbeschluss und die dazugehörenden
Antragsunterlagen liegen vom 13.06.2024 bis zum 26.06.2024 (jeweils
einschließlich) bei der Stadt Wilhelmshaven, der Gemeinde Wanger-
land und der Gemeinde Butjadingen zur Einsichtnahme aus.

Der vollständige Planfeststellungsbeschluss und die dazugehören-
den Antragsunterlagen und die vollständige ortsübliche Bekannt-
machung mit weiteren Informationen zur Auslegung des Bescheides
sind ab dem 11.06.2024 auch im Internet unter https://www.nlwkn.
niedersachsen.de und dort über den Pfad „Aktuelles > Öffentliche
Bekanntmachungen > Aktuelle Zulassungsverfahren > LNG-Terminal
Wilhelmshaven Voslapper Groden Nord 2 “ einsehbar.

Wilhelmshaven, 11.06.2024 Butjadingen, 11.06.2024 Hohenkirchen, 11.06.2024
Stadt Wilhelmshaven Gemeinde Butjadingen Gemeinde Wangerland
Der Oberbürgermeister Der Bürgermeister Der Bürgermeister
Carsten Feist Axel Linneweber Mario Szlezak

Stadt Jever Jever, den 11.06.2024
Bekanntmachung

Nächste öffentliche Ausschusssitzung:
Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung, Straßen, Umwelt, Land-
wirtschaft und Landschaft
am Mittwoch, 19.06.2024 um 16:30 Uhr im Graf-Anton-Günther-Saal im
Rathaus
• 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 2009 in Verbindung mit der
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83 „Sondergebiete Ladeinfra-
struktur für E-Mobilität und Freiflächen-PV-Anlage beim Viehhof“; hier:
Vorstellung der Vorentwürfe für die 4. Änderung des FNP und des
Bebauungsplanes Nr. 83

Die vollständige Tagesordnung finden Sie in den Aushangkästen der
Stadt Jever am Rathaus, in Moorwarfen, Rahrdum und Cleverns /
Sandel sowie im Ratsinformationssystem der Stadt Jever unter
www.stadt-jever.de. Jan Edo Albers, Bürgermeister

Stadt Jever Jever, 11.06.2024
Bekanntmachung

Nächste öffentliche Ausschusssitzung:
Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales und Familie am Donners-
tag, den 20.06.2024 um 17:00 Uhr Im Jugendzentrum Jever
Die vollständige Tagesordnung finden Sie in den Aushangkästen der
Stadt Jever am Rathaus, in Moorwarfen, Rahrdum und Cleverns / Sandel
sowie im Bürgerinfoportal auf der Internetseite der Stadt Jever unter
www.stadt-jever.de.

Jan Edo Albers, Bürgermeister

Kaufe alte Schreibmaschinen/
Tonbandgerräte Tel.0178-
7938676 ¬A493931

kaufe altes Besteck ( Aufl. oder
Silber) Porzellan, Zinn,
Orientbrücken ( Teppiche), uvm.
Tel.0152-21052609 ¬A494012

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 100,- bis 3500,- Euro
seriös, diskret,
unkompliziert.Tel.01522-1422895

¬A493930

Kaufe jegliche Art von
Porzellan, Bleikristall.
Sammeltassen, Römergläsern.
Bitte alles anbietenTel.0157-
75028291 ¬A494000

Kaufe Musikinstrumente
jeglicher Art Tel.0178-7938676
¬A493932

Biete älteren Menschen Hilfe im
Haushalt, Garten & Einkauf an.
‡ 01733134511 ¬A494064

Karriere? www.pius-hospital.de

Stellengesuche

Amtliche Bekanntmachungen

Dies und Das

Stellenmarkt

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Zeitungsleser 
wissen mehr!Noch mehr Nachrichten finden Sie auf

NWZonline.de

Quelle: Nordwest-Zeitung, 
11.06.2024 

14. Juni 2024, 
+++ Jugend bekommt 500€ als Spende +++
Jugendarbeit in Varel vorangetrieben

In der vergangenen Woche hat unsere Jugend eine Spende des Sportfi-
schervereins aus Varel entgegen nehmen dürfen. „Wir freuen uns neben 
der Jugendabteilung der Feuerwehr und der des THW diese Spende in 
tolle neue Projekte umzusetzen“ so Claas Bontjes, 1. Jugendvorsitzender 
aus unserer Ortsgruppe.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C8ARVbQpgbH/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C8M4a-
Ws0NY/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C8ARVbQpgbH/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ARVbQpgbH/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ARVbQpgbH/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8M4a-Ws0NY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8M4a-Ws0NY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8M4a-Ws0NY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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16. Juni 2024,  
+++Einsatz 14/2024+++
Surfer in Not?

Am Sonntag, den 9. Juni wurde während des Wasserretttungsdienstes 
von den DLRG Rettungsschwimmern weit draußen auf dem Jadebusen, 
in Höhe von Dangast, ein schwimmendes Objekt gesichtet.

Unverzüglich alarmierte die Wachführerin das Motorrettungsboot 
„Karl-August Tapken“ zur Identifizierung. Das Wetter war stürmisch und 
regnerisch. Dennoch meldete innerhalb weniger Minuten die Boots-
mannschafft es handle sich um ein Swingsurf Segel. Jedoch gab es vom 
Surfer selbst oder von einem Surfbrett keine Spur.

Sofort wurde die Suche nach dem möglichen Surfer in Not von Land 
und von See aus eingeleitet, was gerade wegen den hohen Wellen ein 
schwieriges Unterfangen war.

Da der Wind aus Richtung Dangaster Hafen und Campingplatz kam, wur-
de die Suche ebenfalls auf den Campingplatz an Land ausgeweitet. Die 
Rettungsschwimmer befragten mehrere Camper hierzu. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

23. Juni 2024,  
+++ Einsatz 15/2024 +++
Hilfloses Kind in Schlick

Am Sonntag, den 23.06.2024 schrillten um 19:06 Uhr die Melder unserer 
Einsatzkräfte. „Hilfeleistung / Person in Wasser“ stand auf den Meldern. 
Sofort machte sich unsere Einheit auf den Weg um die Person zu ret-
ten. Eine unserer Einsatzkräfte befand sich zum selben Moment privat 
am Dangaster Strand. Umgehend schnappte sich unser Mitglied den 
Schlickschlitten, welcher im Kurhaus Dangast gelagert, wird um zur Hilfe 
zu eilen. Er konnte die Person somit schnellstmöglich aus der missli-
chen Lage befreien. Währenddessen trafen die ersten Einheiten unserer 
Ortsgruppe und die Feuerwehr Borgstede/Winkelsheide am Einsatzort 
ein. Sie unterstützen bei der Rettung des Patienten und übergaben ihn 
in Rettungsdienstliche Behandlung. Dieser fuhr mit dem Patienten in 
das nächste geeignete Krankenhaus, da es in der Zeit im Schlick zu einer 
Unterkühlung kam. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

27. Juni 2024,  
+++ Einsatz 16/2024 - Notfall im Freibad am Bäker +++

Am Sonntag, den 23.06.2024 wurden Rettungsschwimmer der DLRG 
während ihres Wasserrettungsdienstes im Vareler Freibad auf einen 
Jungen aufmerksam, der sich beim Fußball spielen auf der Wiese seinen 
Fuß verletzt hatte.

Nach erster Anmese des Patienten klagte dieser über extrem starke 
Schmerzen. Die Rettungsschwimmer entschlossen sich einen Rettungs-
wagen, für die weitere Versorgung in der Klinik, zu alarmieren. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C8SI-
Ah3sVz4/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C8ksplpswTX/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C8ubS-
hesMT2/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C8SIAh3sVz4/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8SIAh3sVz4/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8SIAh3sVz4/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ksplpswTX/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ksplpswTX/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ksplpswTX/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ubShesMT2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ubShesMT2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C8ubShesMT2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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30. Juni 2024, 
+++ Crashkursangebot bei der DLRG Varel +++
Schwimmen lernen, Leben retten!

Auch in diesem Sommer bietet die DLRG Varel wieder Crashkurse an. 
Ob Nichtschwimmer, Juniorretter oder Rettungsschwimmer. Bei uns ist 
alles möglich. Wir bilden euch im Schnellverfahren aus.
Kinder können bei uns im leichten die Angst vor dem Wasser verlieren.
Meldet euch oder eure Kinder noch heute an. Die Plätze werden nach 
dem Verfahren der schnellsten Anmeldung vergeben.

Fragen könnt ihr unter „ausbildung@varel.dlrg.de“ stellen. Wir freuen 
uns auf euch!

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

10. Juli 2024,  
+++ Einsatz 17/2024: Gekentertes Schlauchboot vor Dangast +++

Als am Donnerstag, den 04.07.2024 DLRG Rettungsschwimmer ihren 
täglichen Wasserrettungsdienst am Dangaster Badestrand begonnen 
haben, wurden sie von der Leitstelle Friesland/Wilhelmshaven alarmiert.

Ein Passant hatte ein Boot vor Dangast gemeldet, welches gekentert sei. 
Unklar war wie viele Personen auf dem Boot sind.

Umgehend bereiteten sich die Rettungsschwimmer für die Rettung der 
Personen vor. Parallel hielt die Wachführerin Ausschau nach dem gemel-
deten Boot in Notlage.

Nach Erkundung der Schadenslage konnte Entwarnung gegeben wer-
den. Bei dem vermeintlich gekentertem Boot handelte es sich um ein 
Schlauchboot vor Anker, welches mit einer Persenning abgedeckt war.
(...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

10. Juli 2024,  
+++ Einsatz 18/2024: Abgetriebene Person mit SUP +++

Am Freitag, dem 05.07.2024 wurden die DLRG Rettungsschwimmer am 
Dangaster Badestrand auf eine SUP Fahrerin am Rande der Badezone auf-
merksam. Sie machte einen erschöpften Eindruck auf die Einsatzkräfte.

Es herrschte mit einer Windgeschwindigkeit von 3 Bft (Beaufort) ein 
ablandiger Wind. Nach weiterer Beobachtung entschied sich die Wach-
führerin eine Rettungsschwimmerin mit Rettungsbrett zur Unterstützung 
ins Wasser zu schicken.

Diese Entscheidung war goldrichtig, denn die SUP Fahrerin kam aus 
eigener Kraft nicht zurück ans Land. So wurde sie mithilfe der Rettungs-
schwimmerin zurück zum Strand geleitet. Anschließend wurde die 
erschöpfte und leicht unterkühlte Fahrerin noch versorgt und konnte 
schließlich nach Hause gehen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C82CkGhK9nc/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C9Oz-
nOTsOT1/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C9P_JuApKlv/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C82CkGhK9nc/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C82CkGhK9nc/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C82CkGhK9nc/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9OznOTsOT1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9OznOTsOT1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9OznOTsOT1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9P_JuApKlv/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9P_JuApKlv/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C9P_JuApKlv/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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11. Juli 2024,  
+++ Einsatz 19/2024: Hafenfest Dangast +++
Am ersten Juli Wochenende organisierte der Kurverein Dangast das 
„HAFENFEST DANGAST“

Ehrenamtliche Einsatzkräfte der DLRG haben zusammen mit dem DRK 
Varel für die Sicherheit der Besucher am und im Wasser gesorgt.

Die DLRG Jugend hatte sich ebenfalls mit einigen Mitmachaktionen für 
Jung und Alt an dem Hafenfest beteiligt. Unter anderem gab es Glitzer-
Tattoos, verschiedene Spiele rund um das Thema Wasserrettung, der 
Rettung-Schlick-Schlitten war dabei und Besucher konnten während 
einer Bootsfahrt auf dem Motorrettungsboot Karl-August Tapken das 
Dangaster Wachgebiet der Rettungsschwimmer kennenlernen.

Trotz des wechselhaften Wetters hatten alle Beteiligten viel Spaß und 
freuen sich bereits auf eine Wiederholung.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

23. Juli 2024, 
+++ Einsatz 20/2024: Evakuierung von über 800 Strandbesuchern +++

Über den Nordwesten zogen am Sonntagnachmittag schwere Gewitter 
mit teils heftigen Sturmböen – auch über Dangast.

Dort zogen gegen 14.45 Uhr innerhalb weniger Minuten dunkle Wolken 
auf. Bis dahin vergnügten sich mehr als 800 Badegäste am Strand und 
im Wasser. Sie mussten schnell durch unsere Einsatzkräften evakuiert 
werden.

Der diensthabende Wachführer Nikolas Nacke berichtete, dass keine Per-
sonen bei dem Vorfall zu Schaden gekommen sind. Dabei sei die Situa-
tion teils sehr bedrohlich gewesen, da sich einige Badegäste in Strand-
körben vor dem Unwetter in Schutz bringen wollten. „Eine schnelle 
Evakuierung aller Badegäste stellte höchste Priorität da. Wir haben somit 
die Leute mit Durchsagen gewarnt und sie aufgefordert die Strandkörbe 
und das Wasser umgehend zu verlassen“, so Nacke weiter.
(...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

24. Juli 2024,  
+++ Einsatz 21/2024: Hilflose Person im Watt +++ 

Am Dienstagabend, den 23.07.2024 wurden wir gemeinsam mit der @
feuerwehr_bowi und dem Rettungsdienst zu einer hilflosen Person im 
Watt alarmiert.
Eine Person war ca. 200 Meter vom Strand entfernt im Watt und hatte 
Kreislaufprobleme. Aus eigener Kraft schaffte es die Person nicht zurück 
an den Strand.
Bei unserem Eintreffen konnte die Person bereits von Passanten an den 
Strand gebracht werden. Einsatzkräfte der Feuwehr übernahmen die 
Erstversorgung bis zum Eintreffen vom Rettungsdienst Friesland.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C9RmIJ-
LyBac/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C9xext3MMcL/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C90TDG9MYx7/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C9RmIJLyBac/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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https://www.instagram.com/p/C90TDG9MYx7/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C90TDG9MYx7/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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25. Juli 2024, 
+++ Einsatz 22/2024: Drohneneinsatz: Personensuche +++

Am Mittwoch, den 24.07.2024 um 22:52Uhr schrillten die digitalen 
Meldeempfänger der DLRG Varel mit dem Stichwort „H_Drohne_Ver-
misste_Person“. Sofort rückte der Drohnentrupp der DLRG Varel zum 
Wilhelmshavener Stadtgebiet aus.

Am Einsatzort angetroffen gab es eine Lagebesprechung mit Polizei und 
der Berufsfeuerwehr Wilhelmshaven und der zu suchende Einsatzab-
schnitt wurde definiert. Noch bevor die Drohne gestartet werden konnte 
wurde die vermisste Person wohlauf durch Passanten aufgefunden.

Der Einsatz war beendet und der Fernerkundungstrupp konnte wieder 
einrücken

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

25. Juli 2024, 
+++Welttag gegen das Ertrinken+++
Jetzt schwimmen lernen!

Am 25. Juli erinnert der von den Vereinten Nationen eingeführte Welttag 
zur Ertrinkungsprävention (World Drowning Prevention Day) an die Op-
fer und mahnt zu größeren Anstrengungen der Staaten im Kampf gegen 
den nassen Tod

Die DLRG appelliert an alle Badegäste und Wassersportler im, am und 
auf dem Wasser vorsichtig zu sein. Allein vergangenes Jahr ertranken in 
Deutschland mindestens 378 Menschen, die meisten in (zumeist unbe-
wachten) Flüssen und Seen. Badende unterschätzen die Gefahren dieser 
Gewässer, zum Beispiel Strömungen, kühle Wassertemperaturen oder 
Boots- und Schiffsverkehr. Die DLRG rät dazu, nur an bewachten Bade-
stellen schwimmen zu gehen.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

30. Juli 2024,  
+++ Freibad-Fest in Varel +++
DLRG, Lions-Club und Förderverein feiern zusammen!

Die Freibadsaison ist auf dem Höhepunkt! Das Wetter ist sommerlich, 
das Freibad voll und die Schulferien starten in die letzte Woche. Noch 
ein Grund mehr die Ferien gut zu beenden. Wir laden euch zum Freibad-
Fest ein!

Am Samstag geht es von 14-17 Uhr mit uns zusammen in tolle Aktionen. 
Ob Wasserwippe, Frisbeegolf oder Ringe werfen ist alles mit dabei. Bei 
gutem Wetter gibt es auch noch eine Überraschung im Freibadbecken.

Kommt gerne vorbei…wir freuen uns auf euch!

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scan-
nen Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier: https://www.instagram.com/p/
C91oNbHMghY/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen  
Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier:  https://www.instagram.com/p/
C92PPy5i6Xe/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen  
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier:  
https://www.instagram.com/p/C-CUX-
FRCuVL/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/C91oNbHMghY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C91oNbHMghY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C91oNbHMghY/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C92PPy5i6Xe/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C92PPy5i6Xe/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C92PPy5i6Xe/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C-CUXFRCuVL/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C-CUXFRCuVL/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/C-CUXFRCuVL/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
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    Der Gemeinnützige    von 1818  
Blues-Ikone Abi 
Wallenstein in 
Neuenburg 

Neuenburg/lr – Abi Wallen-
stein, eine feste Größe in der 
europäischen Bluesszene und 
neunfacher Gewinner des Ger-
man Blues Awards, lädt zu zwei 
besonderen Konzerten ein. Am 
Freitag, 16. August, findet die 
„Bluesnight“ statt, gefolgt vom 
„Late Night Boogie“ am Sams-
tag, 17. August, jeweils in der 
Galerie Sonja Wachter in Neu-
enburg. Die Konzerte beginnen 
um 19.30 Uhr, wobei der Einlass 
bereits um 18.30 Uhr ist. Bei gu-
tem Wetter wird die Bühne in 
den Galeriegarten verlegt. Die 
Tickets kosten für ein Einzel-
konzert 24 Euro, wer beide 
Abende genießen möchte, 
zahlt 40 Euro.

Wallenstein, der seit den frü-
hen 60ern mit Größen wie Axel 
Zwingenberger, Vince Weber 
oder Inga Rumpf auftritt, wird 
für seine authentische Inter-
pretation des Blues und seine 
beeindruckende Bühnenprä-
senz geschätzt. Sein Spiel und 
sein Gesang überzeugen durch 
Selbstverständlichkeit und Un-
affektiertheit. Diesmal wird er 
von dem talentierten Pianisten 
Günther Brackner begleitet.

Die Konzerte werden in der 
Galerie sind ein kultureller Ge-
heimtipp. Der Ticketverkauf ist 
bereits gestartet. Reservierun-
gen können unter Tel. 
04452/7866 oder per E-Mail an 
sonja.wachter@ewetel.net vor-
genommen werden.

Die Blues-Ikone Abi Wallen-
stein spielt im August gleich 
zwei Konzerte hintereinan-
der in Neuenburg. BILD: Archiv

Watt-en-Schlick-Fest  Besucher feiern ausgelassen am Strand und im Wasser

Bei Flut geht die Party im Wasser weiter 

Schuhe waren überflüssig: Bernhard und Annika genossen 
die Musik mit den Füßen im Sand. BILD: Traute Börjes-Meinardus Während der Flut wurde es eng auf dem Strand. BILD: Jan-Ole Smidt

hohe Wasserstand verlangte 
ihm einiges ab: „Das ist echt 
kräftezehrend hier. Jetzt rich-
ten wir Sitzplätze her, später 
bauen wir alles wieder ab, 
wenn das Wasser kommt.“ 
Aber er nimmt die Mühe ger-
ne auf sich: „Ich fühle mich ge-
ehrt, dass ich der Einzige bin, 
der jedes Jahr dabei war.“ Auch 
für ihn ist das Line-Up immer 
wieder eine Überraschung. 
„Ich lerne jedes Jahr wieder 
Künstler kennen, die ich noch 
nicht kannte. Das ist doch 
cool.“

Magischer Ort

Dazu gehört auch das Tech-
no-Duo Kiasmos, das am 
Samstag nach Sonnenunter-
gang für sphärische Klänge 
am Kurhausstrand sorgte. Be-
seelt genossen die Besucher 
die Musik, die Lichtshow und 
die Magie des Kurhausstran-
des. 

Flowin Immo ist von Anfang 
an beim Festival dabei. 

 BILD: Jan-Ole Smidt

El Hotzo sorgte Samstagmit-
tag für ein volles Zelt.

 BILD: Jan-Ole Smidt

Von Traute Börjes-Meinardus 
Und Jan-Ole Smidt

Dangast – „Urlaub in Italien“ 
singen die 30 Frauen und 
Männer inbrünstig, während 
sie im Wasser tanzen und im 
Kreis laufen. Als am Samstag-
abend das Wasser am Kur-
hausstrand so hoch auflief, 
dass der Platz eng wurde, fei-
erten viele einfach im Wasser 
weiter. „Das habe ich so noch 
nicht erlebt“, wunderte sich 
Musiker Erobique, der dem 
Publikum am Strand und im 
Wasser mit Discomusik kräftig 
einheizte. Und auch Ennio, der 
am Freitagabend auf der gro-
ßen Bühne stand, war faszi-
niert: „Ich habe noch nie an 
einem so schönen Ort ge-
spielt.“ Er berichtete von 
einem wunderschönen Tag in 
Dangast und präsentierte sei-
ne neuen Songs. 

„Lieblingsfestival“

„Das ist mein absolutes 
Lieblingsfestival deutschland-
weit“, rief auch Dominik Hartz 
ins Mikrofon. Der Musiker, 
Sänger, Rapper und Schau-
spieler begeisterte mit Pop, In-
die, House und Hip Hop und 
bewies wieder einmal seine 
Wandelbarkeit. 

Viele Musiker mischten 
sich vor und nach ihren Auf-
tritten unters Volk und genos-
sen die Atmosphäre. Dabei 
kam es zu vielen Begegnun-
gen mit Fans. So freute sich 
Saskia aus Osnabrück, dass sie 
den Wiener Songwriter Ariel 
Oehl nicht nur auf der Floß-
bühne hautnah erleben, son-
dern anschließend auch noch 
mit ihm sprechen konnte. 

El Hotzo 

Mit dem Auftritt von Autor 
und Satiriker El Hotzo am 

Samstagmittag erlebte das 
Festival einen weiteren Höhe-
punkt und das große Palast-
zelt war rappelvoll, als der 28-
Jährige begann, aus seinem 
Buch „Mindset“ zu lesen. „Ich 
räume gleich mal mit dem Ele-
fanten im Raum auf“, sagte er. 
El Hotzo, der mit seinen poin-
tiert gesellschaftskritischen 

Posts täglich über eine Million 
Menschen erreicht, musste 
nach einem Kommentar zum 
Trump-Attentat viel Kritik ein-
stecken. „Ich bin jetzt arbeits-
los. Ich habe zuletzt viele Ha-
te-Kommentare gelesen“, sag-
te er, „aber ein guter Kommen-
tar will gelernt sein“. El Hotzo 
nimmt es mit Humor. 

Während der Social-Media-
Star zum ersten Mal beim 
Watt-en-Schlick-Fest war, ge-
hört Flowin Immo mittlerwei-
le zum Inventar und begeis-
tert mit seiner Wortakrobatik 
auf der Palettenbühne. „Die 
Palette ist mein Baby. Ich küm-
mere mich, damit hier alles 
schick aussieht“, sagt er. Der 

Am frühen Abend lief das Wasser hoch auf. Die Besucher tanzten einfach im Wasser weiter 
und Yasha Kube von der DLRG hatte alles im Blick. Mit bis zu 20 Helfern gleichzeitig war die 
DLRG im Einsatz. BILD: Traute Börjes-Meinardus

Beste Stimmung herrschte vor den Bühnen. BILD: Jan-Ole Smidt

Hautnah konnten die Besucher die Musiker erleben wie hier 
auf der Floßbühne. BILD: Jan-Ole Smidt

Die Band Rosmarin rockte das große Zelt. BILD: Jan-Ole Smidt

Polizei stoppt 
betrunkenen 
Radfahrer
Dangast/lr – Einen 71 Jahre al-
ten Radfahrer hat die Polizei 
am Freitagabend gegen 20.30 
Uhr in der Sielstraße in Dan-
gast gestoppt. Er war wegen un-
sicherer Fahrweise aufgefallen. 
Bei dem Vareler wurde eine 
starke Alkoholbeeinflussung 
festgestellt, wobei ein Atemal-
koholtest nicht mehr möglich 
war. Gegen den Radfahrer wur-
de ein Strafverfahren wegen 
Trunkenheit im Verkehr einge-
leitet und eine Blutprobenent-
nahme angeordnet. Die Weiter-
fahrt wurde untersagt.

Kradfahrer 
 leicht verletzt
Varel/lr – Am Freitagnach-
mittag ereignete sich ein Un-
fall am „Kaffeehauskreisel“ in 
Varel. Eine 36-jährige Varelerin 
beabsichtigte, mit ihrem Auto 
in den Kreisverkehr einzufah-
ren und übersah dabei einen 
64-jährigen Vareler auf einem 
Krad. Bei dem Zusammenstoß 
kam der Kradfahrer zu Fall 
und verletzte sich leicht. An 
den Fahrzeugen entstand 
Sachschaden.

Quelle: Nordwest- 
Zeitung, 29.07.2024. 
Um den Online-Artikel  
zu lesen, scannen Sie 
den QR-Code oder 
klicken Sie hier:  
https://www.nwzon-
line.de/friesland/
watt-en-schlick-
fest-besucher-
feiern-im-was-
ser_a_4,1,2002918747.
html 

https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
https://www.nwzonline.de/friesland/watt-en-schlick-fest-besucher-feiern-im-wasser_a_4,1,2002918747.html
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Dangast
Altes Kurhaus: 9 bis 19 Uhr, 
Künstler Jan Pleitner
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Pastellbilder
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Werke der Malerin Trude Ros-
ner-Kasowski, Edo-Wiemken-Stra-
ße
Franz-Radziwill-Haus: 11 bis 18 
Uhr, „Was da kreucht und fleucht“
Nationalpark-Haus: 14 bis 18 Uhr, 
„Weltnaturerbe Wattenmeer“

Büchereien

Varel
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr

Museen

Varel
Windmühle Varel: 10 bis 16 Uhr, 
Heimatkundliche Sammlung, Müh-
lenstr. 52a
Spijöök-Museum: 15 bis 17 Uhr, 
Kuriositäten und Seemannslegen-
den, Kohlhofsweg 5 c

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr (Außenbe-
reich geöffnet)
Watt' n Sauna: 12 bis 20 Uhr Ge-
meinschaft
Varel
Freibad am Bäker: 10 bis 19 Uhr, 
(7 bis 8 Uhr Frühbaden)
Hallenbad: geschlossen

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

(6 bis 7 Uhr Frühbaden)
Hallenbad: geschlossen

Morgen

Veranstaltungen

Altjührden
13 bis 16 Uhr, Maschal-Möbel: Fe-
rien-Abschlussparty im Maschal-
Kinderland
Dangast
10.30 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
„Mit Günter ins Watt“, kurze Watt-
wanderung
14 bis 17.30 Uhr, Badestrand: 
Kinderanimation
19 Uhr, Badestrand: Stockbrot ba-
cken am Lagerfeuer
Rallenbüschen
14 Uhr, Skulpturengarten „yard-
art“: Start des Internationales 
Skulpturen-Symposiums
Varel
7.30 bis 12.30 Uhr, Neumarkt-
platz: Wochenmarkt
10 bis 14 Uhr, Innenstadt: Vareler 
Schnäppchenmeile
11 Uhr, Fußgängerzone: Straßen-
konzert mit dem Oldenburger Song-
writer Florian Pretzer
14 bis 17 Uhr, Freibad am Bäker: 
Freibadfest

Szene

Varel
Open Air „Varel tanzt“ mit den DJs 
Phil McFly, Westi und MJ, 22 Uhr, 
Werft am Vareler Hafen

Ausstellungen

lenstr. 46
Schlossplatz Nr. 8: 15 bis 17 Uhr, 
Spielzeugausstellung

Büchereien

Varel
Stadtbibliothek, 14 bis 18 Uhr

Rat und Tat

Dangastermoor
AA Gruppe Dangastermoor: Mar-
tin-Luther-Haus, Zum Jadebusen 
112, 19.30 Uhr
Langendamm
Selbsthilfekontaktstelle: Tel. 
04451/914646, Zum Jadebusen 
12, selbsthilfe-friesland@paritaeti-
scher.de
Varel
Hospizbewegung Varel: 9 bis 12 
Uhr, Tel. 04451/804733
Suchtberatungsstelle: Tel. 
04451/96420, 9 bis 12 Uhr
Schwangerschaftsberatung des 
Caritasverbandes: Tel. 
04421/95224-0 bzw. -22
Agenda-Büro: 13 bis 16 Uhr

Rathaus

Varel
Rathaus I: 8.30 bis 12.30 Uhr

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr, 8 und 9 
Uhr Aquafitness
Watt' n Sauna: 14 bis 22 Uhr Ge-
meinschaft
Varel
Freibad am Bäker: 10 bis 19 Uhr, 

Notdienste
Apotheken-Notdienst

Apotheke Obenstrohe, Obenstro-
he, Goethestr., Tel. 04451/4678

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Va-
rel, ab 15 Uhr, Tel. 116117

Augenarzt

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Varel, Tel. 0441/21006-
345, 18 bis 22 Uhr

Notrufe

Frauen und Kinderschutzhaus Wil-
helmshaven: Tel. 04421/22234
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Wilhelmshaven: Tel. 
04421/22234
Gift-Notruf: Tel. 0551/19240
Weißer Ring Niedersachsen: Tel. 
0511/799997
Kinder- und Jugendtelefon: Tel. 
116 111, 14 bis 20 Uhr
@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Heute

Veranstaltungen

Dangast
10.30 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Familienrallye durch Dangast
15 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Watt für Kinder I: „Was ist was am 
Watt?“
18 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Dangaster Musiksommer mit Live-
Musik von „Riesling“
18.30 Uhr, Weltnaturerbe-Portal: 
Pastellmalerei
Varel
Weltladen an der Schlosskirche: 
10 bis 12.30 Uhr
10 bis 18 Uhr, Innenstadt: Vareler 
Schnäppchenmeile

Ausstellungen

Dangast
Nationalpark-Haus: 9 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, „Weltnaturerbe 
Wattenmeer“ Zum Jadebusen 179
Altes Kurhaus: 9 bis 19 Uhr, 
Künstler Jan Pleitner: „Land in 
Sicht“ An der Rennweide 46
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Pastellbilder
Franz-Radziwill-Haus: 15 bis 18 
Uhr, „Was da kreucht und fleucht“ 
- Radziwills Tierwelten, Sielstr. 3
Weltnaturerbe-Portal: 17 Uhr, 
Ausstellungseröffnung: Werke der 
Malerin Trude Rosner-Kasowski
Varel
„Die kleine Galerie“: 15 bis 18 
Uhr, Landschaften, Stillleben und 
Blumen in Aquarell und Acryl, Müh-

Termine in Varel

Heute

Veranstaltungen

Bockhorn
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bock-
horn: Kirchenbüro  8 bis 11 Uhr
Minigolfanlage: 10 bis 19 Uhr
18 Uhr, Erlebnisbad am Urwald: 
Grillen & Chillen, Grill-Event mit 
Live-Musik

Ausstellungen

Grabstede
Bockhorner Klinkerziegelei Uhl-
horn: 14 bis 18 Uhr,  Dauerausstel-
lung „Altes Klinkerzentrum“ Ge-
schichte der Ziegeleien in Fries-
land, Hauptstr. 34

Rat und Tat

Bockhorn
Gleichstellungsbeauftragte Gisela 
Schweers: Zimmer 25, 9.30 bis 
11.30 Uhr, Rathaus

Rathaus

Bockhorn
Rathaus: 8 bis 12 Uhr

Schwimmbäder

Bockhorn
Erlebnisbad am Urwald: 6 bis 9 
Uhr Frühschwimmen, 12 bis 20 
Uhr

Vereine

Bockhorn
15 bis 17 Uhr, Ev. Gemeindezent-
rum: Seniorennachmittag

Morgen

Veranstaltungen

Bockhorn
Minigolfanlage: 10 bis 19 Uhr

Schwimmbäder

Bockhorn
Erlebnisbad am Urwald: 10 bis 19 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bockhorn

Heute

Veranstaltungen

Neuenburg
8 bis 12 Uhr, Dörpplatz: Wochen-
markt
Zetel
Bürgerbüro: 8.30 bis 12 Uhr
Soziales Kaufhaus Friesland: 9 bis 
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Bohlen-
berger Str. 13
Zeteler Kaffeehaus: geöffnet von 
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 
Uhr, 9.30 und 15 Uhr Krabbelgrup-
pen, 14 bis 17 Uhr Spielenachmit-
tag

Kino

Zeli-Service-Kino
„Bad Boys - Ride or Die“, 20 Uhr

Rat und Tat

Zetel
Ev.-luth. Kirchenbüro: 9 bis 11.30 
Uhr
Soziales Kaufhaus Friesland: 9 bis 
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Bohlen-
berger Str. 13

Schwimmbäder

Zetel
Naturbad: 10 bis 19 Uhr

Morgen

Kino

Zeli-Service-Kino
Kino Classic: „8 Mile“, 20 Uhr

Schwimmbäder

Zetel
Naturbad: 10 bis 19 Uhr, 17 Uhr 
Fackelschwimmen

@www.nwzonline.de/termine

Termine in
Zetel
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Spiel und Spaß 
beim Freibadfest 
am Bäker
Varel/lr – Ein Freibadfest 
steigt am Samstag, 3. August, 
im Freibad am Bäker in Varel. 
Es lädt ein der Lions Club Varel 
in Zusammenarbeit mit der 
DLRG und dem Förderverein 
des Freibades. Von 14 bis 17 
Uhr werden viele Aktionen ge-
boten. 

An verschiedenen Spielsta-
tionen können die Kinder 
Preise gewinnen. Für Unter-
haltung sorgen auch die 
Cheerleader der Feuerwehr Ja-
derberg. Zur Stärkung der Gäs-
te gibt es Kuchen, Bratwurst 
und Getränke. Den Abschluss 
bildet eine große Tombola mit 
attraktiven Preisen.   

Varel/lr – Zum 4. Internatio-
nalen Skulpturen-Symposium 
bei Schrottkünstler Diedel 
Klöver lädt der Verein Yard 
Kultur ab dem 3. August ein. 
Neben Diedel Klöver werden 
drei weitere Künstler bei ihren 
Arbeiten zum Thema „Recyc-
ling“ zu sehen sein. Ziel des 
Symposiums ist es, innerhalb 
von drei Wochen vier Objekte 
mit dem Titel „Wächter der 
Nachhaltigkeit“ zu erstellen, 
die auf der Yard-Art-Ausstel-
lung vom 23. bis 25. August im 
Skulpturengarten an der Dan-
gaster Straße zu sehen sein 
werden. 

„Vier Künstler erschaffen je-
weils ein Objekt, die zusam-
men einen Charakter erge-
ben“, sagt Diedel Klöver, „es 
sollen charaktervolle Persön-
lichkeiten entstehen. Mehr 
wird aber nicht verraten“.

Einer der Künstler ist Ernest 
Nkwocha, in Nigeria geboren. 
Er arbeitet mit Reifen als Roh-
stoff und führt sie einem neu-

en Zweck zu. So hat er aus Rei-
fen beispielsweise ein Kroko-
dil erschaffen. In Rallenbü-
schen möchte er aus den Rei-
fen, die er findet, menschliche 
Figuren schaffen. „Ich bin sehr 
froh, dass er endlich bei uns 
sein darf“, sagt Diedel Klöver, 
„zweimal sollte er bereits 
kommen, bekam aber kein Vi-
sum“.

Material gesucht

Freuen dürfen sich die Kul-
turinteressierten auch auf 
Sayaka Ganz, die bereits zum 
zweiten Mal am Skulpturen-
Symposium teilnimmt. Die ja-
panische Bildhauerin verwen-
det wiederverwertete Haus-
haltsgegenstände aus Kunst-
stoff als Material und stellt in 
ihren jüngsten Skulpturen Tie-
re in Bewegung dar. Sie ver-
wendet verschiedene Formen 
von ausrangiertem Plastik, 
von Besteck über Sonnenbril-
len bis hin zu Körben, und sor-

tiert sie in viele Farbgruppen. 
Dann bindet sie jedes Stück 
Plastik an eine Drahtarmatur, 
bis sie die Form erreicht, die 
sie sich zuerst vorgestellt hat. 
Zwei Fische von ihr hängen im 
alten Dangaster Kurhaus. 

Vierter Künstler beim Sym-
posium ist der auf Teneriffa le-
bende Italiener Luigi Stinga. 
Der Maler und Bildhauer hat 
sich auf die Schaffung ephe-
merer (nur kurze Zeit be-
stehender) Werke aus Altholz 
spezialisiert, die eine breite 
Palette von recycelten Techni-
ken und Materialien integrie-
ren. „Für Luigi suchen wir 
noch alte Vollholzmöbel“, sagt 
Diedel Klöver. Er ist dankbar 
für Material, auf das die vier 
Künstlerinnen und Künstler 
angewiesen sind. „Für Leute, 
die uns Material bringen, sind 
wir immer offen“, betont der 
Vareler Schrottkünstler und 
ist auch sehr dankbar für die 
Förderung durch die Barthel-
Stiftung. So könne man im-

mer wieder exzellente Künst-
lerinnen und Künstler nach 
Varel holen und die Kultur be-
reichern.

Yard-Art-Ausstellung

Kunstinteressierte sind ab 
Samstag, 3. August, immer 
nachmittags ab 14 Uhr einge-
laden, den Künstlern bei ihrer 
Arbeit über die Schultern zu 
schauen. Nach der Fertigstel-
lung sind die vier Kunstwerke 
auf der Yard-Art-Ausstellung 
zu bewundern. Neben der Aus-
stellung mit vielen bekannten 
Ausstellern gibt es ein Rah-
menprogramm. So wird am 
23. August ab 21 Uhr ein Open-
Air-Kino bei freiem Eintritt 
eingerichtet. Gezeigt wird der 
Bob-Marley-Film „One Love“. 
Am Sonnabend, 24. August, ist 
die Jugendwerkstatt der Nie-
derdeutschen Bühne im 
Skulpturengarten zu Gast und 
führt ab 19 Uhr das Theater-
stück „Wir. 2124“ auf.

Kunst aus Plastik und Reifen 
Kunst  4. Internationales Skulpturen-Symposium startet am 3. August 

Sayaka Ganz ist beim Symposium in Rallenbüschen dabei. BILD: Privat

Vortrag: Stoffwechsel
Varel – Am Donnerstag, 22. 
August, um 19.30 Uhr lädt das 
Katholische Bildungswerk Va-
rel zu einem  Vortrag über den 
menschlichen Stoffwechsel 
ins Forum Alte Kirche an der 
Osterstraße ein. Carola Kep-
pner erläutert, welchen Ein-
fluss der Stoffwechsel auf die 
Gesundheit und die Leistungs-
fähigkeit hat. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Kurz notiert2. August 2024, 
+++ Chrashkurs für Rettungsschwimmer +++
Freie Plätze nochvorhanden!

Auch in diesem Jahr sind noch freie Plätze für den Chrashkurs vorhan-
den!
Ob für Lehrkräfte, Hilfsorganisationen, Polizei oder neue Wachgänger…
bei uns kann jeder das Handwerk zum Leben retten am und im Wasser 
erlernen. Die Vorraussetzungen und die Anmeldemöglichkeiten findet ihr 
auf unserer Internetseite. Diese könnt ihr ganz leicht über den QR-Code 
im Post erreichen.

Wir freuen uns auf euch!

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

3. August 2024,  
+++ Lebensgefahr - Löcher am Strand +++
Resultat von Sandburgenbau sind Knöchelverletzungen und Ertrinken 
von Nichtschwimmern

In Dangast am Strand ist vor allem das Sandburgenbauen an der Was-
serkante sehr beliebt.

Wenn jedoch bei Hochwasser die daraus entstandenen Löcher mit Was-
ser bedeckt sind kann dies zur Todesfalle werden!

Die Löcher können unerwartet tief sein und vor allem für Nichtschwim-
mer zur Lebensgefahr werden. Weitere Gefahren sind die daraus resul-
tierende Panik und Verletzungen durch Umknicken oder Hinfallen.

Auch für Rettungsschwimmer, die durch diese flachen Bereiche meist 
zur Rettung durchrennen, können diese Löcher unangenehme Knöchel-
verletzungen verursachen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Quelle:  
Nordwest-Zeitung, 02.08.2024

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier:  
https://www.instagram.com/p/C-
KWd7uMrQT/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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Sie den QR-Code oder klicken Sie 
hier:  https://www.instagram.com/p/C-
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Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Werke der Malerin Trude Ros-
ner-Kasowski

Büchereien

Varel
Stadtbibliothek, 14 bis 18 Uhr

Jugendtreff

Varel
14 bis 20 Uhr, Weberei

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr (Außenbe-
reich geöffnet)
Varel
Freibad am Bäker: 14 bis 19 Uhr 
(6 bis 7 Uhr Frühbaden)

Vereine

Büppel
17 bis 19.30 Uhr, Sportplatz am 
Föhrenweg: TuS Büppel: Sportab-
zeichen, Training und Abnahme

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Schwimmbäder

Dangast
Quellbad: 10 bis 20 Uhr (8 und 9 
Uhr Aqua-Fitness)
Varel
Freibad am Bäker: 14 bis 19 Uhr, 
(6 bis 7 Uhr Frühbaden)
Hallenbad: geschlossen

Morgen

Veranstaltungen

Dangast
Weltnaturerbeportal: 10.30 Uhr 
Spiel und Spaß am Badestrand, 
10.30 Uhr Nationalpark-Familien-
rallye, 10.30 Uhr Workshop: „Die 
Wolle unserer Deichschafe, 14.30 
Uhr „Watt für Kinder II: „Was lebt 
denn da im Meer“, Hochwasser-
Mitmachführung 

Ausstellungen

Dangast
Nationalpark-Haus: 9 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Pastellbilder

Rat und Tat

Langendamm
Selbsthilfekontaktstelle: Tel. 
04451/914646, Zum Jadebusen 
12, selbsthilfe-friesland@paritaeti-
scher.de
Varel
Agenda-Büro:  9 bis 12 Uhr, 
Schloßstr. 2
Guttempler-Gemeinschaft: „Graf 
Bentinck“ für Alkoholkranke und 
Angehörige, Tel. 04451/3427 
oder 04421/51190, 19 Uhr, Haus 
des Handwerks
Hospizbewegung Varel: Bürozeit 9 
bis 12 Uhr, Tel. 04451/804733
Meditation/Sitzen in Stille:  Tel. 
0172/4586678 (Ute Harders), 19 
Uhr, DRK-Haus
Reparaturcafé Varel: 16 bis 18.30 
Uhr, Weberei
Schwangerschaftsberatung des 
Caritasverbandes: Tel. 
04421/95224-0 bzw. -22

Rathaus

Varel
8.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr: Rathaus I

Notdienste
Apotheken-Notdienst

Rosen-Apotheke, Varel, Hinden-
burgstr. 5, Tel. 04451/96700

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst,   19 
bis 7 Uhr, Tel. 116117

Augenarzt

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst,  Tel. 0441/21006-345, 20 
bis 22 Uhr, sonst Tel. 116117

Notrufe

Frauen- und Kinderschutzhaus: 
Tel. 04421/22234
Gift-Notruf: Tel. 0551/19240
Weißer Ring Niedersachsen: Tel. 
0511/799997
Kinder- und Jugendtelefon: Bera-
tung  Tel. 116 111, 14 bis 20 Uhr

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Heute

Veranstaltungen

Dangast
 Weltnaturerbe-Portal: 10 Uhr Ma-
len für Kinder, 10.30 Uhr „Mit Gün-
ter ins Watt“, 18.30 Uhr Pastell-
malerei, 19 Uhr Rundgang durch 
Dangast
Langendamm
17 Uhr, Rathaus II Langendamm: 
Ausschuss für Bauen, Liegen-
schaften/Betriebsausschuss für 
den Eigenbetrieb Wohnungsbau 
Varel

Ausstellungen

Dangast
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Pastellbilder
Weltnaturerbe-Portal: 9 bis 18 
Uhr, Werke der Malerin Trude Ros-
ner-Kasowski

Jugendtreff

Varel
14 bis 20 Uhr, Weberei

Termine in Varel

Heute

Veranstaltungen

Bockhorn
Minigolfanlage: 10 bis 19 Uhr

Jugendtreff

Bockhorn
Jugendzentrum: 15 bis 20 Uhr

Rathaus

Bockhorn
Rathaus: 8 bis 12 Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Bockhorn
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bock-
horn: Kirchenbüro  8 bis 11 Uhr
Minigolfanlage: 10 bis 19 Uhr
15 Uhr, Kath. Kirche „St. Maria 
im Hilgenholt“: Seniorennachmit-
tag

Büchereien

Bockhorn
Bücherei im „Bürger-Huus“, 17 
bis 18.30 Uhr

Termine in
Bockhorn

Heute

Veranstaltungen

Zetel
Zeteler Kaffeehaus: 9 bis 11 Uhr 
Krabbelgruppe, 14 bis 16.30 Uhr 
Seniorenspielgruppe, 17 bis 18 
Uhr Qigong
19 Uhr, St. Martins-Haus: Gospel-
chor

Kino

Zeli-Service-Kino
„Bad Boys - Ride or Die“, 20 Uhr

Rat und Tat

Neuenburg
DRK-Kleiderladen: geschlossen
Zetel
Café Kinderwagen: 10 bis 11 Uhr, 
Gemeindezentrum Alte Feuerwehr

Rathaus

Zetel
Bürgerbüro: 8.30 bis 12 Uhr

Schwimmbäder

Zetel
Naturbad: 10 bis 19 Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Neuenburg
20 Uhr, Ev. Gemeindehaus: Neu-
enburger Schlossgesang: Chorpro-
be
Zetel
Zeteler Kaffeehaus: geöffnet von 
8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 
Uhr, 9.30 bis 11.30 Uhr Hand-
arbeitsgruppe, 14 bis 16.30 Uhr 
Strickgruppe, 15 bis 17 Uhr Tanz-
tee
18 Uhr, Naturfreibad Driefeler 
Esch: Öffentlicher Grillabend mit 
dem Jiu Jitsu Verein

Termine in
Zetel
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Von Gösta Berwing

Varel – Am Samstag verwan-
delte sich das Freibad am 
Bäker in einen lebhaften Treff-
punkt für Jung und Alt. Der 
Lions-Club Varel hatte in Zu-
sammenarbeit mit dem Frei-
bad-Förderverein und der 
DLRG-Ortsgruppe Varel zu 
einem bunten Freibadfest ein-
geladen, das zahlreiche Besu-
cher anlockte. Neben den klas-
sischen Badefreuden erwarte-
te die Gäste ein vielfältiges An-
gebot an Spiel- und Spaßmög-
lichkeiten auf der angrenzen-
den Wiese.

Fröhliche Stimmung

Bereits beim Betreten des 
Geländes war die fröhliche 
Stimmung spürbar. Die Veran-
stalter hatten keine Mühen ge-
scheut und verschiedene 
Spielstationen aufgebaut, die 
sowohl Geschicklichkeit als 
auch Teamgeist forderten. 
Beim Torwandschießen, Bälle 
werfen oder dem spannenden 
Geschicklichkeitsspiel „Der 
heiße Draht“ konnten die Kin-

zu hören. Für lautstarken Ap-
plaus sorgte auch der Auftritt 
der Cheerleadergruppe aus Ja-
derberg, die das Publikum mit 
ihren akrobatischen Übungen 
begeisterte.

Danke an alle Helfer

„Wir freuen uns sehr, dieses 
vielfältige Angebot für die 
Kinder und Jugendlichen in 
Varel gemeinsam mit der 
DLRG und dem Förderverein 
auf die Beine stellen zu kön-
nen“, erklärte Lions-Präsident 
Jens Haar. Auch Volker Wild-
eboer, der Vorsitzende des 
Freibadfördervereins, zeigte 
sich dankbar: „Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer für 
ihre tatkräftige Unterstüt-
zung. Das große Interesse der 
Besucher bestätigt uns in 
unserer Arbeit und zeigt, wie 
wichtig solche Veranstaltun-
gen sind.“

Doch gegen Nachmittag 
zog ein Wetterumschwung he-
rauf. Dunkle Wolken zogen auf 
und ein starker Regenschauer 
zwang die Feiernden, das Fest 
vorzeitig zu beenden.

Freizeit  Lions, Förderverein und DLRG  veranstalten am Bäker großes Fest

Freibad wird zur  Spielwiese

Zahlreiche Besucher hatten Spaß am Samstag im Freibad am Bäker in Varel, wo der Lions-Club, der Freibad-Förderverein 
und die DLRG zu Spiel und Spaß eingeladen hatten. BILD: Gösta Berwing

der ihre Fähigkeiten unter Be-
weis stellen. Auch das traditio-
nelle Dosenwerfen und die 
Hula-Hoop-Station fanden 
großen Anklang.

Ein besonderes Highlight 
war die von der DLRG aufge-
baute Wasserwippe. Hier hat-

ten die Kinder die Möglich-
keit, mit einem gezielten Ball-
wurf einen auf der Wippe sit-
zenden Kameraden ins kühle 
Nass zu befördern. Der laute 
Jubel und das Lachen der Kin-
der, die diesen Spaß genossen, 
waren weit über das Gelände 

Die Cheerleader aus Jaderberg lieferten im Freibad am 
Bäker eine beeindruckende Show. BILD: Gösta Berwing

Für Umzug anmelden
Bockhorn – Anlässlich des 
Bockhorner Marktes findet 
am 7. September der beliebte 
Marktumzug durch Bockhorn 
statt. Der Heimatring Bock-
horn und Marktmeister Mar-
cel Bruns nehmen weiter noch 
Anmeldungen entgegen. Wer 
beim Umzug dabei sein möch-
te, kann sich bei Hartmut Hin-
richs (Heimatring) unter Tel. 
0174/1797285 oder bei Marcel 
Bruns im Ordnungsamt der 
Gemeinde unter Tel. 
04453/70810 anmelden.

Gemeindekasse zu
Bockhorn – Die Kasse der Ge-
meinde Bockhorn bleibt am 
Freitag, 09. August, aufgrund 
eines personellen Engpasses 
geschlossen. Ab Montag, 12. 
August, stehen die Mitarbeiter 
der Gemeindekasse im Rat-
haus zu den normalen Öff-
nungszeiten montags bis frei-
tags von 8 bis 12 Uhr und 
dienstags von 14 bis 15.30 Uhr 
sowie donnerstags von 14 Uhr 
bis 18 Uhr zur Verfügung.

Sommerpause vorbei
Varel – Der Vareler Turner-
bund (VTB) startet ab August 
wieder mit diversen Sportan-
geboten. Trainiert wird in der 
Sporthalle der Heinz-Neukä-
ter-Schule an der Oldenburger 
Straße. Weitere Infos zum 
Trainingsprogramm gibt es 
auf der Webseite des Vereins 
unter www-varelertb.de.

Kurz notiert

Neuer CDU-Parteivorstand
Zetel – Im Zeteler CDU-Orts-
verein gibt es nun einen 
Wechsel im Parteivorstand. 
Der  Vorsitzende Ole Peuckert 
gibt sein Amt ab und interims-
weise übernimmt Gabi Heyne 
die Leitung. Fälschlicherweise 
berichteten wir in unserer 
letzten Ausgabe, dass Ole Peu-
ckert als Fraktionsvorsitzen-
der der CDU in Zetel zurück-
tritt. Fraktionsvorsitzender ist 
allerdings Jörg Mondorf, der 
das Amt auch weiterhin be-
kleidet. 

Nachlese

Quelle: Nordwest-Zeitung, 05.08.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code oder 

klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/fest-im-
freibad-in-varel-spass-und-spiele-im-schwimmbad-am-bae-

ker_a_4,1,2073813086.html 
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5. August 2024,  
+++ Absicherung WATT EN SCHLICK 2024 +++

Am letzten Juli Wochenende stand das 10. WATT EN SCHLICK Festi-
val auf unserem Dienstkalender. Schon Wochen im voraus begann die 
Planung zusammen mit Veranstalter, DRK, Polizei, Feuerwehr und Ord-
nungsamt.

Insgesamt 93 DLRG Einsatzkräfte waren über 824 Stunden für die Sicher-
heit der über 6.000 Besucher des 3-tägigen Festivals im Einsatz. Hand in 
Hand arbeiteten die Kräfte von DLRG und DRK. So behandelten wir über 
107 Festivalbesucher vom Pflaster kleben bis hin zu liegend Transporten 
im Rettungswagen.

Unser geländegängiges Mehrzweckfahrzeug, der Ford Ranger Wildtrack 
hat über das Wochenende als „ATV“ fungiert und wurde vor allem zu 
Notfällen auf den Campingplätzen des Festivals eingesetzt. Sogar ein 
Rettungswagen der DLRG war in diesem Jahr anzutreffen, den unsere 
DLRG Kameraden besetzt hatten.

Im Verlauf der Veranstaltung mussten die Rettungsschwimmer mehr-
mals eingreifen um Personen von den schlammigen Wattfeldern rund 
um den Priel mit dem eigens konzipierten Rettungs-Schlick-Schlitten 
fernzuhalten. Hier gilt Lebensgefahr, besonders bei auflaufendem Was-
ser.

Im Großen und Ganzen verlief das gesamte Wochenende vergleichswei-
se ruhig ab, so hatten alle ein bisschen Zeit auch das Festival an sich und 
die Musik genießen zu können. Dank der großartigen Verpflegung durch 
die Versorgungsgruppe des DRK waren alle Einsätzkräfte hochmotiviert.

Vielen Dank an Till Krägeloh und dem WATT EN SCHLICK - Team für die 
super Veranstaltung und das in uns gesetzte Vertrauen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

8. August 2024,  
+++ Einsatz 24/2024: Notfall am Badestrand - Wespenstich auf Zunge +++

Am Sonntag, den 04.08.2024 kam es bei unserem Wasserrettungsdienst 
am Dangaster Strand zu einem Notfall. Eine junge Frau kam zu unserer 
Wasserrettungsstation und berichtete von einem Wespenstich im Mund. 
Das Insekt stich sie im mittleren Bereich der Zunge. Diese schwoll zügig 
an. Unser Wachführer, welcher gleichzeitig Notfallsanitäter ist, alarmier-
te umgehend unseren DLRG-Notarzt. Dieser befand sich zu dieser Zeit 
auf der Wasserrettungsstation am Kurhaus.
Nach einer Gabe von Medikamenten konnte die Frau direkt eine sicht-
liche Besserung verspüren. Es wurde gemeinsam entscheiden die Frau 
nicht ins Krankenhaus zu verweisen, sondern dem Ehemann ins häus-
liche Umfeld zu überlassen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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https://www.instagram.com/p/C-S_
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12. August 2024, 
+++ Einsatz 25/2024: Absicherung „Quer durchs Meer 2024“ +++

Am Samstag, den 10.08.2024 untersützte eine Bootsmannschaft der 
DLRG Varel mit dem Motorrettungsboot „Karl-August Tapken“ die DLRG 
Bad Zwischenahn bei der 12. Auflage der Schwimmveranstalltung „Quer 
durchs Meer“.

Mit uns waren ca. 25 verschiedene DLRG Ortsgruppen und weitere Orga-
nisationen vor Ort, um eine sichere Durchführung der Veranstaltung zu 
ermöglichen. Insgesamt waren somit 125 ehrenamtliche Helfer bei der 
Absicherung und Organisation der Veranstaltung im Einsatz.

Bei sonnigem Wetter trauten sich 396 Schwimmer in die Fluten des Zwi-
schenahner Meeres. Fast alle Schwimmer schafften die Strecke in Zeiten 
zwischen 40 Minuten und knapp 3 Stunden. Größere Zwischenfälle gab 
es glücklicherweise nicht. Nur fünf Personen erreichten das Ziel nicht 
aus eigener Kraft, sondern ließen sich von den Motorrettungsbooten 
aufnehmen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

14. August 2024, 
+++ Einsatz 26/2024: Mehrere Behandlungen wegen Wespenstichen +++

Am Samstag, den 10.08.2024 hatten unsere DLRG Rettungsschwimmer 
wieder einiges zu tun. Neben der Absicherung der Großveranstaltung 
Quer durchs Meer in Bad Zwischenahn, waren wir auch im Freibad am 
Bäker, im Dangaster Quellbad und an den Strandabschnitten Hafen 
sowie städtischer Badestrand für die Sicherheit am und im Wasser ver-
antwortlich.

Insgesamt waren somit fast 20 ehrenamtlich Rettungsschwimmer der 
DLRG Varel an den Bade- und Schwimmstellen im Wasserrettungs-
dienst. Am Dangaster Strand hatten die Rettungsschwimmer gleich 
mehrere Erste Hilfe Einsätze im Zuge von Wespenstichen. Ein Patient 
kam zu unserer Wasserrettungsstation mit einem Wespenstich auf der 
Zunge, die daraufhin zügig anschwoll. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

20. August 2024, 
+++ Rettungs-Schlick-Schlitten in Aktion +++
Wattretter der DLRG Varel stellen innovative Rettungsmittel vor

Während den letzten Wochen ist das Thema Wattrettung wieder ver-
mehrt in den Vordergrund gekommen. Grund sind diverse Einsätze von 
DLRG, Feuerwehr und Rettungsdienst rund um die deutsche Watten-
meerküste, bei den, schwerpunktmäßig Touristen im schlammigen 
Boden steckengeblieben sind oder erschöpft gerettet werden mussten. 
Dies war Anlass für diverse Treffen zwischen den Hilfsorganisationen 
zum Thema Wattrettung.

Am 05.08.2024, hatte sich die DLRG Varel zusammen mit der Feuerwehr 
Borgstede-Winkelsheide in Dangast getroffen, um die dafür eigens ent-
wickelten Rettungsmittel zu testen und die Rettung von Personen aus 
dem Watt zu optimieren. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C-lEeM-
jMnMy/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen Sie 
den QR-Code oder klicken Sie hier: https://
www.instagram.com/p/C-o7ZIEviK9/?utm_
source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlOD-
BiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen  
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier:  
https://www.instagram.com/p/C-
5KN6JqwaO/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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28. August 2024, 
+++ Einsatz 28/2024: Sanitätsdienst: Sportfest TUS Dangastermoor +++

Am Samstag, dem 24.08.2024 befanden sich rund 16 Einsatzkräfte der 
DLRG Varel im Einsatz. Neben den regulären Wasserrettungsdiensten im 
DanGast Quellbad, Freibad am Bäker und am Dangaster Strand fanden 
sich zusätzlich 2 Sanitäter zur Veranstaltungsabsicherung beim jähr-
lichen Sommerfest des TuS Dangastermoor ein. Knapp 300 Kinder und 
Eltern nahmen an der Veranstaltung teil.

Trotz des warmen Wetters von 27 °C gab es keine größeren Vorfälle. Am 
Dangaster Strand wurden die Rettungsschwimmer jedoch aufgrund von 
vielen Erste Hilfe Fällen, meist Wespenstiche, gefordert.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

29. August 2024, 
+++ Einsatz 27/2024 - Inspektion eines Brauchwasserauslaufs +++

Am Freitagmorgen, den 23.08.2024 war eine Bootsmannschaft der DLRG 
Varel auf dem Jadebusen, nahe Varel, um die Inspektion eines Brauch-
wasserauslaufs zu begleiten.

Die Papier- u. Kartonfabrik Varel („PKV“) hat nahe des Vareler Tiefs 
einen Brauchwasserauslauf, welches das eigens geklärte Brauchwasser 
kontrolliert in den Jadebusen einleitet. Dieser Auslauf muss, im Rahmen 
der Einleitererlaubnis, in regelmäßigen Abständen geprüft werden. Da 
der Auslauf, gekennzeichnet durch eine gelb/schwarze Kardinaltonne, 
bei mittlerem Hochwasser in einer Wassertiefe von rund 2 Metern liegt, 
kann eine Inspektion nur in einem Zeitraum zwischen von 2 Stunden vor 
und nach Niedrigwasser stattfinden.

Bereits frühmorgens nach dem Hochwasser sind deshalb die Einsatzkräf-
te mit dem Motorrettungsboot „Karl-August Tapken“ und zwei Mitarbei-
tern der „PKV“ im Vareler Hafen gestartet. Die Fachleute wurde nahe 
des Auflaufs abgesetzt und mussten die letzten rund 100 m durchs Watt 
laufen, um die Inspektion durchführen zu können. 
(...) 

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

4. September 2024, 
+++ Die DLRG Wasserrettungsgruppe Varel erweitert ihren Führungskreis +++
Erfolgreiche Ausbildung zur DLRG Truppführerin

Am vergangenem Wochenende haben 2 Kameradinnen der DLRG Varel 
die Ausbildung zur Truppführerin der DLRG erfolgreich abgeschlossen. 
Schon Monate im Voraus starteten Pia und Inga mit dem Lehrgang 
„Führungslehre“ ihre Ausbildung, Nun ging es weiter mit den Schwer-
punkten:

Führungsmittel, Taktische Zeichen
Verhalten bei Gefahren, Rettung und Hilfeleistung
Verhalten im Einsatz, ABC
Mit dieser Führungsausbildung sind sie in der Lage einen Trupp / Staffel 
von 5-6 Einsatzkräften im Einsatzfall zu führen. Viel Erfolg in der weiteren 
Führungsausbildung euch beiden.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C_M-
hnkBZ1A/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/C_Q9-
UNsRgu/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen  
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier:  
https://www.instagram.com/p/C_
fAKDxNn36/?utm_source=ig_web_copy_
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    Der Gemeinnützige    von 1818  

Bockhorn/Ellenserdamm/lr 
– Am Sonntag,  15. September, 
erwartet Gartenliebhaber und 
Naturliebhaber ein besonde-
res Erlebnis: „Der versteckte 
Garten am Jadebusen“ öffnet 
von 10 bis 18 Uhr seine Pfor-
ten. Die Familie Bohlken lädt 
in ihre grüne Oase in der Blau-
handerstraße 49 in der Ge-
meinde Bockhorn ein und bie-
tet den Besuchern die Gele-
genheit, die Vielfalt und 
Schönheit ihres Gartens zu er-
kunden. Besucher können sich 
auf eine bunte Vielfalt an 
Pflanzen freuen, darunter die 
prachtvolle Blüte von Horten-
sien und Phlox. Auch zahlrei-
che insektenfreundliche Beete 
und trockenheitsresistente 
Gewächse, die sich bestens an 
die veränderten klimatischen 
Bedingungen anpassen, sind 
zu bewundern.

Bei einer Tasse Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen 
bietet sich die Gelegenheit, 
mit den Gartenbesitzern ins 
Gespräch zu kommen und 
wertvolle Tipps und Tricks 
rund um das Thema Garten-
pflege auszutauschen. Der 
Garten ist mit der „Natur im 
Garten“ Plakette ausgezeich-
net und Mitglied in der Gesell-
schaft der Staudenfreunde. 

Besonderer 
Privatgarten öffnet 
seine Pforten

Blauzungenkrankheit  Deichschäfer hat bereits 10 Prozent seines Bestands verloren 

Virus bedroht Schafe am Vareler Deich

Von Gösta Berwing

Varel – Die Freibadsaison ist 
für dieses Jahr offiziell been-
det:  Mit einer letzten Gruppe 
von Badegästen verabschiede-
te die DLRG am vergangenen 
Freitag die Saison mit dem tra-
ditionellen Abschwimmen. 
Nach einem Sprung ins 22 
Grad frische Nass tauchten die 
Mitglieder nach Bier auf dem 
Beckenboden und drehten 
eine letzte Runde im Bad. 

Am Sonntagnachmittag ge-
hörte das Freibad dann den 
Hunden: Einige Vierbeiner 

sprangen beim Hunde-
schwimmen mutig vom Be-

ckenrand, während andere lie-
ber die Treppe wählten. Doch 

so oder so hatten Hunde und 
Halter viel Spaß. 

Insgesamt besuchten in 
diesem Jahr rund 20.000 Gäs-
te das Bad, hieß es.

 Probleme habe es in die-
sem Sommer keine gegeben. 
„Wir blicken auf eine sehr ru-
hige Saison zurück“, fasste 
Schwimmmeisterin Juliane 
Behr zusammen. Trotz der 
kühlen Wetterphase im Juni 
lag die Wassertemperatur 
durchschnittlich bei angeneh-
men 21 Grad. Auch die Früh-
schwimmer blieben dem Bad 
treu.

Hunde-Schwimmspaß im Vareler Freibad 
Saisonabschluss  Abschwimmen und Angebot für Vierbeiner kommen gut an – Sommerbilanz zufriedenstellend

So mancher Hund wagte einen beherzten Sprung ins kühle 
Nass. BILD: Gösta Berwing Hunde wie Halter hatten viel Spaß. BILD: Gösta Berwing

Von Anuschka Kramer

Varel/Friesland – Sie sind ma-
ximal drei Millimeter groß, 
doch sie können großen Scha-
den anrichten: Gnitzen. Wobei 
die Stechmücken an sich 
harmlos sind, vielmehr ist es 
der Virus der Blauzungen-
krankheit, den sie in sich tra-
gen und durch Stiche auf 
Schafe und Rinder übertragen 
können, der so gefährlich ist. 
Das weiß auch der Vareler 
Deichschäfer Klaus Steen-
block. Von 1100 Tieren hat er 
bereits 10 Prozent verloren. 
Statt auf den Deichen zu gra-
sen, befindet sich der Großteil 
der Herde in begrenzten Berei-
chen, erkrankte Tiere werden 
im Stall versorgt. 

Ein Hauptproblem ist, dass 
die infizierten Schafe auf-
grund der Krankheitssympto-
me kaum mehr Trinken kön-
nen – immer wieder muss ih-
nen ein Wassertrog vor die 
Schnauze gehalten, müssen 
sie zum Trinken animiert wer-
den. Einige infizierte, fiebern-
de Tiere sind vollkommen 
apathisch, ihre Prognose, so 
sagt Klaus Steenblock, ist 
nicht gut. Andere wiederum 
erholen sich plötzlich. Es ist 
wie eine Lotterie, sagt der 
Deichschäfer. Eine Lotterie des 
Lebens, die hier im Schaf-Hos-
piz, wie er seinen abgesonder-
ten Stallbereich nennt, unbe-
rechenbar zuschlägt.

Touristen
 irritiert

Dass er sich an die Redak-
tion gewandt hat, hat einen 
Grund: „Die Menschen müs-
sen erfahren, was hier los ist“, 
sagt er. Touristen würden 
schon fragen, wo denn die 
Schafe seien oder warum so 
viele Schafe auf nur einge-

zäunten Bereichen stehen 
würden. Letzteres ist eine 
Maßnahme, um die Tiere bes-
ser im Auge behalten zu kön-
nen. Je schneller der Schäfer  
kranke Tiere ausmachen kann, 
desto schneller können sie se-
pariert und mit Glück wieder 
aufgepäppelt werden. Die 
Schafe sind sein Kapital, doch 
der Landwirt und seine Frau 
hängen auch an den Tieren, 
führt Silvia Steenblock aus. Sie 
sorgen sich um jedes kranke 
Schaf, leiden, wenn es nicht 
überlebt, sie Kadaver um Ka-
daver entsorgen lassen müs-
sen.  „Doch niemanden“, so 
Klaus Steenblock weiter, 

„scheint das zu interessieren, 
was die vielen toten Schafe 
auch psychisch mit einem ma-
chen.“

Kritik an 
Impfstoff-Entwicklung

Große Kritik übt er vor al-
lem daran, dass die Blauzun-
genkrankheit seit vielen Jah-
ren bekannt ist, es für den 
grassierenden Virus aber  kei-
nen offiziell zugelassenen 
Impfstoff auf dem Markt gibt. 
Denn jene Impfstoffe, die seit 
Juni bundesweit auf eigenes 
Risiko gegen die „Blauzungen-
krankheit Serotyp 3“ (BTV-3)   

verabreicht werden dürfen,  
haben keine EU-Zulassung 
und wurden jetzt nur freigege-
ben, weil sich die Blauzungen-
krankheit massiv ausbreitet. 
„Wir wissen aber nicht, was der 
Impfstoff mit unseren Tieren 
macht“, so Steenblock. Und 
niemand habe ihm klar aufzei-
gen können, ob seinen bereits 
trächtigen Tieren die Impfung 
bekommt, sie die Lämer ver-
liere oder die Tiere Folge-
krankheiten entwickeln. 
Schlussendlich war ihm das 
Risiko zu groß und er ent-
schied sich dagegen. Einige 
Schäfer, mit denen er im Kon-
takt steht, entschieden sich 
dafür. Doch nicht bei allen Be-

Die erkrankten Tiere trinken kaum, sind apathisch. BILD: Anuschka Kramer

Blauzungenkrankheit in Friesland

Die Blauzungenkrankheit 
grassiert seit Juni deutsch-
landweit. Bis Ende August 
meldete das Friedrich-Loeff-
ler-Institut (FLI) bundesweit 
rund 6000 Fälle. Seit der 
zweiten Julihälfte 2024 wur-
de das Virus im Landkreis 
Friesland mit Stand heute 
bei 177 Tieren nachgewie-
sen, teilte das Veterinäramt 
JadeWeser auf Nachfrage 
mit. Da jedoch nicht jedes 
erkrankte Tier untersucht 
werde – dies würde, so das 

Veterinäramt,  keinen weite-
ren Erkenntnisgewinn brin-
gen – könne davon ausge-
gangen werden, dass die 
Zahl der tatsächlich erkrank-
ten Tiere erheblich höher 
liegt.  

Grundsätzlich erkranken 
Schafe und Ziegen erheblich 
schwerer als Rinder. Bei ih-
nen führt die Erkrankung 
häufiger zum Tod. Rinder 
können ebenfalls sterben, 
dies ist jedoch seltener als 

bei Schafen. Bei Rindern 
heilt die Erkrankung häufig 
wieder ab. Sie können je-
doch auch deutliche Leis-
tungseinbußen zeigen. 

Die Symptome sind sich 
ähnlich. Bei Rindern können 
Entzündungen der Zitzen-
haut und der Schleimhäute 
im Bereich der Augenlider, 
Maulhöhle und Genitalien 
drohen und sich die 
Schleimhäute an Zunge 
oder auch Maul ablösen. 

Schafe bekommen meist 
Fieber und werden apa-
thisch, Maulschleimhäute 
schwellen an, es gibt ver-
mehrtem Speichelfluss und 
Schaumbildung vor dem 
Maul,  Zunge und der Hals 
können anschwellen und die 
Zunge aus dem Maul hän-
gen. 
Bei Rindern wie Schafen 
kann es zudem durch Ent-
zündungen zu Lahmheit 
kommen, informiert das 
Land. 

Sorgen sich um jedes erkrankte Schaf: Klaus und Silvia 
Steenblock. BILD: Anuschka Kramer

ständen, so berichtete er, 
konnte die Impfung helfen. 
Auch dort würde es Ausfälle 
geben.

Maschinelle Arbeit 
auf dem Deich

Und Steenblock hat ein wei-
teres Problem: Die Schafe sind 
für den Deichschutz notwen-
dig. Durch ihren tiefen Biss 
halten sie das Gras sehr kurz, 
mit ihren kleinen Hufen ver-
festigen sie zudem die Gras-
narbe. Ein Job, den die Tiere 
aktuell nicht  erfüllen können. 
Da der Deichschäfer aber ver-
traglich zur Deichpflege ver-
pflichtet ist, muss er die Arbeit 
jetzt mit Maschinen erledigen. 
Das ist kosten- und arbeitsin-
tensiv.

Geht es nach Steenblock, 
braucht es mehr Unterstüt-
zung für die betroffenen Be-
triebe, aber auch mehr For-
schung, um künftig gegen die 
nächste Seuchenwelle ge-
wappnet zu sein. Was BTV-3 
am Ende für seinen Betrieb be-
deuten wird, ist noch unklar. 
Der Landwirt rechnet mit 
einem Verlust von etwa 30 
Prozent. Und dann ist da die 
Ungewissheit, was die Infek-
tion mit den überlebenden 
Schafen macht. Missgebildete 
Lämmer, so der Schäfer, könn-
ten die Folge sein.

Die infizierten Tiere werden 
mit Daten markiert. Dieses 
Schaf erkrankte am 3. Sep-
tember. BILD: Anuschka Kramer

Die gesunden Schafe grasen derzeit auf abgetrennten Berei-
chen.  BILD: Anuschka Kramer

Varel/lr –  In eine SB-Hunde-
waschbox an der Hans-Schüt-
te-Straße in Varel drangen bis-
lang unbekannte Täter in der 
Nacht zu Sonntag ein. Dabei 
wurden diverse Kabel durch-
trennt und der Münzautomat 
gewaltsam geöffnet. Der Täter 
entwendete Bargeld im unte-
ren dreistelligen Bereich. Zeu-
gen, die Hinweise zu dem Vor-
fall geben können oder im Be-
reich der Hans-Schütte-Straße 
verdächtige Beobachtungen 
gemacht haben, werden gebe-
ten, sich umgehend bei der 
Polizei Varel unter der Telefon-
nummer 04451/9230 zu mel-
den. 

In 
Hundewaschbox 
eingebrochen

Viele Pflanzen und Blumen 
können im Garten entdeckt 
werden. BILD: Gösta Berwing

Quelle: Nordwest-Zeitung, 05.09.2024. 
Um den Online-Artikel zu lesen, scannen Sie den QR-Code 
oder klicken Sie hier: https://www.nwzonline.de/friesland/
abschwimmen-und-hundeschwimmen-dlrg-laedt-ins-va-

reler-freibad-ein_a_4,1,2383878916.html 

10. September 2024, 
+++ Einsatz 29/2024: Technische Hilfeleistung bei Wassersportlern +++

Am Sonntag, den 08.09.2024 hatten die Rettungsschwimmer der DLRG 
Varel ihren letzten Wasserrettungsdienst der Badesaison 2024 am 
Dangaster Strand gehabt. Im Laufe des Dienstes hatten sie jedoch noch 
einiges zu tun.

Gegen 15.50Uhr wurde ein motorisiertes Schlauchboot am Rande der 
Badezone gesichtet, welches immer weiter raus auf den Jadebusen ge-
trieben ist. Kurz nach Eintreffen des Motorrettungsbootes „Karl-August 
Tapken“ war klar, das es sich um einen technischen Defekt des Motors 
handelte. Es wurde durch DLRG Bootsführer versucht den kleinen Motor 
des Schlauchbootes in Gang zu bekommen, jedoch vergeblich. Die 
Jugendlichen sind schlussendlich mit ihrem Boot zurück zum Strand ge-
schleppt worden. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

19. September 2024, 
+++ Einsatz 31/2024: Übung Drohneneinsatz: 
Waldbrand im Neuenburger Urwald +++

Am Samstagmorgen, den 14.09.2024 schrillten die digitalen Meldeemp-
fänger mit dem Text „Drohne:F_1 Bockhorn unklare Rauchentwicklung“. 
Sofort rückte der DLRG Fernerkundungstrupp in den Neuenburger Ur-
wald aus.

Am Einsatzort angetroffen gab es eine Lagebesprechung mit Feuerwehr, 
Polizei und Deutschem Roten Kreuz und der zu suchende Einsatzab-
schnitt wurde definiert. Bei dieser Besprechung wurde den Einsatzkäften 
klar es handelte sich um eine großangelegte Übung. Das Einsatzszenario 
gab an, dass Kinder an einer Lichtung im Neuenburger Urwald mit Holz 
gezündelt haben und daraufhin ein Entstehungsbrand entstanden ist. 
Das Feuer hat sich innerhalb kürzester Zeit in einem Teil des Waldes aus-
gebreitet. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen Sie 
den QR-Code oder klicken Sie hier: https://
www.instagram.com/p/C_wJtEtofqI/?utm_
source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlOD-
BiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen  
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier:  
https://www.instagram.com/p/
DAGhGNQq-Ee/?utm_source=ig_web_
copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 
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Von Gösta Berwing

Bockhorn/Zetel – Am Sams-
tagvormittag hat eine großan-
gelegte Einsatzübung im 
Waldgebiet nahe der Bundes-
straße 437 zwischen Bockhorn 
und Neuenburg stattgefun-
den. Beteiligt waren rund 100 
Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren aus Bockhorn, 
Grabstede, Neuenburg und Ze-
tel, unterstützt durch die 
DLRG Varel und das Deutsche 
Rote Kreuz (DRK). Die Zeteler 
Feuerwehr war jedoch nur teil-
weise eingebunden, um wei-
terhin für eventuelle Einsätze 
in der Friesischen Wehde be-
reitzustehen.

Drohnen eingesetzt

Das von den Bockhorner 
Kameraden Gerrit Oltmanns 
und Sönke Imken ausgearbei-
tete Szenario sah einen Wald-
brand vor: Der Ortsbrand-
meister wurde aufgrund un-
klarer Rauchentwicklung im 
Wald informiert. Nachdem 
dieser die Einsatzmeldung vor 
Ort bestätigen konnte, wur-
den die weiteren Kameraden 
der Ortswehr Bockhorn alar-
miert. Aufgrund der zuneh-
mend kritischen Lage erfolgte 
später die Nachalarmierung 
der Wehren aus Neuenburg, 
Grabstede und Teile der Ze-
teler Feuerwehr.

rausforderungen: Auf den 
Waldwegen hatten Mitarbeiter 
des Forstamts Bäume abge-
legt, die mit Kettensägen zer-
teilt werden mussten, um den 
Zugang freizumachen. Zusätz-
lich erschwerte unzureichen-
des Kartenmaterial die Orien-
tierung in dem weitläufigen 
Waldgebiet. Die großen Ein-
satzfahrzeuge mussten zudem 
auf engen Waldlichtungen 
manövriert werden, was die 
Arbeit weiter verkomplizierte.

Stundenlang im Einsatz

Im Verlauf der Übung bau-
ten die Einsatzkräfte ein 5000-
Liter-Löschwasserbecken  im 
Wald auf, um effektiv gegen 
den Brand vorgehen zu kön-
nen. Nach rund drei Stunden 
war die Übung erfolgreich ab-
geschlossen, gefolgt von einer 
etwa einstündigen Nachberei-
tung, bei der die Ausrüstung 
überprüft und die Einsatzfahr-
zeuge wieder einsatzbereit ge-
macht wurden.

Insgesamt zeigte die 
Übung, wie wichtig die Zu-
sammenarbeit verschiedener 
Organisationen und Einheiten 
bei solchen Einsätzen ist. 
Dank der intensiven Vorberei-
tung und dem Einsatz moder-
ner Technik konnten die betei-
ligten Kräfte die Herausforde-
rungen des simulierten Wald-
brands erfolgreich bewältigen.

Um die Lage aus der Luft zu 
überwachen, kamen Drohnen 
der DLRG und der Feuerwehr 
Zetel zum Einsatz. Das Wasser 

zur Brandbekämpfung wurde 
aus der nahe gelegenen Bäke 
entnommen. Dafür mussten 
über 1000 Meter Schlauchlei-

tungen verlegt werden, wobei 
Zwischenpumpen nötig wa-
ren. Eine zweite Leitung wurde 
ebenfalls eingerichtet, um die 

Wasserversorgung sicherzu-
stellen.

Die Übung stellte die Ein-
satzkräfte vor mehrere He-

Auf schmalen Waldwegen ging’s zum Einsatz. BILD: Gösta Berwing

Training  Wehren aus Bockhorn, Grabstede, Neuenburg und Zetel sowie DLRG und DRK dabei 

Einsatzübung  fordert rund 100 Rettungskräfte 

Das Löschwasser wurde aus einer Bäke entnommen. 
BILD: Gösta Berwing Auch Drohnen kamen zum Einsatz. BILD: Gösta Berwing

Es wurden auch Versorgungszelte zur Versorgung der „Ver-
letzten“ aufgebaut. BILD: Gösta Berwing
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20. September 2024, 
+++ Einsatz 30/2024: Absicherung World Rowing Masters Regatta +++

Am Dienstag, den 10.09.2024 sind 4 Einsatzkräfte aus Varel aufgebro-
chen, um dem DLRG Landesverband Brandenburg bei der World Rowing 
Masters Regatta 2024 zu unterstützen.

Über 4.000 Sportler aus 51 Nationen von der ganzen Welt trafen sich 
vom 11.-15. September 2024 zur größten Regatta an den Beetzsee, die 
der Ruderweltverband (World Rowing / FISA) vergibt. Die Teilnehmer im 
Alter von 27 und mehr ruderten auf einer Distanz von 1.000 Metern um 
die Wette. So starteten alle 3 Minuten bis zu acht Boote gleichzeitig.

Sowohl die sanitäts- als auch wasserrettungsdienstliche Absicherung 
der Veranstatlung erfolge von seiten der DLRG. Im Verlauf der Veran-
staltung gab es 32 Fälle, wo die Wasserretter eingreifen mussten, da 
Ruderboote gekentert sind. Zudem sind weitere 53 medizinische Hilfe-
leistungenund 9 technische Hilfeleistungen erfolg, um Ruderboote zu 
schleppen.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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    Der Gemeinnützige    von 1818  
Börse rund ums 
Kind in der 
Weberei 

Varel/lr – Am Sonntag, 29. 
September, 11 bis 15 Uhr, fin-
det in der Weberei in Varel 
wieder die „Börse rund ums 
Kind“ statt. Die Waren wer-
den vor dem Verkauf mit 
Preisen ausgezeichnet, sor-
tiert und nicht von den An-
bietern selbst, sondern von 
den Organisatoren in Kom-
mission zum Verkauf ange-
boten. Um den Schwangeren 
ab der 25. Schwangerschafts-
woche die Möglichkeit zu ge-
ben, in aller Ruhe nach Sa-
chen für ihr Kind zu schau-
en, können sie am Samstag, 
28. September, von 17 bis 18 
Uhr die Börse zu besuchen. 
Dieser Termin ist ausschließ-
lich für Schwangere vorgese-
hen.

Die Eltern der „Flohkiste“ 
und des Waldorfkindergar-
tens „Sternenwagen“ sorgen 
mit selbstgebackenem Ku-
chen und Getränken für das 
leibliche Wohl. Der Erlös soll 
neben der Flohkiste auch an-
deren Vereinen und Einrich-
tungen, die einen Bezug zu 
Kindern haben, zugute kom-
men. Es kann sich daher je-
der Vareler Verein und jede 
Einrichtung mit einem Pro-
jekt unter rund-ums-kind.va-
rel@web.de um einen Zu-
schuss bewerben.

Mülleimer brannte
Varel – Die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Varel wurde am 
Samstagabend zu einem Feuer 
am Bahnhof gerufen. Hier 
stand ein Mülleimer in Flam-
men und musste daraufhin 
von den Einsatzkräften ge-
löscht werden. Darum küm-
merte sich schließlich ein 
Trupp mit Kleinlöschgerät, 
schildert der Feuerwehrspre-
cher in einer Mitteilung an 
unsere Redaktion. 

Planungsausschuss tagt
Zetel – Die Gemeinde Zetel 
lädt am Montag, 30. Septem-
ber, zur öffentlichen Sitzung 
des Umwelt-, Klima- und Pla-
nungsausschusses in den Sit-
zungssaal der Alten Feuerwehr 
am Markthamm ein. Beginn 
ist um 18 Uhr. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem 
die Pläne für die Projekte „As-
tede/Ziegeleistraße“, „Lange 
Straße“, „Kanelstadt“ und den 
Lärmaktionsplan der Gemein-
de.

Noch Karten
Neuenburg – Für die beiden 
Konzerte im Rahmen der Neu-
enburger Gitarrentage gibt es 
weiterhin Karten im Vorver-
kauf. Das Eröffnungskonzert 
am Mittwoch, 16. Oktober, 
wird begleitet durch die Gitar-
renduos „KM“ und Luisa Marie 
sowie Milad Darvish Ghane 
um 19.30 Uhr in der Friesen-
scheune Neuenburg.  Weiter 
geht es am Samstag, 19. Okto-
ber, mit der „Guitar, Mandolin 
and Viola Night“ um die Gitar-
renduos Sönke Meinen und 
Philipp Wiechert sowie um 
das Duo „Szabadsag“. Ebenfalls 
um 19.30 Uhr, allerdings im 
Autohaus Penning in Neuen-
burg. Karten gibt es jeweils für 
25 Euro im Kulturbüro unter 
Tel. 04453/935299 sowie unter 
Tel. 04488/9382 oder kul-
tur@zetel.de. 

Kurz notiert

Von Jan-Ole Smidt

Varel – Die Besucher hielten 
mit einem Mal den Atem an, 
als die Trommelformation 
„Ratiro“ aus Burundi mit pras-
selnd lauten Schlägen auf den 
hölzernen Trommeln zu spie-
len begann. Kraftvolle Rufe, 
Gesang und Tanz: Vor den Tü-
ren der Weberei begannen die 
Trommler mit ihrem einzig-
artigen Konzert. Sie nahmen 
die Trommeln auf den Kopf 
und balancierten damit hi-
nein bis zur Bühne. Oben an-
gekommen feierte die Forma-
tion ein Musikfest, dass die 
hunderten Besucher, die die 
Weberei am Sonntagnachmit-
tag vollkommen ausgefüllt ha-
ben, begeisterte. Anschlie-
ßend kam der Frauenchor 
„Choriander“ dazu und 
schloss sich den Trommlern 
aus Burundi an. 

Heimische 
Köstlichkeiten

Im Kulturzentrum Alte We-
berei trafen am Sonntag dut-
zende Kulturen aufeinander. 
In Varel wurde das Fest der Be-
gegnungen gefeiert, wo Län-
dergrenzen für einen Tag ver-
schmelzen und eine große Ge-
meinschaft zusammen feiert. 
Es gab zum Essen, jede Menge 
Aufführungen auf der Bühne, 
gemeinsamer Austausch so-
wie Spiel- und Spaßangebote 
auf der Wiese der Weberei. 
„Was man hier sieht, sind lau-
ter Spezialitäten aus unserem 
Heimatland. Hier haben wir 
Kibbeh, also Bulgur und Hack-
fleisch, weiter noch geröstete 
Kartoffeln, Humus, Hähn-
chen- und Fleischspieße, wür-
ziger Feta-Salat und Weintrau-
benblätter“, zählt Mohammed 
El-Hussein auf. Der Libanese 
lebt in Varel und ist hier aufge-
wachsen. „In meiner Brust 
schlagen zwei Herzen. Ich bin 

Kulturell  Beim Fest der Begegnungen in Varel begeisterten Musiker und Tänzer Hunderte Besucher

Zehn Nationen – ein Gemeinschaftsgefühl

rung durch die Vereine oder 
durch die Kommunen. Was 
anfänglich etwas Zeit in An-
spruch genommen hat, laufe 
mittlerweile völlig reibungs-
los. „Bei den ersten Projekten 
vor zehn Jahren hat es noch ei-
nige Zeit gedauert, bis die För-
dersummen überwiesen wur-
den“, so Schledorn, „allerdings 
zeigen aktuelle Beispiele mit 
dem Sozialen Kaufhaus in Ze-
tel oder dem Erlebnisbad in 
Bockhorn, dass die Gelder nun 
sogar innerhalb weniger Wo-
chen zur Verfügung gestellt 
werden.“ 

horn und Zetel zählt zu den 
bedeutendsten Projekten, der 
durch eine Leader-Förderun-
gen umgesetzt werden konn-
te. 

Rund 4,6 Millionen

„Insgesamt reden wir für 
die letzten zehn Jahren von 4,6 
Millionen Euro, die insgesamt 
in die Projekte geflossen sind“, 
erklärt Jens Schledorn vor Ab-
fahrt mit dem Bus. Die Kosten, 
die nicht durch Leader geför-
dert wurden, stammen zu-
meist aus einer Kofinanzie-

völkerung abstimmen. Ein 
Oldtimer-Bus wurde organi-
siert, der durch ein Panorama-
dach die Blicke auf sich zog. 
Somit hatten die Fahrgäste bei 
ihrer Tour durch das südliche 
Friesland einen idealen Aus-
blick auf viele der bereits um-
gesetzten Projekte. Zum Bei-
spiel der Umbau der katholi-
schen Kirche in Varel, die ein 
neues Forum erhalten hat. 
Weiter die Erneuerung des 
Gartens beim Hospiz am Wat-
tenmeer in Varel. Aber auch 
der Radweg auf der alten 
Bahntrasse zwischen Bock-

Die WiSo-Partner der Leader-Region südliches Friesland sind vergangene Woche mit einem 
Oldtimerbus durch die Region gefahren und blickten dabei auf die bereits umgesetzten Pro-
jekte. BILD: Jan-Ole Smidt

Stellenwert erarbeitet

Man lerne voneinander 
und unterstütze sich gegen-
seitig, weiß auch WiSo-Partne-
rin für die Stadt Varel Anke 
Kück. „Leader musste sich in 
der Region erst einmal einen 
Namen machen, doch mittler-
weile ist das Vertrauen da.“ 
Wer ein Projekt durch die 
Unterstützung von Leader er-
folgreich umgesetzt habe, der 
habe auch den Mut, ein zwei-
tes Projekt zu starten. Thors-
ten Krettek, Bürgermeister der 
Gemeinde Bockhorn, erinnert 
sich an die Vorstellung von 
Leader vor zehn Jahren: „Bei 
der Sitzung waren alle Räte der 
drei Kommunen vor Ort und 
haben sich einzeln zurückge-
zogen, um den Beitritt zu be-
raten. Doch es war eigentlich 
keine Frage, dass wir im südli-
chen Friesland eine eigenstän-
dige Leader-Region gründen 
wollten.“ Die Entscheidung 
mit Beginn der zweiten För-
derperiode fiel entsprechend 
noch schneller. Jetzt freuen 
sich der Regionalmanager mit 
den WiSo-Partnern auf die 
nächsten zehn Jahre.

Von Jan-Ole Smidt

Varel/Bockhorn/Zetel – In 
den letzten zehn Jahren flos-
sen rund 2,4 Millionen Euro 
von Brüssel nach Varel. Diese 
EU-Gelder aus Fördertöpfen 
hat die „Leader Region südli-
ches Friesland“ organisiert 
und damit Vereinen, Verbän-
den und Projekten von vor Ort 
einen großen Dienst erwiesen. 
50 Projekte könnte Leader im 
letzten Jahrzehnt innerhalb 
von zwei Förderperioden be-
gleiten und knapp 30 davon 
standen vergangene Woche 
noch einmal im Fokus, denn 
der Meilenstein über die ers-
ten zehn Jahre sollte gefeiert 
werden.

Feier im Oldtimer-Bus 

Regionalmanager Jens 
Schledorn hatte die Bürger-
meister der drei Kommunen 
im südlichen Friesland – Varel, 
Bockhorn und Zetel – eingela-
den sowie sämtliche Partner 
aus den Bereichen Wirtschaft 
und Soziales (WiSo-Partner), 
die bei Sitzungen von Leader 
über die Anträge aus der Be-

Förderung  Leader-Region südliches Friesland konnte durch Fördergelder rund 50 Projekte unterstützen
Mehrere Millionen in den letzten zehn Jahren

in Deutschland aufgewachsen, 
doch meine Wurzeln gehören 
dazu. Hier wollen wir den Leu-
ten ein Stück unserer Kultur 
zeigen“, sagt er. 

Zehn Nationen vereint

Zusammen mit seinen 
Freunden kommt er bereits 
seit zehn Jahren zum Fest der 
Begegnung in Varel. Ein paar 
Jahre musste die Veranstal-
tung aufgrund der Pandemie 
pausieren. Doch jetzt sind die 
Jungs mit Vollblut wieder da-

bei. Menschen aus Afghanis-
tan, Albanien, Syrien, aus dem 
Libanon, Iran, Irak, Türkei, Bu-
rundi, aus der Ukraine und 
aus Kolumbien leben in Varel. 
Und sämtliche Gruppen aus 
diesen zehn verschiedenen 
Nationen sind beim Fest ver-
treten. Entweder stehen sie 
auf der Bühne und bieten 
ihren Mitmenschen eine ge-
lungene Show oder sie lassen 
von ihren Spezialitäten aus 
der Heimat kosten. Für das 
weitere Programm sorgen 
schließlich die ehrenamtli-

chen Integrationslotsen aus 
Varel, die die verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen unter 
anderem im Integrationscafé 
am Schlossplatz kennenler-
nen. „Mittlerweile ist das zum 
Selbstläufer geworden“, weiß 
Rüdiger Drewes von der Stadt, 
der das Integrationspro-
gramm in Varel koordiniert. Er 
war während des Festes über-
all zugegen, um Ablauf und 
Organisation im Auge zu be-
halten. „Neben den kulturell 
vielfältigen Gruppen, küm-
mern wir uns ums heimische 

Programm.“ Somit gab es 
unter anderem auch Auftritte 
des Kinderchors aus Langen-
damm, des Frauenchors „Cho-
riander“ oder der Tanzschule 
Let’s Dance. 

Doch auch heimische Verei-
ne gehören mit dazu und run-
den das Programm ab. Sei es 
das Kinderschminken mit der 
DLRG oder das Toben auf 
einer Piraten-Hüpfburg: Enga-
giert hat sich am Sonntag die 
Freiwilligenagentur Varel, das 
Team des Jugendzentrums so-
wie die Johanniter. 

Vor der Weberei begannen die Trommler lautstark zu spielen. BILD: Jan-Ole Smidt

Leckereien aus dem Libanon: Viele Besucher haben begeis-
tert probiert. BILD: Jan-Ole Smidt

Die DLRG Ortsgruppe Varel bot auf der Wiese Kinderschmin-
ken an. BILD: Jan-Ole Smidt
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26. Oktober 2024,  
+++ Mit der DLRG Jugend ins Jumphouse nach Bremen! +++
Auch du kannst ein Teil unseres Teams werden.

Jede Menge Trampoline, eine lustige Hin- und Rückfahrt, gemeinsame 
Spiele und vor allem viel Spaß, konnten unsere Jugend am Samstag, 
dem 19.10.2024 erleben. Um 11:15 Uhr traf sich die DLRG-Jugend am 
DLRG Heim und hat sich auf den Weg gemacht. Der Teilnahmebetrag 
hat sich dank Beteiligung der DLRG Jugend auf nur 15 € p.P. belaufen. 
Die Stimmung war von Anfang an super und die lange Fahrt war ange-
nehm kurzweilig.

Im Jumphouse angekommen gab es nach dem kurzen Einrichten der 
Snack- und Getränkeecke ein 2- minütiges Aufwärmprogramm. Und 
schon konnte durchgestartet werden unsere Nachwuchsabteilung 
konnte sich auf der riesigen Trampolinfläche, dem Ninjaparcours, den 
Sprungkissen und vielem mehr austoben. Ebenfalls konnte sich die 
Jugend immer an ihrem eigenen Platz verschnauft. Unsere Jugend 
konnten viele neue kontakte knüpfen und haben sich ordentlich veraus-
gabt.Nach zwei Stunden konnte die Veranstaltung erfolgreich dem Ende 
entgegenschauen. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

31. Oktober 2024, 
+++ Erfolgreiche Ausbildung in der Strömungsrettung +++
Vier Vareler Einsatzkräfte schließen erfolgreich ihre Aus- und Fortbildung 
in der Strömungsrettung ab

In diesem Jahr ist es uns gelungen nach längerer Zeit gleich vier Einsatz-
kräfte in der Strömungsrettung zur Ausbildung quer durch die Republik 
Deutschland zu schicken.

Den Lehrgang Strömungsretter der Stufe 1 erreichten Felix Cordes, Sven 
Gärtner und Camen Krüger. Sie haben die Grundlagen für den Einsatz an 
und in schnell fließenden Gewässern gelernt. (...)

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

10. November 2024,  
+++ Einsatz 32/2024 Übung: Drohneneinsatz Unterstützung Feuerwehr +++

Am Montag, den 04.11.2024 hat uns die Freiwillige Feuerwehr Varel an-
gefragt eine Übung aus der Luft zu begleiten und zu dokumentieren. Der 
Aufklärungstrupp Luft nutzte diese Übung gern, um die ausgebildeten 
Drohnenpiloten weiter zu schulen und die Zusammenarbeit zwischen 
DLRG und Feuerwehr zu festigen.

Im Nachgang wurde zusammen mit den Kameraden der Feuerwehr der 
120W und 13.400 Lumen starke Scheinwerfer der Drohne getestet und in 
welchen Einsatzszenarien unterstützend eingesetzt werden kann.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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12. November 2024, 
+++ Erfolgreiche Ausbildung zum Gruppenführer +++
Die DLRG Wasserrettungsgruppe Varel erweitert ihren Führungskreis

Im Oktober 2024 fand der letzte Teil des Gruppenführerlehrgangs DLRG 
Landeverbandes Niedersachsen in Bockhorn statt. Unsere erfahrende 
Einsatzkräft und langjähriger Truppführer Björn Wildeboer nahm an 
dieser Ausbildung teil.

An insgesamt drei Wochenenden verlief die Ausbildung in theoretischen 
und praktischen Lehreinheiten, (...).

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

4. Dezember 2024, 
+++ Einsatz 33/2024: Absicherung „Sportkongress Nord-West“ +++

Am Samstag, den 30.11.2024 haben wir mit 3 Rettungsschwimmern und 
3 Sanitätern den Sportkongress Nord-West in der Oberschule und im 
Hallenbad sanitäts- und wasserrettungsdienstlich abgesichert.

Rund 120 interessierte Teilnehmer, aus dem Nordwesten Deutschlands, 
nahmen an dem vielfältigen Programm teil, wo unter anderem 18 span-
nende Workshops zum Mitmachen animierten. Auch zwei engagierte 
Mitglieder der DLRG Varel waren motiviert dabei. Die Veranstaltung 
verlief ohne größeres Eingreifen unserer Einsatzkräfte, so dass auch sie 
einiges zum Thema Sport mitnehmen konnten.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund Fries-
land e.V.. Es war eine wirklich gelungene Veranstaltung.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

29. Dezember 2024,  
+++ Jahresabschlussfahrt auf der Weser +++
Fünf befreundete Ortsgruppen mit ihren acht Motorrettungsbooten auf 
der Weser unterwegs

Am Samstag, dem 28.12.2024 frühmorgens ist eine Bootsmannschaft 
der DLRG Varel auf Einladung der DLRG Brake zur Jahresabschlussfahrt 
auf der Weser aufgebrochen.

Mit insgesamt 8 DLRG-Motorrettungsbooten der DLRG Ortsgruppen Bad 
Zwischenahn, Brake, Oldenburg, Varel und Westerstede wurden auf der 
stark nebeligen Weser verschiedenste Manöver gefahren.

Anschließend fanden sich alle Einsatzkräfte zu einem gemütlichen Grill-
abend am Vereinsheim der DLRG Brake ein. Vielen Dank für den gelun-
gene Jahresabschluss an die DLRG Brake.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/DCRTEA-
goNFW/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/DDK_
Ew1iLpN/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

Für den vollständigen Artikel scannen 
Sie den QR-Code oder klicken Sie hier: 
https://www.instagram.com/p/DE-
KrW2yMmZ2/?utm_source=ig_web_copy_
link&igsh=MzRlODBiNWFlZA== 

https://www.instagram.com/p/DCRTEAgoNFW/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DCRTEAgoNFW/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DCRTEAgoNFW/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DDK_Ew1iLpN/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DDK_Ew1iLpN/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DDK_Ew1iLpN/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DEKrW2yMmZ2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DEKrW2yMmZ2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/p/DEKrW2yMmZ2/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==


35

9. Januar 2025,
+++ Einsatz 34/2024 - Drohneneinsatz: Personensuche nach Verkehrsunfall +++

Am Montagmorgen um 4:09 Uhr, den 30.12.2024 schrillten die digitalen 
Meldeempfänger der DLRG Varel mit dem Stichwort „H_Drohne_Ver-
misste_Person“. Sofort rückte der Drohnentrupp der DLRG Varel zum 
Vareler Stadtteil Büppel aus.

Am Einsatzort eingetroffen gab es eine kurze Lagebesprechung mit 
Polizei und Rettungsdienst. Vermisst war eine Person, im Zuge eines 
Verkehrsufalls.

Umgehend wurde die Drohne gestartet und die umliegenden Wiesen, 
Feldwege, Waldstücke und angrenzenden Grundstücke mit der Wärme-
bildkamera abgesucht. Nach 44 minütiger Flugzeit wurde die Suche 
seitens der Polizei ergebnislos eingestellt.

Vielen Dank an die gute Zusammenarbeit.

Quelle: Instagram/Facebook @DLRG Ortsgruppe Varel e.V.
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